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Herzliche Grüße
zum Jahreswechsel
Liebe Mitbürgerinnen und 
Mitbürger, 

zum Jahresende, das mit gro-
ßen Schritten naht, möchte ich 
mit Ihnen noch einmal einen 
Blick zurück tun. 

2015 war ein heißes Jahr - und 
das in vielerlei Hinsicht. 

Sicher bleibt uns der außer-
gewöhnliche Sommer im Ge-
dächtnis. Wer in einem Verein 
aktiv ist, verbindet ihn viel-
leicht mit der mutigen und ver-
antwortungsvollen Absage des 
Festzuges am Heimatfest. Hier-
für und für die Gesamtorgani-
sation gebührt der SKS unser 
großer Dank. 

Bei den Ehrungsfeierlichkei-
ten vor dem Heimatfest fanden 
sich viele hundert Menschen in 
der Kelter in Hohenhaslach ein. 
Es wurden Sportlerinnen und 
Sportler, ehrenamtlich Tätige 
aus den Vereinen und Blutspen-
der geehrt. Wie alle fünf Jahre 
bei Heimatfest vergab die Stadt 
auch die Verdienstmedaille der 
Stadt an besonders verdiente 
Menschen. Mit Hermann Al-
brecht hat Sachsenheim nun 
wieder einen Ehrenbürger. 
 
Gleich im Januar gab es 
einen fulminanten Auf-

takt mit dem großen Narren-
treffen. Der Urzelnzunft wollen 
wir an dieser Stelle unseren gro-
ßen Dank und Respekt ausspre-
chen. Das war sensationell und 
eine große Bereicherung für die 
Stadt! 

Das „Festjahr“ 2015 verlief sehr 
gut. Viele Vereinsfeste, aber 
auch die großen Feste des 
BdS – wie Sommer am 
Schloss, oder das Sach-
senheimer Summer Spe-
cial – kamen bei den 
Sachsenheimer Bürge-
rinnen und Bürgern und 
den Gäste von außerhalb sehr 
gut an. Gerade haben wir den 
Reigen mit den Weihnachts-
märkten im Stadtgebiet abge-
schlossen. 
 
Lassen Sie mich noch exempla-
risch ein paar Höhepunkte aus 
dem Sachsenheimer Jahr her-
ausheben und in Erinnerung 
rufen. 

Kurz nach dem Auftritt der Stadt 
auf der CMT in Stuttgart fand 
die gut besuchte Bürgerver-
sammlung in Kleinsachsenheim 
statt. Hier wurden Sie über an-
stehende Projekte informiert. 

400.000 Euro wurden in die 
Sanierung der Ruine Alt-

sachsenheim gesteckt, die 
für die gelungen Natur- 
und Tierschutzaktion ein 
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Menschen. Mit Hermann Al-
brecht hat Sachsenheim nun 
wieder einen Ehrenbürger. 

Gleich im Januar gab es 
einen fulminanten Auf-

stehende Projekte informiert. 
400.000 Euro wurden in die 

Sanierung der Ruine Alt-
sachsenheim gesteckt, die 
für die gelungen Natur- 
und Tierschutzaktion ein 

„Gütesiegel“ durch die Deutsche 
Stiftung Denkmalschutz erhielt. 
Der Sachsenheimer Weg wurde 
mit einem maßstabsgetreuen 
Planetenweg noch attrakti-
ver gemacht. In privater Ini-
tiative wurden im ganzen 
Stadtgebiet Planeten in-
stalliert. Auf der Home-
page der Stadt www.sach-
senheim.de und per QR 
Code können die Informatio-
nen abgerufen werden. 

Nutzen Sie unsere hervorragen-
de und aktuelle Homepage um 
sich zu vielen Themen zu infor-
mieren! 
 
Am 9. Mai war „Tag des Was-
serschlosses“ und viele hun-
dert Menschen besuchten un-
ter fachkundigen Führungen 
das Schloss in seinem stark re-
novierungsbedürftigen Ist-Zu-
stand. In den kommenden Jah-
ren wird der Umbau für Sie, 

die Bürgerin und Bürger ein 
paar Veränderungen mit sich 
bringen, da Teile der Verwal-

tung umziehen mussten und 
noch müssen. 

Ein schöner Erfolg ist, dass das 
Ärztehaus VitaliS in der Von-Ko-
enig-Straße eingeweiht werden 
konnte. Das Gebäude schließt 
die Baulücke in der Innenstadt 
von Großsachsenheim. Die Ärz-
teversorgung ist damit derzeit 
gesichert. 
 
Kurz vor den Sommerferi-
en wurde ein weiterer wichti-
ger Meilenstein in Sachen Bür-
gerbeteiligung auf den Weg 
gebracht: die Bezirksbeirä-
te in Groß- und Kleinsachsen-
heim wurden eingesetzt. Ein 
einführender Stadtteilspazier-
gang und mehrere Arbeitstref-
fen schlossen sich bereits an. 

Politisch war es in Europa, 
Deutschland und Sachsenheim 

auch ein „heißes 
Jahr“. Dominierte 
zu Beginn noch 
die Finanzkrise 
in Griechenland 
die Presse und 

die Gemüter, 
wurde das Thema 
von der Flut der Asylsuchen-

den dann im Laufe des Jahres 
hinweg geschwemmt. 

Auch nach Sachsenheim kamen 
und kommen weitere Flüchtlin-
ge, die hier bei uns Schutz und 
Frieden suchen. Ganz im Sinne 
von Weihnachten stehe ich zu 
meinem Wort: „In unserer Stadt 
wird niemand auf der Straße 
schlafen müssen“. Ich wünsche 
mir zu diesem Thema Toleranz 
und gelebte Nächstenliebe, da-
mit wir die schwierige Situation 
gemeinsam meistern. 
 
Seien wir, gerade am Fest der 
Liebe dankbar, dass wir in Frie-
den und Freiheit leben kön-
nen und wir von Terror bislang 
verschont wurden. Unser Bun-
despräsident spricht von Krieg. 
Das Privileg des Friedens kön-
nen wir uns nur erhalten, wenn 
wir zusammenstehen und un-
sere Rechte und Pflichten nach 
friedlichen und demokrati-
schen Grundsätzen leben. Men-
schen, vor allem Schwächere 
auszugrenzen, widerspricht ei-
nem menschlichen Miteinan-
der. 
 
Ich wünsche Ihnen allen ein ge-
segnetes und friedliches Weih-
nachtsfest und für 2016 Ge-
sundheit und Glück! 
 
Mit herzlichen Grüßen 
Ihr 

 
Horst Fiedler
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Stadtverwaltung
Großsachsenheim Tel. 28-0
Mo. – Fr. 8.00 – 12.00 Uhr
Di. 16.30 – 18.30 Uhr
Do. 14.00 – 16.00 Uhr

Bürgerservice, Einwohnerwesen
Tel. 28-114/-115/-116

Montag 8.00 – 12.30 Uhr
Dienstag 8.00 – 12.30, 16.30 – 18.30 Uhr
Mittwoch 7.00 – 12.30 Uhr
Donnerstag 8.00 – 12.30, 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag 8.00 – 12.30 Uhr

Verwaltungsstelle Hohenhaslach
Tel. 60 34

Montag  14.30 – 18.30 Uhr
Mittwoch 8.00 – 12.00 Uhr

Verwaltungsstelle Ochsenbach
 Tel. (0 70 46) 821

Dienstag 17.00 – 18.30 Uhr
Donnerstag 8.00 – 12.00 Uhr

Verwaltungsstelle Spielberg
Tel. (0 70 46) 1 23 95

Mittwoch 15.00 – 16.30 Uhr

Verwaltungsstelle Häfnerhaslach
 Tel. (0 70 46) 8 24

Montag 8.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch 17.00 – 18.30 Uhr

Öffentliche Einrichtungen
Haus der Senioren Tel. 92 36 30
Di. + Mi. 14.00 – 17.00 Uhr
Do. siehe Textteil.

Kleeblatt Pflegeheim
Großsachsenheim Tel. 92 10 40
Kleeblatt Pflegeheim
Kleinsachsenheim Tel. 27 41 80
Kleeblatt
Tagespflegestation Tel. 9 21 04 40
Jugendtreff Kirbachtal
Sa. offener Betrieb ab 18.30 Uhr

Jugendhaus „HOT“ Tel. 30 72
Di. Schülercafé 12.00 – 14.00 Uhr
Di. Offener Betrieb 18.00 – 21.00 Uhr
Mi. Mädchentreff 16.30 – 18.30 Uhr
Do. Schülercafé 12.00 – 14.00 Uhr
Do. Offener Betrieb 17.00 – 21.00 Uhr
Fr. Offener Betrieb 18.00 – 22.00 Uhr
Sa. je nach Veranstaltung

Stadtbücherei Großsachsenheim

 Tel. 90 02 53
Mo.  geschlossen
Di. 9.30 – 13.00 Uhr, 15.00 – 19.00 Uhr
Mi., Do., Fr. 15.00 – 19.00 Uhr
Sa. 10.00 – 13.00 Uhr

Stadtmuseum Tel. 92 23 94
Öffnungszeiten:
Di. 14.00 – 18.30 Uhr
So. 14.00 – 17.00 Uhr

Gruppenführungen auch außerhalb 
der Öffnungszeiten nach Vereinbarung. 
Eintritt frei.

Hallenbad  Tel. 22 01 53
Mo. Ruhetag
Di. 14.00 – 22.00 Uhr
Mi. 17.00 – 22.00 Uhr, Warmbadetag
Do. + Fr. 14.00 – 23.00 Uhr
Sa. 14.00 – 20.00 Uhr
Sa. 14.00 – 17.00 Uhr, Spielnachmittag
So. 9.00 – 20.00 Uhr, Warmbadetag

Sauna Tel. 22 01 53
Mo. 16.00 – 22.00 Uhr, Damen
Di., Mi.,  14.00 – 22.00 Uhr, gemischt
Do., Fr., Sa. 14.00 – 23.00 Uhr, gemischt
So.  9.00 – 20.00 Uhr, Familientag

Notariat Tel. 22 03 00

Ärzte
Informationen über den zuständigen 
Notdienst an Werktagen erhalten Sie 
bei Ihrem Hausarzt.

Notfallpraxis Sersheim Schlossstr. 24
(Ortsmitte, gegenüber Rathaus)

Telefon (0 70 42) 81 86 66
Telefonische Anmeldung erbeten. 
Transportfähige Patienten werden 
gebeten, die Notfallpraxis aufzusuchen. 
Samstag/Sonntag/Feiertag
von 8.00 bis 20.00 Uhr,
Schlossstraße 24, 74372 Sersheim. 
Werktags ab 18.00 und immer nachts: 
Notfallpraxis Bietigheim, Uhlandstraße 
24, 74321 Bietigheim-Bissingen, 
Tel. (0 71 42) 7 77 98 44.
Telefonische Voranmeldung 
unbedingt erforderlich.
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117

Kinderärzte
Kinderärztlicher Notfalldienst für 
den Landkreis Ludwigsburg:

Bei akuten Erkrankungen und anderen 
Notfällen: Notfallpraxis für Kinder- und 
Jugendliche im Klinikum Ludwigsburg, 
Posilipostr. 4, 71640 Ludwigsburg. Öff-
nungszeiten: Montag - Freitag 18.00 
Uhr bis am nächsten Morgen um 8.00 
Uhr; Samstag, Sonntag und an Feierta-
gen ganztags von 8.00 Uhr bis am näch-
sten Morgen um 8.00 Uhr. Eine telefo-
nische Anmeldung ist nicht erforder-
lich, bitte bringen Sie die Versicherten-
karte mit. Die Notfallpraxis ist Montag 
bis Freitag von 8.00 Uhr bis  18.00 Uhr 
geschlossen.

Zahnärzte
Zu erfragen über Tel. (07 11) 7 87 77 33

Notdienste
Polizei Tel. 110
Polizeiposten
Sachsenheim  Tel. (0 71 47) 27 40 60
Vaihingen/Enz  Tel. (0 70 42) 941-0
Feuerwehr u. ärztl. Notdienst Tel. 112
Krankentransporte, 24 Std.
(kein Notfall) (0 71 41) 19 222
Notfall- Nr. jetzt Zentral-Nr.        116 117
Städt. Krankenhaus Bi-Bi (0 71 42) 790
Wasserwerk Sachsenh., Cityruf-Auf-
tragsdienst: (01 69 51) 7 37 26 84
Nach Aufforderung Nachricht an den 
Notdienst des Wasserwerks sowie die
Tel.-Nr., unter der zurückgerufen werden 
soll, durchgeben. Der Notdienst meldet 
sich innerhalb 10 Minuten telefonisch.
Info per E-Mail an: 7372684@cityruf.de
Die zu versendende Mitteilung bitte 
nur im „Betreff“ eingeben.

Elektroinnung Ludwigsburg
24-Std.-Notdienst (0 71 41) 22 03 53

Sanitärinnung Ludwigsburg
(nur an Wochenenden und Feiertagen) 
 (0 71 41) 22 03 83
EnBW Gas-Störungsannahme
24 Std.  0800/3629-447
EnBW Strom-Störungsannahme
24 Std.  0800/3629-477

Auskunftsnummer für 
diensthabende Apotheken
 01805 / 00 29 63

Hohe Straße 22,
Tel. 92 10 10, Fax 92 10 15
Öffnungszeiten: Mo. – Fr., 9 – 12 Uhr; 
außerhalb der Zeiten besteht ein 
Bereitschaftsdienst unter der angege-
benen Nummer
Pflegedienstleitung und
Sitzwachengruppe Tel. 92 10 12
Trauerfrühstück im Trauercafe
Offener Gesprächskreis für Trauernde 
jeden ersten Dienstag im Monat von 
9.30 bis 11.00 Uhr im Evangelischen Ge-
meindehaus in der Oberen Str. 31.
In einer geschützten Atmosphäre laden 
wir ein, sich bei einem Frühstück unter 
fachkundiger Anleitung  mit anderen 
Betroffenen auszutauschen. Ausgebil-
dete Trauerbegleiterinnen geben Impul-
se und Hilfestellungen um die Zeit der 
Trauer besser bewältigen zu können.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Die Teilnahme ist kostenlos. Alle Teil-
nehmenden verpfl ichten sich zur Ver-
schwiegenheit nach außen.
Informationen gibt es bei Trauerbeglei-
terin Bettina Mayer (07042-35247) und 
Diakonin Andrea Renk (07147-5105).

Betreuungsgruppe Abendrot
Für Menschen mit Demenzerkrankung 
jeden Dienstag von 14-17 Uhr im Evang. 
Gemeindehaus, Obere Str. 31. Kontakt 
über Kirchliche Sozialstation Sachsen-
heim (0 71 47) 92 10 12.

Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe
Großsachsenheim
Treffpunkt: ev. Gemeindehaus
Großsachsenheim, jeden Dienstag
um 19.30 Uhr
Kontaktadressen: Richard Fromberger, 
Auf Landern 18, 71706 Markgröningen,
Tel. (0 71 45) 93 14 93
Monika Bitzer, Marktplatz 5, 74343 
Sachsenheim, Tel. (0 71 47) 90 03 69

Großsachsenheim
Restm. Biom. Restm. 1100 l
28.12. 04.01.16. 28.12./4.1.16

Grüne Tonne

flach rund flach 1100 l
- 21.12. -
Kleinsachsenheim

Restm. Biom. Restm. 1100 l
29.12. 05.01.16. 29.12./5.1.16

Grüne Tonne

flach rund flach 1100 l
- 21.12. -

Hohenhaslach, Häfnerhaslach,
Ochsenbach, Spielberg

Restm. Biom. Restm. 1100 l
29.12. 05.01.16. 29.12./5.1.16
Grüne Tonne
flach rund flach 1100 l
05.01.16 07.01.16 -

Abfallbeseitigung

Apotheken
Bietigheim-Bissingen, Sachsenheim, 
Bönnigheim und Umgebung:

18.12. Metter-Apotheke
� (0 71 47) 55 20
Kleinsachs., Großsachsenh. Str. 12/1

19.12. Apotheke am Bahnhof
� (0 71 42) 5 17 76
Bietigheim, Bahnhofsplatz 2

20.12. Bahnhof-Apotheke
� (0 71 43) 3 58 49
Besigheim, Bahnhofstraße 11

21.12. Sonnen-Apotheke
� (0 71 43) 9 47 90
Kirchheim, Schillerstr. 59

22.12. Apotheke im Kaufland
� (0 71 42) 7 88 69-50
Bietigheim, Talstr. 4

22.12. Rathaus-Apotheke
� (0 71 41) 6 56 81
Asperg, Marktplatz 2

23.12. Apotheke im Breuningerland
� (0 71 41) 38 60 16
Ludwigsburg, Im Breuningerland

23.12. Stadt-Apotheke
� (0 71 43) 2 10 19
Bönnigheim, Kirchstr. 2

24.12. Apotheke im Kaufland
� (0 71 42) 7 88 69-50
Bietigheim, Talstr. 4

25.12. Neckar-Enz-Apotheke
� (0 71 43) 3 14 16
Besigheim, Hauptstraße 16

26.12. Apotheke Dr. Dorda
� (0 71 41) 6 30 51
Asperg, Bahnhofstraße 89

26.12. Mörike-Apotheke
� (0 71 42) 77 64 27
Bissingen, Bahnhofstraße 148

27.12. Schloß-Apotheke
� (0 71 47) 63 28
Großsachsenheim, Äußerer Schloßhof 9

28.12. Apotheke am Unteren Tor
� (0 71 42) 7 88 69-10
Bietigheim, Hauptstraße 12

29.12. Flora-Apotheke
� (0 71 41) 60 42 22
Tamm-Hohenstange, Ulmer Str. 12/2

29.12. Neckar-Apotheke
� (0 71 43) 9 45 11
Gemmrigheim, Hauptstr. 55

30.12. Apotheke im Aurain
� (0 71 42) 2 16 19
Bietigheim, Stuttgarter Str. 56

31.12. St. Bartholomäus-Apotheke
� (0 71 45) 52 21
Markgröningen, Ostergasse 22

31.12. Apotheke im Enztal-Center
� (0 71 43) 80 18 53
Besigheim, Riedstr. 4

01.01. Rats-Apotheke
� (0 71 43) 20 44
Bönnigheim, Kirchstraße 15

02.01. Enz-Apotheke im Zentrum
� (0 71 42) 92 00 13
Bissingen, Kreuzstr. 12

03.01. Ostertor-Apotheke
� (0 71 45) 45 97
Markgröningen, Ostergasse 33

03.01. Rathaus-Apotheke
� (0 71 43) 87 03 07
Löchgau, Hauptstraße 44/2

04.01. Apotheke im Buch
� (0 71 42) 5 26 58
Bietigheim, Buchstr. 8

05.01. Bahnhof-Apotheke
� (0 71 47) 66 60
Großsachsenheim, von-Koenig-Str. 12

Bereitschaftsdienste
06.01. Landern-Apotheke

� (0 71 45) 51 79
Markgröningen, Auf Landern 24

06.01. Schiller-Apotheke
� (0 71 42) 5 15 40
Bietigheim, Großingersheimer Str. 17

07.01. Hölderlin-Apotheke
� (0 71 43) 5 02 55
Mundelsheim, Lange Str. 9
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Konzerte am Heiligen Abend 
16.30 Uhr, Kleinsachsenheim,  
Rathausstraße, 17.15 Uhr,  
Großsachsenheim,  
Äußerer Schloßhof 
Am Abend des 24. Dezembers ist es 
eine schöne Tradition, dass – im An-
schluss an die Konzerte des Mu-
sikvereins Stadtkapelle - der Weih-
nachtsmann kommt und die Kinder 
beschert. 
Um 16.30 Uhr findet das stimmungs-
volle Konzert in Kleinsachsenheim 

statt und um 17.15 Uhr im Äußeren 
Schloßhof in Großsachsenheim. Ge-
spielt werden weihnachtliche Me-
lodien. Herr Bürgermeister Fiedler 
wird die Anwesenden begrüßen und 
im Anschluss schenkt die Stadtka-
pelle Glühwein aus. Außerdem erhält 
jedes anwesende Kind vom Weih-
nachtsmann ein kleines Geschenk. 
Alle, die sich auf Weihnachten ein-
stimmen wollen, sind hierzu herz-
lich eingeladen.

Weihnachtsbaum- 
Sammelaktion der AVL 2016 
Die AVL Ludwigsburg erinnert an ihr 
jährliches Angebot. 
Nach den Weihnachtsfeiertagen kön-
nen Sie Ihre Weihnachtsbäume wie-
der direkt auf den Häckselplätzen 
der Stadt abgeben. Dort werden sie 
vom Häckselzug der AVL gehäckselt 
und der Verwertung zugeführt. Bit-
te achten Sie darauf, dass die sich an 
den Weihnachtsbäumen kein Weih-
nachtsschmuck und kein Lametta 
mehr befindet. 
Über die Weihnachtsbaum-Samme-
laktionen der städtischen Vereine 
können Sie sich gerne auch informie-
ren. Sie werden meist im Nachrich-
tenblatt der Stadt veröffentlicht. 

Schließung der  
Stadtverwaltung in den 
Weihnachtsferien 
Die Stadtverwaltung ist an den Fei-
ertagen sowie am 24.12. und 31.12. 
geschlossen 
An den Feiertagen, an Heiligabend 
und Silvester sind die Verwaltung 
und die Verwaltungsstellen in den 
Stadtteilen geschlossen. Das Jugend-
haus ist in den gesamten Winterferi-
en geschlossen. 
Hallenbad und Sauna  sind am 
24.12., 25.12, 26.12, 31.12.2015 und 
am 1.1.2016 geschlossen. Am 6.1.2016 
bleiben Sie für die Besucher geöff-

IMPRESSUM
Herausgeber: 
Stadt Sachsenheim, Rathaus,  
74343 Sachsenheim

Verantwortlich für den Textteil: 
Bürgermeister Horst Fiedler oder sein 
Vertreter im Amt. 
Tel. (07147) 28-100

Verantwortlich für den Anzeigenteil: 
Anja Deters, Bietigheim-Bissingen

Anzeigenberatung und - verkauf: 
Tel. (07142) 403-0, Fax 403-125

Gesamtherstellung,  
Druck und Vertrieb: 
Druck- und Verlagsgesellschaft  
Bietigheim mbh, Kronenbergstr. 10, 
74321 Bietigheim-Bissingen. 
Das Nachrichtenblatt erscheint 
kostenlos freitags alle 14 Tage.

Nächste
Erscheinungstermine 
Nachrichtenblatt Nr. 1
am 8. 1. 2016
Redaktionsschluss 4. 1., 10 Uhr

Nachrichtenblatt Nr. 2
am 22. 1. 2016
Redaktionsschluss 18. 1., 10 Uhr

Kein Nachrichtenblatt 
erhalten?
Setzen Sie sich mit unserem Leser-
service in Verbindung.

Tel.: 07142/403-231
Fax.: 07142/403-122
E-Mail: 
vertrieb@bietigheimerzeitung.de

Partnerstadt Valréas

Komitee aus Valréas zum 
Arbeitsgespräch 
Einen Tag vor dem Weihnachtsmarkt 
trafen sich Mitglieder der Partner-
schaftskomitees aus Sachsenheim 
und Valréas im Kulturhaus zur ge-
meinsamen Sitzung. Die Komitees 
blickten auf das Jahr 2015 zurück 
und planten gemeinsam die Aktivi-
täten des kommenden Jahres. 

Im zurückliegenden Jahr gab es 4 
Schulbegegnungen, zum Heimat-
fest kam eine große Delegation aus 
Valréas nach Sachsenheim. In die-
sem Rahmen wurden 5 Sachsenhei-
mer bei den Goutevins in die Wein-
bruderschaft aufgenommen. Ein 
wichtiges Projekt ist das Treffen der 
ökumenischen Arbeitskreise im Ok-
tober. Hier wurden soziale Aktivi-
täten der Kirchen besprochen. Zum 
Spätlingsmarkt kamen die Standbe-
treiber wie jedes Jahr nach Sachsen-
heim. Leider wurden dieses Jahr auf 
dem Markt in Ludwigsburg viele Pro-
dukte gestohlen. Eine kleine Delega-
tion aus Sachsenheim war zu einer 
Vorbesprechung des großen Komi-
teetreffens im November in Valréas. 
Der Termin war gut gewählt. Zeit-
gleich waren das Fest des Primeur 
und der Trüffelmarkt in Richeren-
ches. 

2016 wird es wieder zahlreiche Be-
gegnungen geben. Im Mittelpunkt 
stehen vier Austausche der Grund-
schule und der Eichwald Realschule. 

Im April erwarten wir eine Gruppe 
von Gewerbetreibenden in Sachsen-
heim anlässlich der Gewerbeschau. 
Im Juni besucht eine kleine Delega-
tion aus der Valréaser Partnerstadt 
St. Paul in Quebec Sachsenheim. Die 
Bürgermeister hatten sich in Valréas 
kennengelernt. 

Im Juli ist auch wieder ein Verwal-
tungsaustausch geplant. Wenn je-
mand aus Sachsenheim hat, für ein 
Taschengeld 3 Wochen in Valréas 
zu arbeiten, darf er /sie sich gerne 
auf dem Rathaus melden (Kontakt: 
Nicole Raichle, Tel. 07147/28-107, 
n.raichle@sachsenheim.de) 

Im August fährt erstmals der neue 
Gemeinderat nach Valréas. Anlass ist 
das 50. Jubiläum des Lavendel Corso. 
Geplant ist auch die Sachsenheimer 
Teilnahme am Partnerschaftsmarkt 
in Valréas im Mai und die Ausstel-

Nach der Arbeitssitzung stießen die Komiteemitglieder stilecht mit einem Glas 
Rosé an.

lung einer Sachsenheimer Künstle-
rin in Valréas. 

Im November sind dann wieder die 
Stände beim Ludwigsburger Spät-
lingsmarkt mit Produkten aus der 
Provence bestückt. und ebenso beim 
Weihnachtsmarkt in Sachsenheim 
im Dezember. 
 
Herzlichen Dank an alle, die die 
Partnerschaft auch 2015 wieder ak-
tiv unterstützt haben. Merci an alle 
Komiteeler/innen, Gastgeber/innen 
und Helferinnen und Helfer, die das 
Partnerschaftsjahr wieder zu einem 
lebendigen Jahr mit vielen Begeg-
nungen gemacht haben. 
 
Wir wünschen allen gesegnete Weih-
nachten, ein friedliches Jahr 2016 et 
joyeuses fêtes. 

Kommunal-Info
Termine der kommunalen Gremien  
vom 18.12.2015 bis 07.01.2016  

Es finden keine Sitzungen statt. 

Bürgerberatung

Die Sprechtage der Deutsche Ren-
tenversicherung werden in folgen-
den Städten durchgeführt: 
- Ludwigsburg, Obere Marktstraße 

1 - 3 (gegenüber vom Rathaus  
1. OGZi.140), 71638 Ludwigsburg 

- Bietigheim-Bissingen,  
Farbstraße 19, 2. OG Zimmer 210  
(neben dem Bürgeramt),  
74321 Bietigheim-Bissingen 

- Marbach, Marktstraße 25  
(1. OG, Zimmer 15), 71672 Marbach 

Bitte beachten Sie, dass die Beratun-
gen nur nach vorher erfolgter Ter-
minvereinbarung unter der Tele-
fonnummer 0711 / 6 14 66 - 510 oder 
auch online unter https://www.eser-
vice-drv.de/eTermin/dsire/step0.jsp 

Wochenmarkt

Der Wochenmarkt findet freitags 
zwischen 14:30 Uhr und 18:30 Uhr 
in der Fußgängerzone im Bereich 
der Lammstraße statt. Neben Eiern, 
Frischgeflügel, Nudeln, Fleisch- und 
Wurstwaren, Äpfel und Biogemüse 
werden Käse- und Molkereiprodukte 
sowie mediterrane Spezialitäten an-
geboten. 

Schloss Großsachsenheim.
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net. Es gelten die Sonntagsöffnungs-
zeiten von 9.00 bis 20.00 Uhr. 
Das Haus der Senioren  ist in den ge-
samten Winterferien geschlossen. 
Die Stadtbücherei  bleibt vom 24. De-
zember bis 28.12.2015, ebenso vom 
31.12.2015 bis 6. 1.2016 geschlossen. 
Das Stadtmuseum ist in den Winter-
ferien an den Sonntagen und Diens-
tagen geöffnet. 
Alle städtischen Hallen und Räu-
me  bleiben in den Winterferien vom 
23.12.2015 bis 10.1.2016 für den allge-
meinen Übungs- und Schulbetrieb 
geschlossen. 

Bestattungswesen 
Die Friedhofsverwaltung der Stadt 
Sachenheim teilt mit, dass das Un-
ternehmen Gauger Bestattungen für 
die Koordination, Terminierung und 
Durchführung von Trauerfeiern auf 
den Friedhöfen des gesamten Stadt-
gebietes von der Stadt beauftragt 
ist. Das Bestattungsunternehmen 
Gauger ist in Sachsenheim unter der 
Tel.-Nr. 07147/272 685 jederzeit er-
reichbar. Für die privaten Bestat-
tungsdienstleistungen kann auch 
jedes andere Bestattungsunterneh-
men Ihrer Wahl in Anspruch genom-
men werden. 

Kontakt: 
Gauger Bestattungen, Freudentaler 
Str. 5, 74369 Löchgau 
Tel.-Nr.: 07143/71 76 
Fax-Nr.: 07143/45 78 
Mail: info@gauger-bestattungen.de 
www.gauger-bestattungen.de 

Im Nachrichtenblatt Nr. 1 
keine Vereinsmitteilungen 
Das erste Sachsenheimer Nachrich-
tenblatt (Nr. 1), im neuen Jahr er-
scheint am 8. Januar 2016. Wie in je-
dem Jahr wird in dieser Ausgabe der 
umfangreiche SKS Jahreskalender 
2016/17 mit den Vereinsterminen 
veröffentlicht. Deshalb können die 
Vereine in dieser Ausgabe nicht ihre 
Mitteilungen veröffentlichen. Bitte 
nutzen Sie für wichtige Termine die 
Tagespresse. 

Jetzt noch schnell Rente 
sichern 
Einmalzahlung verschafft Müttern, 
Freiberuflern und Beamten einen 
Rentenanspruch 

Noch bis Ende des Jahres können 
Beamte und Freiberufler, wenn sie 
noch keine 60 Monate Beitragszei-
ten beisammen haben und vor dem 
2. September 1950 geboren sind, mit 
einer Einmalzahlung Rentenansprü-
che erwerben und sich so die gute 
Rendite der gesetzlichen Rentenver-

sicherung zu Nutze machen. Darauf 
weist die Deutsche Rentenversiche-
rung Baden-Württemberg hin. 

Diese besondere Regelung ermög-
licht, dass auch Beamte und Mitglie-
der berufsständischer Versorgungs-
einrichtungen freiwillige Beiträge 
zur gesetzlichen Rentenversiche-
rung entrichten können, um die 60 
Monate Beitragszeiten für eine Re-
gelaltersrente zu erfüllen. Eine Ein-
zahlung der fehlenden Beiträge ist 
für diejenigen, die einen Teil der not-
wendigen Beitragszeit schon erfüllt 
haben, besonders lukrativ. Für jeden 
fehlenden Monat kann die Beitrags-
höhe vom Mindestbeitrag von 84,15 
Euro bis zum Höchstbeitrag von 
1.131,35 Euro frei gewählt werden. 
Ob und inwiefern sich eine Einzah-
lung auf die Höhe der Pension aus-
wirkt, sollte zuvor mit dem zustän-
digen Versorgungsträger abgeklärt 
werden. Wichtig: Den Antrag auf 
Nachzahlung können Beamte und 
Freiberufler nur noch bis 31. Dezem-
ber 2015 stellen. 

Außerdem können vor dem 1. Janu-
ar 1955 geborene Hausfrauen und 
Hausmänner, die Kinder erzogen ha-
ben und die erforderliche Beitrags-
zeit von fünf Jahren bislang nicht 
erfüllen, freiwillige Beiträge ein-
zahlen. Sie müssen, so die Renten-
versicherung, meist nur einen ver-
gleichsweise geringen Betrag leisten, 
da dem Rentenkonto für die Erzie-
hung der Kinder Beitragsjahre gut-
geschrieben werden. In diesem Fall 
gibt es keinen Stichtag für einen An-
trag. 

Freiwillige Einzahlungen in die ge-
setzliche Rentenversicherung kön-
nen bei der Steuererklärung als Son-
derausgaben verrechnet werden. 
Auskünfte darüber gibt das Finanz-
amt. 

Wertvolle Informationen rund um 
die freiwilligen Beiträge bietet die 
kostenlose Broschüre »Freiwillig 
rentenversichert: Ihre Vorteile«. Sie 
kann von der Internetseite www.
deutsche-rentenversicherung-bw.de 
heruntergeladen oder als Papierver-
sion bestellt werden (Telefon: 0721 
825-23888 oder E-Mail: presse@drv-
bw.de). 

Weitere Auskünfte zu den Themen 
Rente, Rehabilitation und Altersvor-
sorge gibt es bei der Deutschen Ren-
tenversicherung Baden-Württem-
berg persönlich im Regionalzentrum 
Ludwigsburg/Waiblingen, Adalbert-
Stifter-Straße 105 in 70437 Stuttgart 
und außerdem in allen Regionalzen-

tren und Außenstellen, bei den eh-
renamtlich tätigen Versichertenbe-
raterinnen und -beratern im ganzen 
Land sowie über das kostenlose Ser-
vicetelefon unter 0800 1000 480 24 
und im Internet unter www.deut-
sche-rentenversicherung-bw.de. 

VDSL Startschuss in  
Kleinsachsenheim 
„Lange haben die Kleinsachsenhei-
mer darauf warten müssen. Ich freue 
mich sehr, dass sie nun mit schnel-
lem VDSL versorgt werden kön-
nen“, freute sich Bürgermeister Horst 
Fiedler. Zusammen mit Wirtschafts-
förderer Matthias Friedrich und 
Thomas Georg, Inhaber der Firma 
Omnidat GmbH, nahm er  das Sys-
tem symbolisch in Betrieb. 
 
Durch den Bau von 2 neuen Ver-
mittlungsstellen in Kleinsachsen-
heim kann die Firma Omnidat nun 
Bandbreiten bis zu 100 Megabit/s im 
Download und 40 Megabit/s im Up-
load angeboten werden. „Wir haben 
nun an zwei Stellen begonnen. Na-
türlich werden weitere Gebiete in 
Kleinsachsenheim ausgebaut, so-
bald genügend Interessenten vor-
handen sind“, verspricht Thomas 
Georg. 

Aufgrund der bisher eingegangenen 
Bestellungen bei der Firma Omni-
dat sind vorerst folgende Gebiete mit 
Bandbreiten von bis zu 100 Megabit/s 
ausgebaut worden: August-Lämm-
le-Straße, Austraße, Bergstraße, 
Finkenweg, Friedenstraße, Fried-

rich-Silcher-Straße, Gerokstraße, 
Gottlieb-Daimler-Straße, Großsach-
senheimer Straße, Hachelweg, Hin-
tere Straße, Im Holderbusch, Im 
Mühlrain, Im Sommerrain, Johan-
nes-Keppler-Straße, Kelterstraße, 
Kirbachstraße, Mozartstraße, Neu-
weiler Straße, Rathausstraße, Ro-
bert-Bosch-Straße, Schubartstraße, 
Torstraße, Zeppelinstraße. 

Außerdem sind die komplette Blei-
che und Teile des Wohngebiets Zeil 
mit 100 Megabit/s versorgt. 
 
Wer mit seinem bestehenden (lang-
samen) DSL-Anschluss unzufrie-
den ist, kann über Omnidat eine pa-
rallele Schaltung dazukaufen. Dies 
ist interessant für Kunden, die noch 
eine lange Restlaufzeit bei ihrem al-
ten Provider haben. Somit ist für die 
„Übergangszeit“ nur ein geringer 
Aufpreis zu bezahlen, die volle Ge-
schwindigkeit kann aber trotzdem 
schon genutzt werden. 
 
Weitere Informationen sind zu fin-
den unter http://vdsl-Kleinsachsen-
heim.de. 

Benutzungsordnung der 
Häckselplätze 
Benutzungsordnung  für die Häck-
selplätze im Landkreis Ludwigsburg 
vom Dezember 2015 
 
1. Allgemeines  
Die Städte und Gemeinden unterhal-
ten für die Annahme von Baum- und 
Heckenschnitt verschiedene Häck-

Haus der Senioren

Herzlich willkommen im 
Haus der Senioren! 
Kaffee, Kuchen und nette Begeg-
nungen gibt es  jeden Dienstag und 
Mittwoch von 14 bis 17 Uhr  bei Frau 
Spuling im Haus der Senioren - ein 
Angebot der Stadt Sachsenheim im 
Rahmen der offenen Seniorenarbeit. 

Schön, wenn Sie dabei sind! Schnup-
pern Sie doch einfach mal rein! 
Beim Bürgertreff können Sie diens-
tagvormittags das Sprachcafé be-
suchen, dienstagabends mit wech-
selndem Angebot zu „Frauensache/
Strickschwätz“ oder zum Spiele-
abend kommen. Aktuelle Termine 
veröffentlicht der Bürgertreff unter 
der Rubrik „Bürgertreff Sachsen-
heim“. 
Der Service des Bürgertreffs „Leiho-
mas und Leihopas“  ist – per Anruf-

beantworter – telefonisch erreichbar 
unter Telefon 07147/2 70 33 82. Mo-
mentan werden vor allem liebevol-
le Leihomas und -opas gesucht, bei 
Interesse melden Sie sich bitte auch 
unter dieser Telefonnummer. 

Vielfältige weitere Angebote wie 
Gymnastik, Parkinson-Selbsthilfe-
Gruppe oder Kurs "geselliges Tan-
zen" finden Sie im Haus der Seni-
oren, nähere Auskünfte lesen Sie 
im Aushang beim Haus der Senio-

ren oder erfragen Sie unter Telefon 
07147/28-180. 
Auch Volkshochschulkurse in Eng-
lisch  finden hier statt. Näheres dazu 
finden Sie im Programmheft der 
Volkshochschule. 
Die Übersicht über alle Angebote fin-
den Sie im Aushang beim Haus der 
Senioren. 
Ihre Ansprechpartnerin für die of-
fene Seniorenarbeit erreichen Sie 
bei der Stadt Sachsenheim unter 
07147/28-180. 

Der Startschuss für VDSL in Kleinsachsenheim ist gefallen. 
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selplätze im Landkreis Ludwigsburg. 
Für die Verarbeitung und Verwer-
tung des Grünguts ist die AVL zu-
ständig, für die Ordnung und Ver-
kehrssicherheit auf den Plätzen in 
den Stadtteilen Kleinsachsenheim, 
Hohenhaslach, Ochsenbach und 
Häfnerhaslach die Stadt Sachsen-
heim. Für Unterhaltung, Betrieb und 
Nutzung des Häckselplatzes gelten 
die einschlägigen gesetzlichen Vor-
schriften, die Unfallverhütungsvor-
schriften, diese Benutzungsordnung 
und die Abfallwirtschaftssatzung 
des Landkreises Ludwigsburg. 

Das Landratsamt Ludwigsburg ist 
die zuständige Genehmigungs- und 
Auf sichtsbehörde. Die Bereitstellung 
und Gestaltung des Häckselplatzes 
sowie die immissionsschutzrechtli-
che Verantwortung ist Aufgabe der 
Stadt Sachsenheim. 

Beim Betreten des Häckselplatzes 
wird die Benutzungsordnung von 
jedem Benutzer und Besucher an-
erkannt. Sie ist auf Anforderung in 
den Rathäusern der Städte und Ge-

meinden erhältlich und kann auf der 
Homepage der AVL (www.AVL-Lud-
wigsburg.de) eingesehen werden. 
 
2. Geltungsbereich  
Diese Benutzungsordnung gilt für 
den gesamten Häckselplatzbereich, 
einschließlich des unmittelbaren 
Zufahrtsbereiches sowie den Rand-
dämmen. 
 
3. Aufsicht 
3.1. Aufsichtspflicht und Anord-
nungsbefugnis hinsichtlich der Ein-
haltung der Benutzungsordnung 
haben die Mitarbeiter der Stadt 
Sachsenheim sowie die Mitarbeiter 
der AVL und des Landratsamtes. 
3.2. Eltern haften für ihre Kinder. 
 
4. Benutzer 
4.1. Benutzungsberechtigt sind die 
in § 3 Absatz 1 der Abfallwirtschafts-
satzung genannten Personen, ins-
besondere die Einwohner der Städte 
und Gemeinden im Landkreis Lud-
wigsburg. 
4.2. Anlieferungen aus Gewerbebe-
trieben sind nicht gestattet. 

5. Annahmebedingungen für Abfälle 
5.1. Zugelassene Stoffe 
Auf dem Häckselplatz werden fol-
gende Grünabfälle angenommen: 
 - Reisig 
 - Baumschnitt 
 - Gehölzschnitt 
Der Durchmesser der Äste darf 15 cm 
nicht überschreiten. 
 
Das Grüngut muss frei von Störstof-
fen wie u. a. Steine, Glas, Metall und 
Kunststoffen sein. Anlieferungsbe-
hältnisse sind wieder mitzunehmen. 
 
5.2. Nicht zugelassene Stoffe 
 - Wurzelstöcke 
 - dicke Äste und Baumstämme mit  
    mehr als 15 cm 
 - Durchmesser 
 - Gras 
 - Laub 
 - Friedhofsabfälle 
 - Rechengut 
 - Altholz (wie z.B. Möbel- oder  
    Bauholz u. ä. behandelte Hölzer) 
 - Boden und Bauschutt 
 - Schnittgut von stark befahrenen  
    Straßen 

 - sonstige Abfälle 
 
5.3. Schlechte Witterungsverhältnis-
se 
Bei schlechten Witterungsverhält-
nissen kann der Häckselplatz ge-
schlossen werden. 
 
5.4. Ablagerungsflächen 
Grünschnitt darf nur auf den dafür 
vorgesehenen Flächen innerhalb des 
Häckselplatzes abgeladen werden. 
 
Außerhalb des Häckselplatzes, ins-
besondere auf Randdämmen und 
Zufahrtswegen, sind Ablagerungen 
jeglicher Art unzulässig. 
 
Den Anweisungen des Aufsichtsper-
sonals gemäß Ziffer 3 ist unbedingt 
Folge zu leisten. 
 
5.5. RücknahmepflichtDas Aufsichts-
personal gemäß Ziffer 3 ist berechtigt 
Abfälle, die nicht den Annahmebe-
dingungen des Häckselplatzes ent-
sprechen, zurückzuweisen. 
Abfälle, die von der Anlieferung aus-
geschlossen sind, muss der Benutzer 

ne Band, die die zeitlosen Welt-
hits der legendären Rockband unter 
Mark Knopfler so authentisch wider-
gibt. "Money for nothing", "Sultans 
of swing" oder "Lady Writer" wer-
den nicht einfach nur nachgespielt, 
sondern versprechen ein Highlight-
Live-Erlebnis.
KVV-Preis: 18,-- Euro 
Die Kleinkunstpreisträgerin 2015 
Rosemie Warth wird am Samstag, 
den 12.03. im Kulturhaus ihr Pro-
gramm"...sonst nix" vorstellen. 
Ein Komet im unendlichen Kabarett-
künstlerhimmel! Ihre Auftritte im 
Friedrichsbau Variete sind beliebt 
und ständig ausverkauft. Als ausge-
bildete Tänzerin und Sängerin prä-
sentiert sie sich ihrem Publikum als 
herrlich verklemmte Schwäbin. Ein 
mitreißender, berührender Abend, 
in dem mit großer Spielfreude geflir-
tet, getanzt und musiziert wird.
KVV-Preis: 15,-- Euro 

Kindergeburtstag feiern im 
Museum 
Kindergeburtstag feiern im Stadt-
museum Sachsenheim 
Tauche ein in die fabelhafte Welt des 
Mittelalters! 
Das Stadtmuseum bietet für alle 
kleinen Ritter oder Prinzessinnen ab 
6 Jahren ein zauberhaftes Geburts-
tagsprogramm für alle Sinne an: 
Zwei Stunden Staunen, Ausprobie-
ren, Mitmachen und Basteln wie im 
Mittelalter! 
Oder suchst Du nur einen ganz be-
sonderen Abschluss Deiner Geburts-
tagsfeier? 
Dann komm zu einer aufregenden 
Taschenlampenführung ins Muse-
um! 
Zu unser Sonderausstelloung „Die 
Zähmung des Wolfes” kannst Du au-
ßerdem einen coolen Wolfsgeburts-
tag bei uns feiern. 
Nähere Infos und Buchung unter: 
Stadtmuseum Sachsenheim, Ober-
riexinger Str. 29, 74343 Sachsenheim 
Tel: 07147 – 922 394 oder stadtmu-
seum@sachsenheim.de, www.sach-
senheim.de (Rubrik Bildung-Stadt-
museum-Kindergeburtstage) 

Vorschau: Taschenlampen-
führung im Januar 
NUR FÜR MUTIGE: TASCHENLAM-
PENFÜHRUNG IM MUSEUM! 
Bereits im Dezember möchte das 
Stadtmuseum auf eine sicherlich 
aufregende Veranstaltung in neuen 
Jahr hinweisen: Eine aufregende Ta-
schenlampenführung im Museum! 
Die Tour startet am  Freitag, den 22. 
Januar, um 17:00,  zunächst in der 
Stadtbücherei. Dort gibt es eine ganz 
besondere Märchenlesung. Weiter 
geht es dann mit Taschenlampen 
ins dunkle Museum zur aktuellen 
Wolfsausstellung. Dort werden wir - 
wie Detektive oder echte Höhlenfor-
scher - Geschichte und Geschichten 
rund um den Wolf auf den Grund ge-
hen. Wer sich also im Dunkeln zwi-
schen echte Wölfe, jahrtausendealte 
Knochen und spannende Inszenie-
rungen wagt, ist am 22. Januar genau 
richtig! 

Eine Kooperationsveranstaltung 
mit der Stadtbücherei Sachsenheim. 
Kostenbeitrag: 4 F. Anmeldung im 
Stadtmuseum unter 07147-922 394 
oder stadtmuseum@sachsenheim.
de erforderlich. 
Für Kinder ab 6 Jahren. 
Märchenlesung und Taschenlam-
penführung, Freitag, 22.1.2016, 

17:00 - 19:00 Uhr 
Beginn: Stadtbücherei; Ende: Stadt-
museum 

Das neue Kulturprogramm 2016 
steckt in den Startlöchern! 
Kurz vor Weihnachten erscheint das 
neue Kulturprogramm 2016 unter 
dem Motto "Natur und Kultur" der 
Stadt Sachsenheim und wird zwi-
schen den Jahren an alle Haushal-
te verteilt. Eine Menge interessan-
ter Veranstaltungen verschiedenster 
Genres werden wieder dabei sein. 
Für die Veranstaltungen des ers-
ten Quartals 2016 verkaufen wir be-
reits ab 6.12.2015. Karten gibt es im 
Vorverkauf bei Schreibwaren Ba-
der, dem Bürgerservice der Stadt 
Sachsenheim und bei Schreibwaren 
Buntstift in Hohenhaslach oder un-
ter a.fink@sachsenheim.de
Das Programm startet am Sonntag, 
den 17.01.2016 um 11.00 Uhr mit ei-
nem Auftritt des Chorensembles 
tonART09. "Hits mit Witz und Swin-
gin' Hits" - wird ein beschwing-
ter musikalischer Jahresauftakt 
des 20-köpfigen Chores mit Inst-
rumentalbegleitung 
der Konzertpianis-
tin und Chorleiterin 
Michaela Hartmann-
Trummer und einem 
hervorragenden Blä-
serensemble.  Gute 
Stimmung ist bei die-
sen flotten Hits ga-
rantiert! Ansonsten 
helfen wir noch mit 
einem Glas Sekt nach, 
zu dem Sie eingeladen 
sind.
KVV-Preis: 12,- Euro 
(inkl. 1 Glas Sekt)
Am Samstag, den 
20.02.2016 um 20.00 
Uhr verwandeln wir 
die Mensa in einen 
Rocktempel! 
"Brothers in arms - 
Dire Straits Tribu-
te Band" geben ein 
Gastspiel in Sach-
senheim. Es gibt kei- Kleinkunstpreisträgerin 2015 - Rosemie Warth. 
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unverzüglich und auf seine Kosten 
entfernen. 

Der Benutzer haftet für alle Auf-
wendungen, die zur Sicherung und 
ordnungsgemäßen Entsorgung der 
nicht zugelassenen Abfälle und Stof-
fe erforderlich sind. 

6. Abladen, Eigentumsübergang 
Die angelieferten Abfälle gehen mit 
dem Entladen in das Eigentum des 
Landkreises Ludwigsburg über. Dies 
gilt jedoch nicht für unerlaubt ange-
lieferte Abfälle. 

7. Verbote 
7.1. Die Benutzung des Häckselplat-
zes durch Unbefugte ist verboten. 
7.2. Bei Häckselarbeiten darf der 
Häckselplatz aus Sicherheitsgrün-
den nicht befahren oder betreten 
werden. 
7.3. Der Umgang mit offenem Feuer 
und anderen Zündquellen sowie das 
Rauchen sind auf dem Häckselplatz 
verboten. 
7.4. Das Ablagern von Abfällen im 
Sinne von Ziffer 5.2 ist verboten. 
7.5. Zuwiderhandlungen gegen die-
se Benutzungsordnung oder sons-
tige rechtliche Vorschriften werden 
durch die zuständige Behörde ge-
ahndet. 

8.  Haftung 
8.1. Das Betreten des Häckselplatzes 
erfolgt auf eigene Gefahr. 
8.2. Benutzer und Besucher haften 
für Schäden, die sie während der 
Aufenthalte auf dem Häckselplatz 
verursachen. 
8.3. Benutzer und Besucher haften 
selbst für alle mitgebrachten Sachen, 
einschließlich des Fahrzeugs. 
8.4. Schadensersatzansprüche gegen 
den Häckselplatzbetreiber gemäß 
Ziffer 1 sind aufgrund des Häcksel-
platzzustandes (Reifen-, Auspuff- 
oder Achsenbeschädigung etc.), so-
weit nicht grobe Fahrlässigkeit oder 
Vorsatz vorliegt, ausgeschlossen. 
8.5. Schadensersatzansprüche gegen 
Dritte bleiben unbenommen. 

9.   Häckselplatzverbot 
Wer als Anlieferer oder Auftraggeber 
für Anlieferungen auf dem Häcksel-
platz gegen die in der Benutzungs-
verordnung genannten Tatbestände 
verstößt, kann nach einmaliger Ab-
mahnung befristet von der Anliefe-
rung auf dem Häckselplatz ausge-
schlossen werden. 

Dies gilt für Anlieferer oder Auftrag-
geber, die 
1. unzulässige Abfälle gemäß Ziffer 
5.2 auf dem Häckselplatz anliefern, 
2. Abfälle von außerhalb des Land-
kreises Ludwigsburg anliefern, 
3. die Ladung der Anlieferfahrzeu-
ge nicht so sichern, dass auf den un-
mittelbaren Zu- und Abfahrtswegen 
kein Grüngut verloren werden kann, 
4. den Anweisungen der Aufsichts-
personen gemäß Ziffer 3.1 nicht Fol-
ge leisten. 

Sollte eine Bestimmung dieser Be-
nutzungsordnung nicht dem gel-
tenden Recht entsprechen, gelten 
alle anderen Bestimmungen weiter. 

II. Inkrafttreten 
Die Betriebsordnung tritt am 01.De-
zember 2015 in Kraft. 

Ansprechpartnerin bei der AVL für 
die weitere Bearbeitung: 
 
Elke Schanz-Matern 
Telefon: 07141 / 144 5627 
Telefax: 07141 7 144 5727 
Elke.schanz-matern@avl-ludwigs-
burg.de 
H:SchanzGrüngutverwertungBenut
zungsordg HP_Stand 03_2012_kom-
primiert.doc 

Bezirksbeiräte wünschen 
frohe Weihnachten 
Bezirksbeiräte und -beirätinnen 
aus Groß- und Kleinsachsenheim 
wünschen Ihnen allen ein schönes 
Weihnachtsfest und ein gutes neues 
Jahr, verbunden mit dem Dank für 
das entgegengebrachte Vertrauen. 
 
21 Bezirksbeiräte und -beirätinnen 
bringen sich seit einem halben Jahr 
aktiv in die Kommunalpolitik ein. 
Neun Bezirksbeiratssitzungen ha-
ben seitdem stattgefunden. Dabei 
wurden Vorschläge zur Mittelan-
meldung für den städtischen Haus-
haltsplan 2016 aus Sicht der beiden 
Stadtteile eingebracht. Es wurden 
Gemeinderatsbeschlüsse vorbera-
ten. 
 
Erste Ideen wurden gesammelt, die 
zu einem guten Miteinander in un-
serer Stadt beitragen. Zum Beispiel 
wird derzeit an der Gestaltung ei-
nes neuen sommerlichen Festes für 
Kleinsachsenheim in 2017 gearbei-
tet. Daran können sich sowohl Be-
wohner des alten Dorfkerns als auch 
Vereine, Kirchen, Kindergärten, die 
Feuerwehr und die Schule beteili-
gen. Auskünfte dazu gibt Ihnen ger-
ne jeder Bezirksbeirat. Auch wurde 
angeregt, die Weihnachtsbeleuch-
tung in Kleinsachsenheim im kom-
menden Jahr wieder anzubringen. 
Mit Unterstützung durch Ehrenamt-
liche und Stadtverwaltung wird das 
gelingen. Darauf darf man sich also 
freuen! Für das Frühjahr 2017 wer-
den Helfer, Groß und Klein, benötigt, 
denn man will in der Mitte Sachsen-
heims eine "Stadt-Putzede" organi-
sieren. 
 
Die Bezirksbeiräte tagen nicht nur im 
Sitzungssaal, um über bestmögliche 
Lösungen zu sprechen, sondern sie 
setzen sich alljährlich gemeinsam in 
Bewegung: Wie im ablaufenden Ka-
lenderjahr findet auch künftig ein 
stadtteilverbindender Spaziergang 
pro Jahr statt, zu dem die Bezirksbei-
räte abwechselnd mal den Gemein-
derat und mal einen der Ortschafts-
räte aus dem Kirbachtal einladen. 
Außerdem haben Bezirksbeiräte an 
der Infofahrt des Gemeinderates teil-
genommen, um sich zu den Themen 
Sanierung und verdichteter Woh-
nungsbau schlau zu machen. 
 
Besonders hohe Priorität haben 
für die Bezirksbeiräte diese The-
men: Belebung der Mitte Groß- und 
Kleinsachsenheims, bedarfsgerech-
ter Ausbau der Kinderbetreuung 
und Verkehrsberuhigung.  
 
Das war erst der Anfang. Es war ein 
guter Start. Doch es gibt noch viel zu 
tun. 
 
Herzliche Einladung zur gemeinsa-
men öffentlichen Sitzung der Ort-

schaftsräte und Bezirksbeiräte am 
Montag, 11.1.2016, 19 Uhr, in der Kir-
bachtalhalle in Hohenhaslach. 
 
Die Bezirksbeiräte freuen sich auf 
einen regen Austausch mit der Be-
völkerung und wünschen allen 
schöne Feiertage und einen guten 
Start ins neue Jahr! 

Markttermine in der  
Weihnachtswoche sowie vor 
Silvester 
Aufgrund der Feiertage wird der 
Sachsenheimer Wochenmarkt wie 
folgt stattfinden: 
 
In der Weihnachtswoche wird der 
Markt von Freitag, den 25.12.2015 
auf Mittwoch, den 23.12.2015, 14.30 
Uhr bis 18.30 Uhr, vorverlegt. 

In der Woche nach Weihnachten ent-
fällt der Markt. 
 
Ab Freitag, den 08.01.2016 kann der 
Wochenmarkt dann wieder wie ge-
wohnt freitags zwischen 14.30 Uhr 
und 18.30 Uhr besucht werden. 

Frohes Fest wünschen  
Ortsvorsteher und  
Stadtteilbeauftragte 
Frohe Weihnachten wünschen Ih-
nen die Ortsvorsteher aus Hohen-

haslach, Ochsenbach, Spielberg, 
Häfnerhaslach und die Stadtteilbe-
auftragte für Groß- und Kleinsach-
senheim, verbunden mit den aller-
besten Wünschen für ein gesundes 
neues Jahr 2016. 

Die Stadt hat die  
Bodenrichtwerte neu  
ermittelt 
Der Gutachterausschuss für die Er-
mittlung von Grundstückswerten 
bei der Stadt Sachsenheim hat die 
Bodenrichtwerte zum 31.12.2014, 
unter Berücksichtigung der Preis-
verhältnisse der Jahre 2013 und 
2014, am 30.10.2015 ermittelt und be-
schlossen. 

Die Richtwerte gelten für baureifes, 
voll erschlossenes, unbebautes Bau-
land. 

Abweichungen einzelner Grundstü-
cke in den Wert bestimmenden Ei-
genschaften, wie Lage, Bebauung, 
Erschließung und Grundstücksge-
staltung bewirken Anpassungen 
bzw. Abschläge des Verkehrswertes 
vom Richtwert. 
Die Nutzung beschreibt die über-
wiegende Nutzung in der Richtwert-
zone. 
 
Stadtteil Großsachsenheim 
Stadtmitte Kerngebiet 305,00 F  

Der erste Stadtteilspaziergang kam sehr gut an.

v.l.n.r. Herr Pertler, Herr Springer, Frau Messer, Herr Weiß und Herr Xander.
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Stadtteil Häfnerhaslach 
Alter Ortskern Dorfgebiet 125,00 F 
Nordöstlicher Ortsteil Wohngebiet 
145,00 F 

Stadtgebiet insgesamt 
Landwirtschaftliche Hofstellen   
25,00 F 
Gartenhausgebiete 10,00 F 
Wochenendhausgebiete 25,00 F 
 
Die Tabellen und Bodenrichtwert-
karten sind in Kürze auf der Home-
page der Stadt Sachsenheim einseh-
bar. 

Schließung der städtischen 
Hallen und Räume in den 
Ferien 
Sehr geehrte Hallennutzer, 
alle städtischen Hallen und Räume 
bleiben in den Weihnachtsferien von 
Mittwoch, 23. Dezember 2015 bis 
Sonntag, 10. Januar 2016 
für den allgemeinen Übungs- und 
Schulbetrieb geschlossen. 
 
Wir bitten um Beachtung 
Die Stadtverwaltung 

Sammlung für die Deutsche 
Kriegsgräberfürsorge 
Bei der diesjährigen Sammlung des 
Volksbundes Deutscher Kriegsgrä-
berfürsorge haben folgende Helfer 
gesammelt: 
 
Für den Stadtteil Ochsenbach der 
Musikverein Ochsenbach. 
 
Für den Stadtteil Spielberg die Frei-
willige Feuerwehr, Abteilung Spiel-
berg 
 
Für den Stadtteil Häfnerhaslach 
wurde während der Gedenkfeier die 
Sammeldose auf dem Friedhof auf-
gestellt. 
 
In den Stadtteilen Großsachsen-
heim Kleinsachsenheim und Ho-
henhaslach wurde nicht gesammelt, 
da nicht genügend Helfer gefunden 
werden konnten. 
 
Die Sammlung erbrachte folgendes 
Ergebnis: 
 
Ochsenbach: 446,94 Euro 
Spielberg: 293,46 Euro 
Häfnerhaslach 95,80 Euro 
Insgesamt: 836,20 Euro 
 
Allen Spendern, die durch Ihren Bei-
trag die gute und notwendige Arbeit 
des Volksbundes Deutscher Kriegs-
gräberfürsorge unterstützt haben, 
aber auch allen Sammlern, wird sei-
tens der Stadt Sachsenheim beson-
derer Dank ausgesprochen. 

Allgemeine  
Schornsteinreinigung 
Die nächste allgemeine Schornstein-
reinigung findet wie folgt statt: 
Stadtteil Großsachsenheim 
ab 04.01.2016 
Schornsteinfegermeister Udo Kachel, 
Heigelinsmühle 22, 74363 Güglin-
gen, Tel. 07135/14262 

Standesamtliche Nachrichten 
Eheschließungen 
Nachtrag: 
29. Mai 2015 

Zimmerer Pfad/Östliches Stadtge-
biet Wohngebiet 340,00 F  
Kerner Park/Eisenbahnstraße 
Mischgebiet 265,00 F  
Goethestraße Wohngebiet 365,00 F 
Holderbüschle I + II Gewerbe-/In-
dustriegebiet 100,00 F 
Holderbüschle III Gewerbegebiet 
120,00 F 
Südl. Stadtgebiet/Kraichertsweg 
Wohngebiet 340,00 F  
Mischgebiet/Gewerbegebiet  Einzel-
fallbewertung 
Westl. Stadtgebiet/nördl. der Bahn-
linie Wohngebiet 320,00 F 
Nördl. Stadtgebiet Wohngebiet 
280,00 F 
Im Tal Mischgebiet 240,00 F 
Bannhalde Wohngebiet 350,00 F 
Eichwald Gewerbe-/Industriegebiet 
130,00 F 
Bahnhofstraße (K+S) Gewerbe-/In-
dustriegebiet 120,00 F 
Siechwiesen Gewerbe 80,00 F  
Süd I Sondergebiet 150,00 F 
 Wohn-/Mischgebiet (Östl. Teil) 
550,00 F 
Mischgebiet (Südl. Teil) 420,00 F 
Süd II Bauerwartungsland 80,00 F  
Süd III Bauerwartungsland 80,00 F 
Südliche Bahnhofstraße (K+S) 
Mischgebiet 180,00 F 
Wohngebiet 280,00 F 

Stadtteil Kleinsachsenheim 
Alter Ortskern Kerngebiet/Dorfge-
biet 250,00 F 
Östlicher Ortsteil Wohngebiet 410,00 F 
Mischgebiet 315,00 F 
Ost III Wohngebiet a) 320,00 F 
Wohngebiet b) 340,00 F 
Wohngebiet c) 370,00 F 
Zeil/Bleiche Wohngebiet 320,00 F 
Alte Großsachsenheimer Straße 
Wohngebiet 220,00 F 
Westlicher Ortsteil Wohngebiet 
340,00 F 
Heinzenberger Weg Gewerbegebiet 
120,00 F  
Mischgebiet 240,00 F 
Kirbachstraße Wohngebiet 260,00 F 
Karl-Drais-Straße Mischgebiet 
westl. Teil 130,00 F 
Mischgebiet östl. Teil 350,00 F  

Stadtteil Hohenhaslach 
Alter Ortskern Kerngebiet/Dorfge-
biet 190,00 F 
Niederhaslach Dorfgebiet 160,00 F 
Aischbach Gewerbegebiet 70,00 F  
Östlicher Ortsteil Wohngebiet 220,00 F 
Allmandklinge Wohngebiet 320,00 F 
Leimengrube Gewerbegebiet 60,00 F 
Schelhalde Wohngebiet 280,00 F 
Berg Dorfgebiet 180,00 F 
Riesterrain Mischgebiet 150,00 F  

Stadtteil Spielberg 
Alter Ortskern Dorfgebiet 170,00 F 
Neuere Baugebiete 
(Brunnenwiesen und Hanfäcker) 
Wohngebiet 185,00 F 
Gewerbegebiet 60,00 F 
Sulzbrunnen Mischgebiet 210,00 F  
Hinter den Gärten Wohngebiet 
190,00 F 

Stadtteil Ochsenbach 
Alter Ortskern Dorfgebiet 165,00 F 
Hinter den Gärten/ 
westl. der Baiselbergstr. Wohngebiet 
190,00 F 
Aucht Gewerbegebiet 55,00 F 
Mischgebiet 120,00 F 
Buchenrain Wohngebiet 180,00 F 
Neue Heimat /Gartenstraße 
Wohngebiet 175,00 F  

Inge Lösch und Michael Werner 
Wolf, Großsachsenheim 
11. Dezember 2015 
Julia Mattes, Erligheim und fatih Yil-
ginc, Kleinsachsenheim 
 
Sterbefälle 
06. Dezember 2015 
Franz Bauer, Kleinsachsenheim 
 
Geburten 
25. November 2015 
Jonathan Rapp 
Eltern: Maria Sophia Rapp geb. Ka-
tsivelos und Andreas Rapp, Klein-
sachsenheim 

Naturpark
Stromberg-Heuchelberg

Naturparkinfo 
Natürlich: Geschenke aus dem Na-
turpark 

Wie wärs mal mit einem Weihnachts-
geschenk aus dem Naturpark? Etwa 
ein Bauernhof-Jahreskurs für Kinder, 
eine Jahreskarte für das Naturpark-
zentrum am Stausee Ehmetsklinge 
(Erw. 6,50 F, Kinder 3,50 F, Familien-
karte 12,50 F) oder ein Gutschein für 
eine Erlebnisführung mit einem un-
serer Naturparkführer. Bei Interesse 
einfach mal am Naturparkzentrum 
in Zaberfeld vorbeischauen oder an-
rufen (Tel. 07046/884815). 

Eine nette kleine Geschenkidee sind 
auch unsere neuen Naturpark-Pa-
noramakarten im Format DIN A1 
(Schutzgebühr 5.- F) oder DIN A2 
(Schutzgebühr 3,90 F). 

Der große Bildkalender „Naturpar-
ke in Deutschland“ vom Verband 
Deutscher Naturparke verschönert 
gleichfalls jede Wand zu Hause. Zu-
mal auch der Stromberg-Heuchel-
berg mit einem tollen Motiv von Rudi 
Thalhäuser aus Gündelbach promi-
nent vertreten ist. Und schließlich 
noch eine Buchempfehlung: „Das 
Eichhörnchen“ von Stefan Bosch 
und Peter W. Lurz (12,95 F). Dr. Ste-
fan Bosch lebt in Diefenbach und 
beschäftigt sich in seiner Freizeit 
intensiv mit der heimischen Tier-
welt. Peter Lurz kann als der euro-
päische Eichhörnchenspezialist gel-
ten. Hörnchen sind weder groß, noch 
sind sie gefährlich. Sie sind nicht die 
Schnellsten und nicht die Klügsten 
oder Tapfersten und dennoch haben 
sie fast alle Kontinente der Erde er-
obert! Hörnchen leben auf Bäumen 
oder am und im Boden, sie erklim-
men hohe Baumwipfel und manche 
gleiten durch die Luft. Wie die klei-
nen Wipfelstürmer das machen, wie 
sie leben, wie sie ihre Jungen auf-
ziehen - das und vieles andere kann 
man auf 72 Seiten im Eichhörnchen-
Buch entdecken. Und zum Schluss 
warten Spiele, Lieder, Basteltipps 
und vieles mehr auf die Kinder!
Bestellen Sie „Das Eichhörnchen“ 
einfach am Naturparkzentrum. 
 
Bauernhof- Jahreskurs für Kinder 
An frischem Heu riechen, Getreide 
durch die Finger rieseln lassen, den 
Schafen beim weiden zusehen, in ei-
nen großen Haufen Stroh springen, 
Tiere streicheln, Wildkräuter sam-
meln und kennen lernen ... 

Der Bauernhof-Jahreskurs bei Na-
turparkführerin Angelika Hering in 
Zaberfeld bietet Kindern die Gele-
genheit zu solchen Erfahrungen. Die 
teilnehmenden Kinder werden ge-
meinsam Monat für Monat Verände-
rungen in Wald, Wiese und Hof mit 
allen Sinnen wahrnehmen und erle-
ben. Spielerisch erfahren die Kinder 
etwas über die Gesetze und Rhyth-
men des Lebens, das Wachsen und 
Vergehen in der Natur. 

Durch den Kontakt zu den Archehof-
Tieren (das sind alte Haustierrassen 
- Kühe, Schafe, Ziegen, Schweine, 
Pferde, Hühner und Kaninchen) ent-
wickeln die Kinder Verantwortungs-
bewusstsein und lernen Rücksicht 
zu nehmen. Sich etwas Neues zu-
trauen und Ungewohntes ausprobie-
ren am Hof und bei der Arbeit stärkt 
das Selbstbewusstsein der Kinder. Je 
nach Jahreszeit erleben sie typische 
Bauernhofarbeiten wie das Füttern, 
Misten und Traktorfahren mit, aber 
auch basteln, Geschichten hören 
oder gemeinsames Kochen gehören 
zum Programm. Natur zum Anfas-
sen wird hier zu einem spannenden, 
interessanten Abenteuer. 

Der Jahreskurs findet einmal monat-
lich von Februar bis November au-
ßerhalb der Schulferien statt. Jedes 
Kind nimmt an 9 Terminen à 3 Stun-
den teil. 
Kursgebühr insgesamt 120.-F incl. 
Material. 
Damit die Kinder so intensiv wie 
möglich den Jahreskurs erleben kön-
nen, wird in Kleingruppen von 10-12 
Kindern gearbeitet. Es gibt verschie-
dene Altersgruppen von 4-6 J. und 
von 7-10 J. Einstieg während des Jah-
res ist möglich, sofern noch ein Platz 
frei ist. 

Anmeldung und Info: Naturpark-
führerin und Bauernhofpädago-
gin Angelika Hering, Zaberfeld, Tel. 
07046/7741, www.zaberwolke.de 

Jubilare

 Großsachsenheim
19. 12. Renate Welle 70
24. 12. Inge Schmidt 75
25. 12. Vasa Milosev 70
26. 12. Beser Erdogan 75
28. 12. Erika Seitz 75
01. 01. Sitki Kaya 70
02. 01. Rudolf Bosbach 75
04. 01. Barbara Eisenbeil 75
05. 01. Georgia Tsioupli 75

 Kleinsachsenheim 
01. 01. Werner Hörer 80
02. 01. Regina Lehmeier 85
02. 01. Martin Weber 75
03. 01. Gottfried Olbrich 70
06. 01. Elsbeth Huttenlocher 85
07. 01. Johann Michel 85

 Hohenhaslach 
18. 12. Friedrich Pfeiffer 80
28. 12. Gerhard Rall 75
12. 01. Rüdiger Haubold 75

Häfnerhaslach 
19. 12. Manfred Oesterle 70
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Jugendhaus

Das „Hot“ wünscht frohe 
Weihnachten! 
Sechs Jahre ist das „Hot“ nun bereits 
im Schulzentrum angesiedelt und ist 
dort fest etabliert. Mittlerweile ist es 
nun nicht mehr „das neue Jugend-
haus“, sondern einfach „das Jugend-
haus“. Kaum einer erinnert sich noch 
an den früheren Standort, geschwei-
ge denn den Namen des damaligen 
Hauses. 
Die erste „Besuchergeneration“ des 
„Hot“ ist nun flügge geworden und 
schaut nur noch sporadisch herein. 
Der „Nachwuchs“ ließ nicht lange 
auf sich warten, seit den Sommerferi-
en sind es vor allem die 12 – 15- Jähri-
gen, die einen Teil ihrer Freizeit im Ju-
gendhaus verbringen. Die offenen und 
freiwilligen Angebote im Haus sollen 
nun diesen Besucher*innen informel-
le Bildung ermöglichen und damit ihr 
Selbstwertgefühl stärken: im Jugend-
café, in der Werkstatt, im Mädchen-
treff, bei der Organisation von Partys, 
bei Diskussionen, beim Kochen und 
Backen, beim Fußball, bei Ausflügen 
und Grillabenden oder beim Musik-
machen im Bandraum, um nur einige 
Möglichkeiten zu nennen. 
Eine Hauptaufgabe bestand für uns 
Mitarbeiter*innen in diesem Jahr 
besonders darin, gute und tragfä-
hige Beziehungen zu den jungen 
Besucher*innen aufzubauen und 
damit eine Grundlage für die weite-
re Arbeit zu schaffen. 
Im vergangenen Jahr wurde aber 
auch wieder die Kooperation mit 
den angrenzenden Schulen groß ge-
schrieben, wie etwa bei der „kreis-
weiten Jugendwoche“, dem kreis-
weite Mädchenspektakel, der 
Aftershowparty des Musicals-, der 
Gemeinschafts- und Kraichertschu-
le oder der schulübergreifenden 
Streitschlichterausbildung. 
Für dieses Jahr schließen wir unse-
re Tür am 22.12. Wir wünschen al-
len ein gemütliches und besinnlich-
es Weihnachtsfest und einen „guten 
Rutsch“ ins Jahr 2016. Natürlich ha-
ben wir schon viele neue Ideen, die 
wir im nächsten Jahr gerne mit euch 
verwirklichen wollen. Ab dem 12. Ja-
nuar haben wir wieder geöffnet und 
freuen uns auf euch. 
Euer Jugendhaus-Team 

„Special-Party” am Freitag, 
den 18. Dezember
Am 18. Dezember läd das Jugend-
haus zur "Special-Party" für Jugend-
liche bis 16 Jahren ein. Beginn ist 
18.00 Uhr, Ende 22.00 Uhr, Eintritt 
2,- F 

Stadtbücherei

Bücherleiter 
Unser Bücherleiter-Projekt zur För-
derung der Lesefähigkeit ist ein vol-
ler Erfolg. 165 Schüler von der 1. - 4. 
Klasse haben sich angemeldet, um 
8 Bücher zu lesen. Nach der Lektüre 
müssen zu jedem Buch 5 Fragen rich-
tig beantwortet werden. Nur dann 
darf man mit seiner Lese-Figur eine 
Stufe weiter die Leiter hochklettern. 
(siehe dazu das Bild.) Als Belohnung 
wartet nach getaner Arbeit ein toller 
Preis. Anmeldung ist noch möglich. 
 
WEIHNACHTSFERIEN:
Unsere Öffnungszeiten sind: Diens-
tag, 22.12. geöffnet, Mittwoch, 23.12. 
geöffnet, Dienstag, 29.12. geöffnet, 
Mittwoch, 30.12. geöffnet. Ab Don-
nerstag, 07.01.16 wieder regulär ge-
öffnet. 
An allen nicht erwähnten Tagen 
bleibt die Bücherei geschlossen. 

Bücherleiter.

Fundsachen � �☂
8 Schlüssel am Ring 
2 Handy 
1 Herrenfahrrad Silber 

Kindergärten

Evangelischer Waldkindergarten
Großsachsenheim

Adventsspirale in der  
Ev. Kirche Großsachsenheim 
Auch dieses Jahr haben die Kinder 
und die Erzieherinnen des Waldkin-
dergartens, in Kleinsachsenheim, 
eine Adventsspirale gelegt. Doch 
diesmal wurde sie im  Altarraum der 
Ev. Kirche Großsachsenheim vorbe-
reitet. 
 In dieser schönen Atmosphäre konn-
ten die Kinder mit ihren Eltern und 
Geschwister eine besinnliche und 
stille Adventsstunde verbringen. Zur 
Mitte und zur Stille kommen, sein 
Licht an Jesus Licht entzünden und 
dann auf dem eigenen Weg durch die 
Spirale tragen und sein Licht abstel-
len, ist eine einzigartige und wun-
derbare Erfahrung. Untermalt wur-
de dieses mit zartem Harfenspiel von 
Jan Bernsdorf, der seinen musikali-
sche Beitrag gekonnt vortrug. 
Beeindruckend war zu beobachten, 
wie auch schon Kindergartenkinder 
diese Ruhe und Besinnlichkeit ge-
nießen und mitleben können. 
 Danach blieb die Adventsspirale lie-
gen, damit sich Besucher der Kir-
che, sowie andere Gruppen der Ev. 
Kirchengemeinde, daran erfreuen 
konnten. 

Kindergarten
Regenbogen

ICH-DU-WIR 
Im Verlauf unseres Projekts „Ander-
sals du - na und?! Wir sind Kinder 
einer Erde, die ist rund. Tanz mit 
mir im Kreis herum, dann sind die 
Menschen bunt“, befanden wir uns 
zunächst in der Persönlichkeitsent-
wicklung. Unser eigenes Ich zu ent-
decken und zu erforschen war für die 
Kinder sowie für das pädagogische 
Fachpersonal des Kindergartens Re-
genbogen sehr spannend und viel-
seitig. Die Kinder fanden nicht nur 
die eigenen Fähigkeiten ihrer Selbst, 
sondern konnten so ihren Blick auf 
die anderen Kinder in ihrem Umfeld 

ausbreiten, Unterschiede ihres Ge-
genübers erkennen, Gefühle wahr-
nehmen, benennen und zum Aus-
druck bringen. 
Kleine Begleiter wie „Jemand“, der 
nur allzu gerne wissen wollte wer er 
ist oder ein bunt karierter Elefant, 
der so gar nicht wie die anderen sei-
nes Gleichens aussah, machten sich 
zusammen mit den Kindern auf eine 
abenteuerliche Reise: 
So gestalteten unsere „Großen“ ihre 
eigene Ich – Laterne und machten 
sich neugierig auf den Weg, um neue 
Wege zu entdecken. Wo wohne ich 
eigentlich? Wo komme ich her? Wer 
gehört zu mir? waren ganz wichtige 
Fragen. 
Die „Mittleren“ wollten mehr über 
ihre Gefühle wissen und wie sie die-
se zum Ausdruck bringen. So lern-
ten die Jungen und Mädchen durch 
entsprechende Spiele, Gedichte und 
andere Angebote mit Gefühlen wie 
Angst, Wut, Trauer oder Freude um-
zugehen. 
Selbst unsere „Kleinen“ befanden 
sich im Selbsterfahrungsprozess. Sie 
entdeckten und erlebten, was sie mit 
ihren Händen, Fingern, Augen -also 
mit ihrem ganzen Körper- wahrneh-
men und spüren können. Sie lern-
ten sich besser kennen, ganz nach 
dem Motto: „Seht mal her, dass hier 
bin ich! Und wie ich bin so mag ich 
mich.“ Denn sich selbst zu erken-
nen und zu erfahren ist eine wesent-
liche Voraussetzung für ein positives 
Selbstwertgefühl. 
Durch Impulse, Ermutigung, Un-
terstützung und Hilfe zur Selbst-
hilfe bieten wir als Pädagogen den 
Kindern einen Rahmen, der zum Er-
forschen, Erkunden und Erleben an-
regt und so die Kinder selbst zu (Mit)
Akteuren werden lässt. Denn der ge-
samte Verlauf unseres Projektes und 
die Planung der einzelnen Einhei-
ten orientiert sich an den Interessen, 
Stärken, Wünschen und Fragen der 
Kinder sowie den gezielten Beobach-
tungen des Fachpersonals.

Schlosskindergarten

Es weihnachtet sehr... 
schon von draußen sieht man die 
Weihnachtslichter in den Fenstern 
des Schlosskindergartens in Sach-
senheim leuchten. Die Adventszeit In der Werkstatt beim LED-Lämpchen löten.

Adventsspirale in der Ev. Kirche Großsachsenheim.
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ist für unsere Kinder immer eine 
ganz besondere Zeit, auf die sie sich 
sehr freuen. Es wird viel gesungen 
und gebastelt. Die Räume der Kin-
der sind weihnachtlich geschmückt. 
Auch der Adventskalender darf na-
türlich nicht fehlen. Jeden Tag darf 
ein Kind ein kleines Päckchen des 
Weihnachtskalenders öffnen, der die 
Weihnachtsgeschichte erzählt. So 
lernen unsere Kinder die Bedeutung 
von Weihnachten kennen. 
Auch in diesem Jahr nahmen wir am 
6. Dezember 2015 am Weihnachts-
markt teil. Viele Besucher fanden 
den Weg zu uns an den Stand und 
genossen die selbstgemachten Waf-
feln, den Glühwein und den Kin-
derpunsch. Die Äpfel für den Kin-
derpunsch hatten unsere Kinder im 
Herbst selbst gesammelt und pres-
sen lassen, so dass der Punsch bei 
den Besuchern und beim Pfarrer 
Dieter Hofmann sehr gut ankam. 
Von den Einnahmen werden wir, wie 
auch schon im letzten Jahr, Spielge-
räte für unsere Kinder anschaffen. 
Am 7. Dezember 2015 kam der Niko-
laus zu Besuch. An diesem Tag duf-
tete es überall weihnachtlich nach 
Plätzchen. Alle waren sehr aufgeregt. 
Als der Nikolaus an der Tür klopf-
te und hereinkam, saßen die Kinder 
ganz brav auf ihren Stühlchen und 
schauten den Nikolaus mit großen 
Augen an. Ob er ihnen etwas mitge-
bracht hat? Natürlich! Nachdem die 
Kinder ein Weihnachtslied sangen, 
bekam jeder ein kleines Säckchen 
mit einem Apfel, Nüssen und einem 
kleinen Schokonikolaus. Nachdem 
sich der Nikolaus verabschiedete, sa-
ßen Eltern, Erzieherinnen und Kin-
der gemütlich beisammen und lie-
ßen sich die Leckereien schmecken. 
Wir wünschen Ihnen ein friedliches 
und besinnliches Weihnachtsfest und 
einen guten Start für das neue Jahr! 
Ihr Schlosskindergarten-Elternbeirat 

Schulen

Kraichertschule
Großsachsenheim

Mit dem Förderverein der 
Kraichertschule Sachsen-
heim Lernen Fördern e.V.
Weihnachtsmarkt in Sachsenheim  
Wir bedanken uns auf diesem Wege 
ganz herzlich für die vielfache und 

freundlichen Unterstützung die wir 
auch dieses Jahr wieder auf dem 
Sachsenheimer Weihnachtsmarkt 
erfahren durften: durch vielzählige 
und treue Los-Käufer, die zum Teil 
schon seit vielen Jahren jedes Jahr an 
unseren Stand kommen, durch eifri-
ge und unermüdliche Helfer, auf die 
wir jedes Jahr wieder zählen dürfen, 
und durch warmherzige und groß-
zügige Sponsoren, die uns mit Sach-
preisen und Gutscheinen unter-
stützen. Ihnen allen und auch den 
Organisatoren der Stadt Sachsen-
heim ein großes Dankeschön. Dass 
wir mit unserem Stand so eng da-
zugehören, werten wir auch einen 
Ausdruck von gelebter Inklusion. In 
diesem Sinne ein gesegnetes Weih-
nachtsfest und alles Gute für das 
neue Jahr wünscht der 

Förderverein der Kraichertschule 
Sachsenheim 

Grundschule
Kleinsachsenheim

Frohe Weihnachten 
Advent - das ist die Zeit der Vorfreu-
de und des Wartens auf Weihnach-
ten. Auch in unserer kleinen Schule 
bereiten wir uns auf das Weihnachts-
fest vor. Im Schulhaus wird gebacken 
und der Plätzchenduft erfüllt noch 
lange Flur und Zimmer. In jeder 
Klasse werden adventliche Lieder ge-
sungen, Geschichten vorgelesen und 
Dekorationen und Geschenke gebas-
telt. 

Unser Weihnachts-Projekttag, bei 
dem die Kinder aller Klassen in ver-
schiedenen Räumen unterschied-
liche Bastelangebote wahrnehmen 
können, verläuft wie immer sehr 
kreativ und harmonisch. An den Ad-
ventsmontagen treffen sich immer 
alle Kinder in unserer weihnachtlich 
gemückten Aula und werden von den 
Zweitklässlern und Viertklässlern 
durch Beiträge musikalisch, kreativ, 
theatralisch, tänzerisch oder auch 
meditativ mit in die Weihnachtszeit 
hineingenommen. 

Nun beginnen die Ferien und das 
Warten auf Weihnachten hat bald ein 
Ende. Wir wünschen Ihnen allen ein 
frohes Fest. Mögen sich Ruhe, Har-
monie, gute Laune und viel gemein-
same Zeit in Ihren Häusern breit 
machen. Für das kommende Jahr 
wünschen wir Ihnen das Allerbeste. 

Theaterbesuch 
Am 24.11.15 durften alle Schüler, 
Lehrer und ein paar Eltern ins The-
ater nach Pforzheim fahren um sich 
„1001 Nacht“ anzuschauen. Als um 
7.30 Uhr die Busse bestiegen wur-
den, war allen die Vorfreude ins Ge-
sicht geschrieben. 

Endlich im Theater angekommen, 
erwartete die Besucher ein glitzern-
des, opulentes Treiben, das alle so-
fort in ihren Bann zog. Mit ihren Ge-
schichten aus "1001 Nacht" entführte 
die Scheherezade nicht nur den Kö-
nig in das Reich ihrer Fantasie, son-
dern auch die Zuschauer. Fanta-
sie und Wirklichkeit verschmolzen 
miteinander zu einem großartigen 

Spektakel. Ihr besonderes Geschick, 
Geschichten Leben einzuhauchen, 
sollte Scheherezade helfen, der Ver-
bannung zu entgehen. Zwischen-
zeitlich schien dieser Plan zu miss-
lingen, doch letztendlich gelang es 
ihr sogar, aus dem grausamen Kö-
nig einen besseren Menschen zu ma-
chen. 
Auf der Heimfahrt ließen die Schü-
ler und ihre Begleitpersonen beseelt 
von den fantasievollen Kostümen, 
der originellen Inszenierung und 
den abenteuerlichen Geschichten 
aus "1001 Nacht" das Theaterstück 
Revue passieren. Passenderweise 
strahlte dabei die Sonne so hell, als 
hätte sie vergessen, dass es schon 
Ende November ist und alle strahl-
ten zurück. 

18.12. Ev. Kirchengemeinde Groß-
sachsenheim/Lichtenstern-
gymnasium, Weihnachts-
konzert, Lichtenstern-
gymnasium, Ev. Stadtkirche, 
19.30 Uhr

19.12. Ev. Kirchengemeinde 
Ochsenbach-Spielberg, 
Waldweihnacht, 18.00 Uhr

19.12. Ev. Kirchengemeinde Groß-
sachsenheim/Lichtenstern-
gymnasium, Weihnachts-
konzert, Lichtenstern-
gymnasium, Ev. Stadtkirche, 
17.00 Uhr

19.12. chor notabene + Land-
frauen Sachsenheim, 
Weihnachtssingen, 
Leonhardshof Großsachsen-
heim, 16.00 Uhr

19.12. Ev. Kirchengemeinde Groß-
sachsenheim, Waldweih-
nacht, Parkplatz Berntal-
straße, 18.00 Uhr

19.12. Schützenverein Hohenhas-
lach e.V., Weihnachtsfeier, 
Schützenhaus Hohenhas-
lach, 19.00 Uhr

19.12. Ev. Kirchengemeinde Häf-
nerhaslach, Waldweihnacht, 
Heiligenberg, 18.00 Uhr

20.12. Musikverein Ochsenbach, 
Adventsliederspielen, 
Ochsenbach

20.12. Ev. Kirchengemeinde Klein-
sachsenheim, Waldweih-
nacht, Waldspielplatz,
16.00 Uhr

20.12. Ev. Kirchengemeinde Häf-
nerhaslach, Weihnachten der 
Kinderkirche, Kirche,
17.00 Uhr

24.12. Stadt Sachsenheim, Musik-
verein Stadtkapelle, Konzert 
am Heiligen Abend, Rathaus-
straße, Kleinsachsenheim, 
danach Äußerer Schlosshof 
Großsachsenheim

26.12. Motorradfreunde Hohenhas-
lach, Glühweinfest, Vereins-
heim Hohenhaslach,
14.00 Uhr

27.12. Schwäbischer Albverein, 
Ortsgruppe Sachsenheim, 
Jahresabschluss:
Wanderung / Fahrt 

Termine
28.12. Turnverein Großsachsen-

heim e.V. – Handball, 
Fackel- und Glühweinfest, 
Leichtathletikanlage Groß-
sachsenheim, neben Sport-
Park

31.12. Liederkranz 1847 Großsach-
senheim e.V., Silvestergottes-
dienst, Ev. Kirche Großsach-
senheim, 18.00 Uhr

31.12. Schlepperfreunde Hohen-
haslach, Glühweintreffen 
Hohenhaslach,
12.00-18.00 Uhr, Kelterplatz

31.12. Deutsches Rotes Kreuz 
Ortsgruppe Sachsenheim, 
Silvestertreff, Ruine Alt-Sach-
senheim

31.12. TSV Häfnerhaslach 1963 e.V. 
– Aktive Glühweinfest 
Sportheim SCH, 14.00 Uhr

31.12. Anglerverein Sachsenheim 
Unterriexingen e.V.,
Silvesterumtrunk, Vereinsge-
lände Anglerverein, Beginn 
11.00 Uhr

31.12. 1. Stockschützenverein Sach-
senheim e.V., Silvesterfeier 
Vereinsgelände Stockschüt-
zen, 18.00 Uhr

31.12. TSV Kleinsachsenheim, 
Jahresausklang der Gruppe 
MÄNNERfi tness, Waldspiel-
platz, 11.00 Uhr

31.12. Schwäbischer Albverein
OG Häfnerhaslach, Silvester-
wanderung, Häfnerhaslach, 
13.00 Uhr

02.01.16 Sportfreunde Großsachsen-
heim, Jugend-Hallenturnier, 
Großsachsenheim, 10.00 Uhr,
Große Sporthalle

03.01.16 Sportfreunde Großsachsen-
heim, Jugend-Hallenturnier, 
Großsachsenheim, 10.00 Uhr
Große Sporthalle

05.01.16 Sportfreunde Großsachsen-
heim, Einladungshallen-
turnier, Großsachsenheim, 
17.00 Uhr, Große Sporthalle

06.01.16 Sportfreunde Großsachsen-
heim, 45. Industriepokal 
für Betriebs-, Freizeit- und 
Vereinsmannschaften, Groß-
sachsenheim, 10.00 Uhr, 
Große Sporthalle

06.01.16 Turnverein Ochsenbach, 
TVO Glühweintreff, 
Spielberg, beim Bouleplatz, 
13.30 Uhr

Stand des Schlosskindergartens.
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Förderverein Grund-
schule Kleinsachsenheim

Buchspende der VR-Bank 
Neckar-Enz 
Am internationalen Tag des Lesens, 
dem sogenannten Frederiks-Tag, am 
20. November 2015 erhielt die Klein-
sachsenheimer Grundschule eine 
Buchspende der VR-Bank Neckar-
Enz in Höhe von 250 Euro. 

Auf Wunsch der Lehrerinnen der 
Grundschule wurden für die Klas-
senbibliothek der Schulklassen 1 
bis 4 ein Märchenbuch angeschafft. 
Dieses Buch ist die große Märchen-
sammlung der Gebrüder Grimm 
und ist mit zauberhaften Illustratio-
nen versehen. Ein Märchenbuch be-
fand sich nicht mehr in den einzel-
nen Klassenbibliotheken, weshalb 
der Wunsch bestand diese Lücke zu 
schließen. 
Das übrige Geld wurde in Bücher 
für die Schulbibliothek investiert. Es 
wurden Grundschullexika und Lese-
bücher mit der Silbenmethode ange-
schafft. 

Die Übergabe fand passend am Tag 
des Lesens statt, an dem der Förder-
verein seinen beliebten Leseabend 
den Kindern anbot. Frau Nadine Alt-
vatter der VR-Bank Filiale in Klein-
sachsenheim übergab im Namen der 
Bank die Spende mit einem symbo-
lischen Scheck. Die Bücher lagen be-
reits vor, so dass Frau Nadine Altvat-
ter sich überzeugen konnte, dass die 
Spende gut investiert wurde. 

Der Förderverein vertreten durch ih-
ren Vorsitzenden Dirk Simons und 
die Grundschule vertreten durch die 
Rektorin Doris Engelbrecht, bedank-
ten sich recht herzlich stellvertre-
tend bei Frau Nadine Altvatter. 

Lesenacht an der Grund-
schule Kleinsachsenheim 
Am internationalen Tag des Lesens, 
dem 20. November 2015, fand wieder 
die bei den Kindern der Kleinsach-
senheimer Grundschule beliebte Le-
senacht statt. Veranstaltet wurde 
er auch in diesem Jahr vom Förder-
verein der Grundschule. In der Zeit 
zwischen 18.00 Uhr und 19.00 Uhr 
wurden in sieben Klassenzimmern 
Geschichten zu unterschiedlichen 
Themen vorgelesen. 

Es gab spannende Geschichten über 
die Olchis, Drachen oder Ungeheu-
ern und dem kleinen Drachen Ko-
kosnuss. Ein Rätsel musste gelöst 
werden oder das Rennschwein Rudi 
Rüssel erlebte lauter Abenteuer. Es 
gab vier Geschichten für die Klassen 
1 und 2 und drei Geschichten für die 
Klassen 3 und 4. 

Bereits eine Viertelstunde vor Beginn 
versammelten sich die Kinder vor der 
Eingangstüre der Schule und warte-
ten gespannt und voller Vorfreude 
auf den Einlass. Es dauerte etwas bis 
die Kinder in ihre richtigen Klassen-
zimmer verteilt waren und die Vor-
leser mit ihren Geschichten starten 
konnten, aber dann wurde es mucks-
mäuschenstill in der Schule. 
Das Team hatte sich schon eine Stun-
de früher getroffen, um die Räume 

für das Vorlesen vorzubereiten und 
die Verpflegung für die Kinder her-
zurichten. Um dem Motto „Gesun-
de Schule“ gerecht zu werden gab es 
Mandarinen, kleine Laugenbrezeln, 
Sprudel. Bezüglich einer kleinen Ves-
perpause, konnte dies von den ein-
zelnen Vorleser selbst entschieden 
werden, wann diese gemacht wurde. 
Nach einer Stunde wurde von Dirk 
Simons, dem Vorsitzenden des För-
dervereins, der Gong geschlagen, 
was für die Kinder und die Vorleser 
bedeutete, nur noch fünf Minuten. 
Viel zu schnell ging die Vorlesezeit zu 
Ende und mit einem schön gebrüll-
ten „Dankeschön“ an die Vorleser 
bedankten sich die Kinder bei diesen 
für ihr Engagement. 

Herzlich bedanken möchte sich der 
Förderverein bei den Vorlesern, die 
sich für diesen Abend zur Verfügung 
gestellt und ihre Geschichte vorbe-
reitet und vorgetragen haben. Dank 
an: Sonja Thilow, Sarah Simon-Bur-
ger (Bücherei Sachsenheim), Stepha-
nie Junk (Bücherei Sachsenheim), 
Jutta Glöckle, Josef Haselberger, Ste-
fan Ridders und Lilly Burhenne. 

Sportvereine

1. Hohenhaslacher
Flieger e. V. 

Fliegender Nikolaus bei den 
Hohenhaslacher Fliegern  
Bei fast frühlingshaften Temperatu-
ren waren so viel Besucher wie noch 
zu unserem Nikolausfliegen gekom-
men. 
Während die Kinder den Himmel 
nach dem Nikolaus absuchten, such-
ten die Erwachsene den Stand mit 
den Köstlichkeiten. Bei Kuchen, Ro-
ter Wurst, Stockbrot, Glühwein und 
Punsch überbrückte man gerne, im 
Sonnenschein, die Zeit des Wartens. 
Bei guten Bedingungen startete der 
Nikolaus mit seinem Drachen vom 
Teufelsberg bei Hohenhaslach. In 
roter Verkleidung und einem lan-
gen weißen Bart, drehte er über dem 
Landeplatz seine Runde und landete 
sanft auf dem Boden. 
Mit dem Sack voller Geschenke und 
dem goldenen Buch machte er sich 
dann, zu Fuß, auf den Weg zu den 
Gästen. Die Kinder konnten es nicht 

erwarten und stürmten ihm freu-
dig entgegen. Sie halfen alle, unse-
rem Nikolaus mit großem Eifer, seine 
kleine Geschenke zu verteilen. 
Den vielen Fleißigen Helfern und 
Spendern der kleinen Geschenke, die 
zum gelingen dieses Events beigetra-
gen haben ein recht herzliches Dan-
keschön. 
Bilder zu dieser Veranstaltung sind 
auf unserer Homepage unter www.
teufelsberg.info im Mitgliederportal 
bei den Fotos zu finden. 

DLRG OG Sachsenheim

Weihnachtsgrüsse 
An dieser Stelle möchten wir uns 
bei allen recht herzlich bedanken 
die unseren Verein im vergangenen 
Jahr mit ihrer Hilfe im Hallenbad, im 
Freibad und bei anderen Aktivitäten 
oder ihrer Mitgliedschaft unterstützt 
haben. 
Wir wünschen allen Mitgliedern, de-
ren Freunde und Verwandte ein fro-
hes Weihnachtsfest und ein Gutes 
Neues Jahr. 
Die Vorstandschaft 

Motorradfreunde
Hohenhaslach 1996 e. V.

Glühweinfest am zweiten 
Weihnachtsfeiertag 
Am zweiten Weihnachtsfeiertag 
(26.12.) findet im Vereinsheim der 
Motorradfreunde Hohenhaslach das 
alljährliche Glühweinfest statt. Ne-
ben Glühwein gibt es natürlich auch 
allerlei andere Leckereien.
In gemütlicher Atmosphäre kann 
man Weihnachten ausklingen lassen 
und auf das vergangene Jahr zurück-
blicken.
Wir freuen uns auf euren Besuch. 

Sportfreunde
Großsachsenheim

E-und D-Junioren im  
Halbfinale der Hallenrunde 
Sehr erfreulich ist das, was die Groß-
sachsenheimer Jungs in den letzten 
Wochen in der Halle abgeliefert ha-
ben. Die E-Junioren konnten sich in 
der Vorrunde wie auch in der Zwi-

Übergabe der Bücher an den Förderverein.

Die Kinder lauschen gespannt. Ein toller Empfang für den Nikolaus.
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schenrunde gegen gute Gegner be-
haupten. In der Vorrunde setzten 
sich die Jungs mit ihrem Trainer 
Mauro gegen TSG Leonberg mit 2:0 
und den TSV Korntal mit 3:0 durch, 
das Spiel gegen den Lokalrivalen aus 
Kleinsachsenheim endete 0:0. Ge-
gen Hirschlanden verloren die Jungs 
knapp mit 0:1, das Spiel gegen Mün-
chingen endete 1:3. In der Zwischen-
runde konnte man sich gegen Heims-
heim mit 2:1, gegen Rutesheim mit 
1:0 und jeweils deutlich gegen Hei-
merdingen mit 5:1 und Wiernsheim 
mit 4:0 durchsetzen. Verloren wur-
de nur das Spiel gegen Renningen 
und zwar mit 0:1. Sie belegten da-
mit in der Zwischenrunde der Hal-
lenrunde einen hervorragenden 2. 
Platz und stehen nun im Halbfinale 
der Bezirksmeisterschaften. Das ge-
lang auch den D-Junioren mit ihren 
Trainern Janni und Henrik. Sie qua-
lifizierten sich als Dritter der Vor-
runde für die Zwischenrunde. Dort 
besiegten sie Lomersheim mit 1:0, 
Gemmrigheim mit 2:0 und mussten 
sich nur Markgröningen mit 0:3 und 
Löchgau mit 0:5 geschlagen geben. 
Ein großer Erfolg für die D-Junioren 
der Sportfreunde Großsachsenheim, 
die damit ebenfalls im Halbfinale 
der Hallenrunde stehen. Glückwün-
sche an beide Teams sowie die Trai-
ner Mauro, Janni unhd Henrik. 

Erfolgreiches 
Turnierwochende für die 
Sportfreunde 

So sehen Sieger aus.

Die Jugendabteilung der Sportfreun-
de Großsachsenheim veranstalte-
te am 12. und 13.12. den Christmas 
Cup in der Sporthalle in Großsach-
senheim. Den Auftakt des Turniers 
machten die E-Junioren. Im ersten 
Turnier konnte sich die TUS Frei-
berg 2 gegen die zweite Mannschaft 
der TSV Asperg mit 6:0 durchsetzen. 
Die E 2 der Sportfreunde erreichte 
einen ordentlichen 5. Platz und be-
siegte im Platzierungsspiel die Spvgg 
Bissingen 2 mit 4:1. Im zweiten Tur-
nier machten die Großsachsenhei-
mer Jungs gleich mächtig Dampf und 
gewannen alle ihre vier Vorrunden-
spiele. Auch im Halbfinale konnten 
sich die Großsachsenheimer E-Juni-
oren mit 3:0 gegen den SC Hohen-
haslach durchsetzen. Im Endspiel 
traf man auf die TuS Freiberg, die bis 
dahin ebenfalls alle Spiele gewon-
nen hatten. Es entwickelte sich ein 
packendes Endspiel mit tollen Sze-
nen und vielen Torchancen auf bei-
den Seiten, das die Freiberger am 

Ende mit 1:0 gewannen und damit 
Turniersieger wurden. Am Sonntag 
waren dann die E-Junioren dran. Im 
ersten Turnier schlugen sich die F2-
Junioren der Sportfreunde sehr acht-
bar aus der Affäre und konnten aus 
vier Spielen immerhin zwei Siege 
mitnehmen. Dieses Turnier gewann 
der SGV Freiberg mit 3:0 gegen den 
TV Möglingen 1. Das letzte Turnier 
des Christmas Cups war das zwei-
te F-Junioren Turnier. Hier muss-
ten die Großsachsenheimer Jungs 
trotz einer kämpferisch ansprechen-
den Leistung mit einem Sieg aus vier 
Spielen vorzeitig die Segel streichen. 
Im Endspiel standen sich die TuS 
Freiberg und Stuttgart/ Mühlhausen 
gegenüber. In einem sehr ausgegli-
chen Spiel musste das 6 Meterschie-
ßen entscheiden, das die Stuttgarter 
für sich entscheiden konnten. 

Sportclub
Hohenhaslach

Schöne Weihnachtszeit 
Der SC Hohenhaslach wünscht allen 
wunderschöne Weihnachten und ei-
nen guten Rutsch ins Neue Jahr! 
 
Die Vorstandsschaft 

SGM 
SGM Hohenhaslach/ Freudental 
 
In dieser Saison spielen in der C-Ju-
gend die Jahrgänge 2001 und 2002 
als Spielgemeinschaft Freudental-
Hohenhaslach. Schnell fanden die 
Jungs zu einer richtigen Mannschaft 
zusammen und erreichten so in der 
Quali- Staffel in 7 Spielen mit 12 
Punkten und 18:12 Toren den dritten 
Platz. Dies ist ein beachtlicher Erfolg, 
da die Spieler in der Vorsaison noch 
in zwei verschiedenen Vereinen und 
auf drei verschiedenen Feldgrößen 
spielten (D7, D9 und C11). 
Hier machte sich der Trainingsfleiß 
(fast immer waren über 16 Spieler im 
Training) sowie der frühe Trainings-
beginn direkt nach Pfingsten positiv 
bemerkbar. 
 
Der große Kader von 21 Spielern er-
forderte es, während der Vorrun-
de zusätzlich 9 Freundschaftsspie-
le durchzuführen. Hierbei waren 
Spielpraxis und das Einüben neuer 
Spielformen das wichtigste Ziel. Das 
Ergebnis war zweitrangig. Bei einer 
Tordifferenz von 25:27 gewannen 
wir 4 Spiele. 
Wir sind nun sowohl auf die neuen 
Gegner der Rückrunde als auch auf 
die Weiterentwicklung der Mann-
schaft gespannt. 
 
Die Trainer Rolf, Achim, Sabrina, Ro-
bin 

TSV Kleinsachsenheim

TSV Jahresausklang  
Alle Jahre wieder sind an Silvester die 
MÄNNERfitnessler des TSV Klein-
sachsenheim für Sie da. Sie wissen ja 
wo wir zu finden sind: Auf dem Wald-
spielplatz in Kleinsachsenheim. In 

der Zeit von 11.00 Uhr bis 15.30 Uhr. 
gibt es wie üblich den selbstgemach-
ten Glühwein in alter Tradition und 
in bester Qualität. Wir haben aber 
auch andere Getränke für Sie, zum 
Beispiel den selbstgemachten Kin-
derpunsch. Und wer Hunger hat ist 
auch richtig. Rote, Würste nach thü-
ringer Art und Fleichkäsweck sind 
wieder vorrätig. Nicht zu vergessen 
die Neujahrsbrezeln. 

Wer sich nicht nur durch den Glüh-
wein wärmen möchte, kann dies 
auch am Lagerfeuer machen, was wir 
für Sie anmachen werden. Genießen 
Sie den Jahresausklang mit und bei 
Freunden und Bekannten in schöner 
Umgebung. Wir freuen uns auf Sie! 
Ihre MÄfi ś 

Ein gelungener Abend  bei 
der TSV-Jahresfeier 
Anfang Dezember lud der TSV-Klein-
sachsenheim zu seiner traditionel-
len Jahresfeier ein. Mit großer Freude 
konnte der erste Vorsitzende des TSV, 
Reiner Thaller die zahlreich erschie-
nenen Gäste in der Kleinsachsenhei-
mer Mehrzweckhalle begrüßen. 

Mit einem Mix aus Modern Dance 
und Aerobic begeisterten die circa 30 
Kinder und Jugendliche Gerätturnen 
die Gäste. Mit ihren gekonnt vorge-
tragenen Übungen stimmten die 9- 
18 jährigen TurnerInnen auf den ab-
wechslungsreichen Abend ein. 

Auch das Trainerinnenteam um Jea-
nette Klein vom Gerätturnen zeigte 
bei ihrer Vorführung „Ghostbusters“ 
ihr turnerisches Können.  
Im Programm ging es mit einer wei-
teren Darbietung aus dem Bereich 
der Jugendarbeit im Verein flott vo-
ran. Es zeigten die Kinder vom TSV 
Hip Hop Kurs eine coole Choreogra-
fie die sie gemeinsam mit ihrer Trai-
nerin ein studiert haben . 

Die beiden Turngruppen der Frauen 
Lady-Fit und Power-Fit machten ih-
rem Namen alle Ehre. Sie begeister-
ten mit einer „Lightdance“ Steppae-
robic. 

Mit einer der Darbietung der akti-
ven Fußballmannschaft wurde das 
Publikum zu tosendem Applaus be-
geistert. Dennis Böhm als Moderator 
kündigte die Wahl zum TSV-Kalen-
der Girl an. Im Winteroutfit stellten 
sich Fabienne, Olga, die wilde Hilde 
und Sindy vor . Alle dargestellt von 
vier aktiven Fußballern. Weiter ging 

es im Abendkleid und als absoluter 
Höhepunkt stellten sich die Kandi-
datinnen der Jury und dem Publi-
kum in ihrer Bademode Kollektion. 
Nach Auszählung der Punkte durfte 
Dennis Böhm die schon favorisierte 
Sindy als Sieger(in) bekannt geben. 

Ehrenmitglied Sieglinde Eschrich mit 
Reiner Thaller und Heinrich Seidel.

Ein Höhepunkt war dabei die Ernen-
nung von Frau Sieglinde Eschrich 
zum Ehrenmitglied. Der erste Vor-
sitzende Reiner Thaller gratulier-
te Frau Eschrich zu dieser Auszeich-
nung im Rahmen der Jahresfeier.
Er betonte ihre jahrelange Verbun-
denheit, den überaus großen Ein-
satz und das sportliche Engagement. 
Mit der bronzenen Ehrennadel für 
25 Jahre Vereinstreue konnten ge-
ehrt werden :Peter Bässler, Hans-
Georg Eutebach, Petra Habedank, 
Maria Schüle, Thomas Wörner, Ni-
cole Ott und Kai Post.Willi Ellsäßer, 
Emelda Geippel, Brigitte Härter, Gre-
tel Heß, Heinz Schollenberger, Adolf 
Schüle, Hans-Peter Wolf und Bern-
hard Wycisk wurden für 40 Jahre 
Mitgliedschaft beim TSV-Kleinsach-
senheim mit der silbernen Ehrenna-
del beglückwünscht. Bei der famili-
ären Vereinsfeier standen zudem das 
gemütliche Beisammensein und der 
Aufenthalt in der Vereinsbar auf dem 
Programm. Auch das Tanzen kam 
mit Musik der Band „Smart“ nicht zu 
kurz. So konnte ein fröhlicher Abend 
getreu dem Motto des TSV: „Der TSV 
verbindet Jung und Alt“, bis spät in 
die Nacht ausklingen. 

Ausführlicher Bericht und Bilder auf 
der TSV Homepage 

Die TSV Gerätturngruppe.
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Kursangebot ab 11. Januar 
2016 
Das neue Kursprogramm ab Januar 
2016 
- Montags, ab 11. Januar, 10x 

Workout mit Pilates von 19.30-
20.45 Uhr mit Judit Horváth (Pila-
testrainerin) 

- Dienstags, ab 12. Januar, 10x 
Rückenfitness von 19.00-20.15 Uhr 
mit Elmar Kleinbrahm (Rücken-
spezialist, Heilpraktiker, Fitness-
fachwirt) 

- Donnerstags, ab 14. Januar, 10x 
Rückenfitness in 2 Gruppen:  
17.30-18.45 und 19.00-20.15 Uhr 
mit Sabine Geyer (Rückenschul-
leiterin) 
Stepp-Aerobic & Body Workout 
von 20.15-21.30 Uhr mit Meike 
Kleinbrahm (Stepp-Trainerin mit 
C-Lizenz) 
Treffpunkt MZH oben 

- Freitags, ab 15. Januar, 8x 
Rückenpower „Runter vom Sofa“ 
von 18.45-20.00 Uhr mit Daniela 
Bopp (Aerobic-Trainerin) 
Treffpunkt für alle Kurse (außer 
Stepp) im Raum unter der Mehr-
zweckhalle. 

Kursgebühren: 
10x 75 Minuten: 32 F / 57 F 
8x 75 Minuten: 25 F / 45 F 
Infos/Anmeldung bei den Kursleite-
rinnen: 
Judit Horváth, H. 01520/8904272; El-
mar Kleinbrahm, Tel. 07147/270810; 
Sabine Geyer, Handy 0157/56173469 
oder diegeyer@web.de; Meike Klein-
brahm, Tel. 07147/270810 oder 
0174/9225693; Daniela Bopp: Tel. 
07042/1202140 
Mehr unter www.tsv-kleinsachsen-
heim.de 

TV Großsachsenheim

Weihnachtsbesuche bei  
älteren Mitbürgern in  
Sachsenheim 
Es ist ein schöner Brauch des Turn-
vereins Großsachsenheim, ältere 
und oft alleinstehende, kranke und 
gehbehinderte Mitbürger Sachsen-
heims in der Adventszeit zu besu-
chen. Bereits seit 27 Jahren sind ak-

tive, engagierte TVGler unterwegs 
– für den Turnverein ein gern geleb-
tes soziales Engagement. 
 
Der gesellschaftliche Wandel zu im-
mer mehr Singlehaushalten und 
räumlich weit verstreuten Famili-
en mit einem wachsenden Anteil äl-
terer, oft allein lebender Mitbürger 
zeigt sich auch in Sachsenheim. Viele 
Senioren sind wegen ihres Alters und 
den damit einhergehenden körperli-
chen Einschränkungen insbesonde-
re bei winterlichen Bedingungen mit 
Eis und Schnee an ihre Wohnung ge-
fesselt und freuen sich deshalb sehr 
über einen Besuch der TVGler. 
Gerne wird ausführlich über alte Zei-
ten geplaudert. Gerne wird auch die 
mitgebrachte Weihnachtstüte aus-
gepackt und der blühende Weih-
nachtsstern als Symbol der Advents-
zeit bewundert. Die besten Wünsche 
für Weihnachten und das Neue Jahr 
stehen am Schluss unterhaltsamer 
Stunden und zeigen, dass die Ge-
meinschaft sie nicht vergisst. 
Vor wenigen Tagen besuchten die 
TVGler Elke und Günter Blum mit 
Christa Ziegler Frau Keuerleber. Sie 
ist den Sachsenheimern bestens be-
kannt durch die gleichnamige Bä-
ckerei, die sie früher mit ihrem Mann 
und ihren Kindern im Klingenberg 
und in der Von-König-Straße betrie-
ben haben. Günter und Elke Blum 
besuchen Frau Keuerleber seit vielen 
Jahren im Rahmen der Weihnachts-
aktion, denn Günter Blum ist früher 
sehr oft und gerne im Hause Keuer-
leber gewesen. Frau Keuerleber wird 
liebevoll von ihren Töchtern und En-
keln umsorgt. Die TVG-Besucher er-
lebten mit Frau Keuerleber und ihrer 
Tochter einen unterhaltsamen und 
vergnügten Nachmittag. 
 
Die Weihnachtsbesuche des TVG 
werden durch Spenden vieler TVG-
Mitglieder aus zahlreichen Abteilun-
gen ermöglicht. Damit können über 
60 Mitbürger besucht werden. In die-
sem Jahr erhielten sie von der Metz-
gerei Häcker eine großzügige Sach-
spende. 
Der Verein bedankt sich bei al-
len Spendern und vor allem bei al-
len Mitgliedern, die die Besuche eh-
renamtlich durchführen. Natürlich 
wird die Aktion auch im nächsten 
Jahr fortgesetzt werden. 

Musikvereine/Chöre

Chor Notabene

Zuhören & Mitsingen  
Samstag, 19. Dezember 2015 – 16 
Uhr Einladung zum WeihnachtsLie-
derSingen Zugunsten des Ambulan-
ten Kinderhospizdienstes Ludwigs-
burg. 
 
Die Landfrauen Sachsenheim und 
notabene laden recht herzlich zum 
WeihnachtsLiederSingen 2015 ein. 
Inmitten des weihnachtlichen Tru-
bels und der Hektik allerorten möch-
ten wir wieder zum Singen und Ver-
weilen einladen. 

In der Scheune der Familie Willig auf 
dem Leonhardshof 5 in Großsach-
senheim beschert notabene Musika-
lisch-Weihnachtliches aus aller Welt 
und gemeinsam mit allen Anwesen-
den singen wir traditionelle Weih-
nachtslieder. 
Die Landfrauen Sachsenheim rei-
chen Backspezialitäten und warme 
Getränke. 
Der Eintritt ist frei. 

Der Reinerlös der Bewirtung sowie 
alle Spenden gehen an den Ambu-
lanten Kinderhospizdienst Ludwigs-
burg. Er bietet Familien todkranker 
Kinder kostenlos Hilfen an – mit be-
sonderem Blick auf die Kinder und 
Jugendlichen. Er berät Familien in 
ihrer individuellen Lebenssituation, 
vermittelt Fachdienste und ergän-
zende Hilfen. Die qualifizierten Eh-
renamtlichen begleiten die betrof-
fenen Familien vor Ort; ausgehend 
vom Zeitpunkt der Diagnose bis in 
die Trauerphase hinein sind sie ver-
lässliche Partner für die gesamte Fa-
milie. 
 
Allen, die wir am kommenden Sams-
tag nicht auf dem Leonhardshof 
begrüssen dürfen, wünschen wir be-
reits auf diesem Wege ein gesegnetes 
Weihnachtsfest sowie schöne und 
geruhsame Feiertage. 
Alles Liebe und Gute für ein gesun-
des, glückliches und zufriedenes 
Jahr 2016 !

Wir freuen uns auf viele Zuhörer und 
Mitsingende bei Familie Willig auf 
dem Leonhardshof und grüssen bis 
dahin herzlich 
 
Euer chor notabene mit den Land-
frauen Sachsenheim 
 
Noch ein kleiner Hinweis: vor Ort 
stehen Parkplätze nur sehr begrenzt 
zur Verfügung; bitte verbinden Sie 
das WeihnachtsLiederSingen mit 
einem kurzen Winterspaziergang 
und parken Sie beim Friedhof oder 
Lichtenstern-Gymnasium. Und, die 
Scheune ist nicht beheizt. Decken 
dürfen gerne mitgebracht werden.

Gesangverein Eintracht
Kleinsachsenheim

Wir gratulieren .... 
Hans Müller zu seinem 60. Geburts-
tag. Seit 20 Jahre ist er passives Mit-
glied und Helfer bei vielen Festen. 
Da ließen es sich die beiden Vorstän-
de der EINTRACHT, Wolfgang Merz 
und Heinz Howanski, nicht nehmen 
ihm am 05. Dezember persönlich zu 
gratulieren. Die Sänger des Männer-
chores LS wünschen ihm alles Gute, 
auch für die kommenden Jahre. 

Glücklicher Jubilar.
Foto: Männerchor LS

Vorankündigung zur  
Hauptversammlung am  
22. Januar 2016 
Am 22. Januar 2016 findet die Haupt-
versammlung des Männergesang-
vereins EINTRACHT Kleinsachsen-
heim e. V. um 19:30 Uhr in der TSV 
Vereinsgaststätte Löchgauer Stra-
ße 50, Kleinsachsenheim statt. Be-
reits heute lädt die Vorstandschaft 

TVGler besuchen in der Adventszeit ältere Mitbürger in Sachsenheim. Chor „notabene”.
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alle aktiven und passiven Mitglieder 
dazu herzlich ein. Sobald die Pro-
grammpunkte festliegen, erfolgt An-
fang Januar eine Bekanntgabe in der 
örtlichen Presse und in dem Sach-
senheimer Nachrichtenblatt. Wün-
sche und Vorschläge zur Haupt-
versammlung und deren Themen 
können an den 1. Vorsitzenden Wolf-
gang Merz, Metterzimmerer Straße 
137, Telefon 07147/86 75 eingereicht 
werden. 

Auftritt beim  
Seniorennachmittag 
Alle Jahre wieder... 

Tritt die EINTRACHT bei der Weih-
nachtsfeier des Seniorennachmit-
tags auf. Auch in diesem Jahr war 
ein Teil des Männerchores LS mit ei-
nigen Liedern unter der Leitung des 
Vizedirigenten Wolfgang Majer ver-
treten. 

Dank an unsere Zuhörer und 
Sänger 
Morgen Kinder wird’s was geben... 

...morgen werden wir uns freun‘, 
so geht es in dem bekannten Weih-
nachtslied weiter, das wir in diesen 
Tagen oft hörten und das viele von 
uns seit den Kindertagen begleitete. 

Ähnlich ging es dem Männerchor LS 
in diesem Jahr mit seinen vielen Auf-
tritten, über die wir uns freuten. Ein 
Jahr ist fast schon vorüber. Ein Jahr, 
das dem Männerchor LS unter seiner 
Dirigentin Jenia Keller auch viel An-
erkennung brachte. Hierfür möch-
ten wir unserem treuen Publikum, 
unseren Helfern, Mitgliedern aber 
auch allen Sängern und der Dirigen-
tin recht herzlich danken. Ohne Sie 
alle wäre das nicht möglich gewesen. 

Erneut hat sich die Singgemein-
schaft der beiden Männerchö-
re des Liederkranzes Löchgau und 
der EINTRACHT Kleinsachsenheim 
ein weiteres Jahr bewährt. Trotz al-
tersbedingten Ausscheidens ei-
niger Männer veränderte sich die 
Gesamtsängerzahl, durch neue Ein-
tritte, nicht. Aufgrund des Liedermi-
xes zwischen neuen und altbewähr-
ten Liedern wird der Männerchor LS 
auch für „jüngere“ Männer interes-
sant. Die Sänger fänden es toll wenn 

sich im neuen Jahr weitere Interes-
senten, durch einen „Schnupper-
kurs“, für den Chorgesang begeistern 
könnten. 
 
Die Ferien ausgenommen, finden die 
jeweiligen Proben am 2. Freitag im 
Monat in Löchgau und am 4. Frei-
tag in Kleinsachsenheim statt. Wei-
tere Informationen erhalten Sie ger-
ne über Wolfgang Merz 07147/8675 
oder in Löchgau bei Bodo Kowalzik 
07143/2083615 
Wir wünschen allen schöne Feier-
tage und einen guten Übergang in 
das neue Jahr. Wir würden uns freu-
en wenn wir sie bei unseren Auftrit-
ten auch 2016 gesund und zahlreich 
wiedersehen würden. Denken Sie 
als Neubürger, in den jeweiligen Ge-
meinden, einfach daran: Eine Zu-
gehörigkeit zu einem Gesangverein 
kann einem die „Einbürgerung“ in 
seinem neuen Umfeld wesentlich er-
leichtern. Rufen Sie an oder melden 
Sie sich einfach über unsere Home-
page www.eintracht-kleinsachsen-
heim.de/Kontakte wir rufen Sie 
dann gerne zurück. 

Liederkranz
Großsachsenheim

Der Liederkranz sagt Danke 
Wie in den Vorjahren beteiligte sich 
der Liederkranz Großsachsenheim 
auch in diesem Jahr wieder mit ei-
nem Stand am Weihnachtsmarkt. 
Verkauft wurde Glühwein und 
Punsch, außerdem gab es Kaffee und 
von den Sängerinnen selbstgebacke-
nen Kuchen in großer Auswahl. Für 
die Freunde herzhafter Speisen gab 
es heiße Debreziner Würstchen im 
Brötchen. Die selbst gemachten Mar-
meladen und das in kleine Päckchen 
gepackte Weihnachtsgebäck fanden 
ebenfalls ihre Käufer. 
Am Nachmittag wirkte der gemisch-
te Chor beim Bühnenprogramm mit. 
Bei strahlendem Sonnenschein und 
frühlingshaften Temperaturen sang 
der Chor stimmungsvolle Advents- 
und Weihnachtslieder. 
Auch in diesem Jahr wird der Chor 
beim Silvestergottesdienst in der 
Stadtkirche mitwirken und den Got-
tesdienst mit einigen Chorälen mu-
sikalisch mitgestalten. 

Die Sängerinnen und Sänger des 
Liederkranzes bedanken sich ganz 
herzlich bei allen Besuchern des 
Weihnachtsmarktes und wünschen 
allen Sachsenheimern ein frohes, ge-
segnetes Weihnachtsfest und einen 
guten Start ins Jahr 2016. 

Musikverein 
Ochsenbach

Dorffest rund um die  
Ochsenbacher Kelter 
Bald schon ist es wieder soweit: Der 
Musikverein Ochsenbach läd Sie 
recht herzlich zum alljährlichen 
Dorffest rund um die Ochsenbacher 
Kelter am 18. & 19. Juli 2015 ein. 
 
Festauftakt ist am Samstag um 18:00 
Uhr. Um 19:00 Uhr eröffnet der MVO 
den musikalischen Teil des Festes. 
Ab 20:00 Uhr nimmt der Musikver-
ein Ensingen auf der Bühne Platz. 
Die Musiker aus Ensingen werden 
Sie mit moderner Stimmungsmusik 
bis in die späten Abendstunden un-
terhalten. 

Genießen Sie neben allerlei kulina-
rischen Genüssen auch die Weine 
aus Ochsenbach und der Umgebung 
in unserer Weinlaube direkt vor der 
Kelter. Alternativ bietet Ihnen das 
MVO-Bar-Team leckere Cocktails in 
der Pfarrscheuer an. 
 
Am Sonntag beginnt der Festtag um 
10:30 Uhr mit einem ökumenischen 
Gottesdienst, bei dem der MVO 
die musikalische Gestaltung über-
nimmt. 
Im Anschluss an den Festgottes-
dienst wird der Musikverein Löch-
gau zum Frühschoppen-Konzert ab 
11:30 Uhr bei uns zu Gast sein, um 
Ihnen ein buntes Programm an Blas-
musik zu präsentieren. 

Die Jugendkapelle des MVO präsen-
tiert ab 14.30 Uhr ihr buntes Pro-
gramm unter der Leitung ihres neu-
en Dirigenten Jonas Rimmele. 

Lauschen Sie den Klängen unserer 
Jugend und bedienen Sie sich an un-
serer Kaffee- und Kuchen Bar in der 
Kelter. 
 
Ab 17:00 Uhr ist der Musikverein 
Sersheim in Ochsenbach zu Gast. 
Um 20:00 Uhr nimmt dann noch-
mals der Gastgeber auf der Bühne 
Platz und rundet das Festwochenen-
de damit musikalisch ab. 

Kartenvorverkauf für „Ox-Rocks 
meets Wasen“  
Erstmalig können Sie während des 
Dorffestes bereits Karten für den 
Auftritt der Kult-Band Blaumeisen 
beim Herbst- und Weinfest am Frei-
tag, den 23.10. erwerben. Preis pro 
Karte im Vorverkauf 11,00F. Abend-
kasse 14,00F. Eintritt ab 16 Jahre. 
Der Musikverein Ochsenbach e.V. 
freut sich auf Ihren Besuch! 

Musikalischer Jahresaus-
klang mit Weihnachtsliedern 
Am Sonntag, den 21. Dezember ver-
abschiedet sich der Musikverein 
Ochsenbach mit dem traditionellen 
Adventsliederspielen in die wohlver-
diente Winterpause. 
Mit einer bunten Mischung aus be-
kannten Weihnachtsliedern un-
terhält der MVO sein Publikum bei 
Glühwein, Punsch und original Och-
senbacher Mitschele. 
Das Adventsliederspielen findet um 
15:30 Uhr am Spielberger Dorfplatz
und um 16:30 am Ochsenbacher 
Dorfplatz neben der Kelter statt. 
Der Musikverein Ochsenbach be-
dankt sich schon jetzt bei allen 
Freunden und treuen Fans für ein er-
folgreiches musikalisches Jahr 2015 
und wünscht allen eine schöne und 
erholsame Weihnachtszeit! 
 
Vorschau MVO Jahresprogramm 
2016 
MVO Jugendkonzert: 
Am So, den 24. April um 16:00 Uhr in 
der Ochsenbacher Sonnenberghalle 
Muttertagskonzert: 
am So, 8. Mai um 10.45 Uhr am Dorf-
platz Spielberg und um 11.30 Uhr am 
Dorfplatz Ochsenbach 
Dorffest: 
23. bis 24. Juli rund um die Ochsen-
bacher Kelter 
Herbst- und Weinfest mit den Kir-
bachtäler Weintagen: 
21. Bis 23. Oktober auf dem Festplatz 
Ochsenbach 

Liederkranz 
Häfnerhaslach

Adventssamstag  
Bei der Eröffnung des 6. Häfnerhas-
lacher Adventssamstags beteiligten 
sich der Liederkranz und Kirchen-
chor Häfnerhaslachs unter Leitung 
von Frau. Barbara Horn mit Weih-
nachtsliedern. Die Vorstandschaft 
des Liederkranzes bedankt sich bei 
allen Sängerinnen und Sängern für 
diesen gemeinsamen Auftritt. Männerchor LS in der Löchgauer Kirche. Foto: S. Kötzle

Weihnachtslieder bei Frühlingstemperaturen.
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Wir wünschen allen Mitgliedern, 
Freunden und Gönnern des Lieder-
kranzes eine frohe Weihnachtszeit 
sowie ein erfolgreiches Jahr 2016 

Die Vorstandschaft 

Musikverein Stadt-
kapelle Sachsenheim

Platzkonzerte an Heiligabend 
Ob närrisch, verregnet, in der Glut-
hitze schwitzend oder schreiend 
in der Achterbahn - das Jahr 2015 
war abwechslungsreich und span-
nend. Mit vielen größeren und klei-
neren Auftritte konnten wir unser 
Publikum begeistern. Dennoch ist 
das musikalische Jahr noch nicht zu 
Ende.  

Der MVS wünscht frohe Weihnachten!

Am Heiligabend (24.12.) möchten 
wir Sie um 16.30 Uhr nach Klein-
sachsenheim auf den Rathausplatz 
und um 17.15 Uhr nach Großsach-
senheim auf den Äußeren Schloßhof 
zu unserem Platzkonzert einladen. 
Auch in diesem Jahr wird der Weih-
nachtsmann alle Kinder mit einer 
Leckerei beschenken. 
Der Musikverein Stadtkapelle Sach-
senheim e.V. wünscht Ihnen schon 

jetzt frohe Weihnachten und einen 
glückliches neues Jahr 2016! 

Parteien/Fraktionen

CDU Stadtverband
Sachsenheim

d

Alles Gute für 2016 
2015 war ein ereignisreiches Jahr, 
2016 steht vor der Tür. Dieser Mo-
ment eignet sich, um inne zu halten 
und der Hektik zu entfliehen. 
 
Die CDU Sachsenheim wünscht al-
len Sachsenheimern ein gesegnetes 
Weihnachtsfest und Gottes Segen für 
2016. 

Allgemeine Vereine

BdS Sachsenheim

Herzliche Weihnachts- und 
Neujahrsgrüße 
Fichten, Lametta, Kugeln und Lich-
ter,
Bratäpfelduft und frohe Gesichter,
Freude am Schenken – das Herz wird 
so weit.
Wir wünschen allen: Eine fröhliche 
Weihnachtszeit!

 All unseren Mitgliedern mit ihren 
Familien, unseren verehrten Kun-
den, Geschäftspartnern, Freunden 
und Bekannten wünschen wir auf 

diesem Weg ein FROHES FEST mit 
etwas Zeit zum Durchatmen und Ge-
nießen. 
Möge Weihnachten dieses Jahr mit 
einem Lächeln abschließen und den
Weg für ein fantastisches neues Jahr 
ebnen. 

Deutsches Rotes Kreuz

Silvestertreff/Vortrag zur 
Schmerztherapie 
Silvestertreff 2015
Wie jedes Jahr laden wir Sie auch in 
diesem Jahr am 31.12.2015 in die Ru-
ine "Alt Sachsenheim" ein, um das 
Jahr gemeinsam mit uns ausklingen 
zu lassen. 
Auch in diesem Jahr gibt es wieder 
Glühwein, Punsch und Rote Wurst! 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
 
Schmerzvortrag war gut besucht
Neulich war Dr. Julia Wengert beim 
Deutschen Roten Kreuz in Sach-
senheim zu Gast und informierte 
über alternative Möglichkeiten der 
Schmerztherapie. Bereitschaftsleite-
rin Jutta Berkemer-Ziegler freute sich 
über knapp 60 Gäste beim öffentli-
chen Vortrag des Deutschen Roten 
Kreuzes Ortsverein Sachsenheim. 
Offensichtlich hat das DRK Sachsen-
heim ein interessantes Thema ge-
wählt. Mit Dr. Julia Wengert konnte 
eine Ärztin aus Großsachsenheim, 
die sich in diesem Bereich spezia-
lisiert hat, gewonnen werden. Eine 
Definition von Schmerz ist ein unan-
genehmes, heftiges Sinnes- und Ge-
fühlserlebnis, das mit tatsächlichen 
oder möglichen Gewebeschädigun-
gen verbunden ist. Neben der Be-
handlungsmöglichkeit mit Schmerz-
mitteln oder ggf. Operation gibt es 
alternative Ansätze, die Linderung 
bringen und möglicherweise Ope-
rationen verhindern. Das Schmerz-
empfinden ist bei den Betroffenen 
sehr unterschiedlich. In diversen 
Studien wurde nachgewiesen,
dass beispielsweise Bandscheiben-
vorfälle in einer Gruppe mit Rücken-
schmerz-Patienten ungefähr genau-
so häufig waren wie in einer anderen 
Gruppe mit Patienten, die noch nie 
Rückenschmerzen hatten. Somit ist 
der tatsächliche Bandscheibenvor-
fall nur ein Indiz. Für eine effekti-
ve Schmerzbekämpfung muss so-
mit darüber hinaus gesucht werden. 
Hierbei verfolgt Wengert vor allem 
bei einem chronischen Schmerzbild 

einen ganzheitlichen Ansatz. Ge-
sucht wird nicht nur an der eigentli-
chen Schmerzlokalisation, sondern 
auch an anderen Körperregionen, 
die in funktionellem Zusammen-
hang stehen. Knieschmerzen müs-
sen nicht auf das Knie hindeuten, 
hier kann z.B. auch eine Muskelpar-
tie des Oberschenkels verspannt
sein und sich so auf das Knie auswir-
ken. Aber auch über muskuläre Ebe-
ne hinaus sucht Wengert nach Ursa-
chen für die Schmerzen. So bezieht 
sie die Ernährung und das (Unter-)
Bewusstsein mit ein. Möglicherwei-
se dient auch eine Lebensberatung 
der Schmerzlinderung. Durch un-
terschiedliche Methoden wie die Bo-
wen Therapie oder silent•touch® 
werden Verspannungen gelöst. Dies 
kann muskuläre, aber auch orga-
nische Schmerzen lindern. Durch 
die Betrachtung der Haltung er-
kennt Wengert Zusammenhänge 
im Schmerzbild, die man mit effek-
tiven Behandlungen und Übungen 
zur Haltungsverbesserung und ggf. 
mit sensomotorischen Einlagen be-
heben kann. Wengert legt dabei den 
Wert darauf, dass man nicht nur 
durch die Behandlung selbst Linde-
rung erfährt, sondern dass man mit 
Übungen auch daheim weiter an der 
Schmerzlinderung und somit der 
Verbesserung der eigenen Situation 
arbeiten kann. Der Ortsverein Sach-
senheim hat sich vorgenommen, 
auch künftig in loser Reihenfolge öf-
fentliche Vorträge anzubieten. 
 
Kontakt 
Persönlich im Seepfad 48a: 
Jugendrotkreuz: Jeden Donnerstag 
um 17.00 Uhr 
Dienstabend der Bereitschaft: Jeden 
Donnerstag ab 20.00 Uhr 
Online: www.drk-sachsenheim.de
und auf Facebook: DRK Ortsverein 
Sachsenheim 
 
Termine
JRK: 
17.12. JRK-Gruppenstunde 
 
Bereitschaft: 
17.12. Dienstabend: Vorbereitung Sil-
vestertreff 
 
Bitte vormerken:  
24.03.2016 Blutspende in Großsach-
senheim, Sporthalle (Alle Spender 
brauchen einen gültigen Personal-
ausweis!) 
10.11.2016 Blutspende in Großsach-
senheim, Sporthalle 

Mitwirkung LK mit Kirchenchor. Foto: E. Lorch

Das Große Blasorchester mit weihnachtlichen Grüßen. Dr. Julia Wengert spricht über Schmerztherapie.
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Förderverein Kleeblatt
Pflegeheime in Sachsenheim

Kaffeenachmittag mit dem 
Nikolaus 
Der Kaffeenachmittag am 3. Dezem-
ber 2015 im Kleeblatthaus Großsach-
senheim stand ganz im Zeichen des 
Advent, des Wartens auf das Weih-
nachtsfest. Die Tische waren emt-
sprechend dekoriert und anstatt 
Obstkuchen und Torten gab es aller-
lei Weihnachtsgebäck zum Kaffee. 
Eine besondere Stimmung erzeug-
te ein Flötenensemble mit Kath-
rin Stein, Christine Kurtz und Lynn 
Schubert. Die gekonnt und gefühl-
voll vorgetragenen bekannten Ad-
vents- und Weihnachtlieder luden 
die Bewohner und die Besucher zum 
Mitsingen ein. Christa Ziegler be-
reicherte das Programm mit heite-
ren, aber auch besinnlichen Gedich-
ten und Geschichten zum Advent. 
Der absolute Höhepunkt war aber 
der Besuch des Nikolauses. Er teilte 
nicht nur seine Geschenke aus, son-
dern sprach die Bewohnerinnen und 
Bewohner zu ihrer großen Verwun-
derung auch alle mit Namen an und 
wusste etwas über sie zu erzählen. 

Weihnachtsbaumaktion am 
Samstag, 9. Januar 2016 
Noch steht Weihnachten vor der Tür. 
Noch wartet der Weihnachtsbaum 
auf seinen großen Auftritt, wenn er 
geschmückt und glänzend Kinder 
und Erwachsene erfreut. Man möch-
te noch gar nicht an die Zeit nach 
Weihnachten denken. Aber irgend-
wann - wie jedes Jahr - stellt sich die 
Frage: Wohin mit dem ausgedien-
ten Weihnachtsbaum? Fleißige Hel-
ferinnen und Helfer werden auch im 
Jahr 2016 im Namen und im Auftrag 
des Kleeblatt-Fördervereins die aus-
gedienten Weihnachtsbäume in al-
len Stadtteilen einsammeln. Depo-
nieren Sie Ihren Baum am Samstag, 
9. Januar 2016, ab 9.30 Uhr gut sicht-
bar am Straßenrand. Bringen Sie bit-
te, wenn Sie in einem Mehrfamilien-
haus wohnen, einen Hinweis auf den 
abgebenden Haushalt an. Der Baum 
wird gegen einen Unkostenbeitrag 
von F 2,-- abgeholt. Sollte Ihr Baum 

bis 15.00 Uhr nicht abgeholt sein, 
melden Sie sich bitte unter Telefon 
Nr. 07147/3022. Mit Ihrem Beitrag 
unterstützen Sie die beiden Klee-
blatt-Häuser in Sachsenheim. Vie-
len Dank 

Kleeblatt Pflegeheime
in Sachsenheim

Herzlichen Dank für das  
große Engagement im Haus 
Am Dienstag, 1.Dezember am Nach-
mittag fand der offene Kaffeenach-
mittag mit dem Förderverein im 
Kleeblatt Kleinsachsenheim statt. 
Der Nikolaus überraschte an diesem 
Nachmittag die Anwesenden mit ei-
nem schönen Gedicht und einem 
kleinen Präsent. Der Nachmittag war 
der Beginn von vielen Adventsveran-
staltungen und Besuche im Haus. 
Außerdem nahmen manche Bewoh-
nerInnen auch an Veranstaltungen 
außerhalb des Hauses teil. Herzli-
chen Dank für das große Engagment 
im Haus: an den Förderverein, an 
viele ehrenamtliche Kräfte, an Verei-
ne, Gruppen, an die Kirchengemein-
de, Kindergärten und Schulen. Es ist 
für uns eine große Freude,dass wäh-
rend des ganzen Jahres so viel Leben 
im Haus ist. Ansprechperson: Clau-
dia Queißer, Sozialdienst, Telefon: 
07147-27418-50 

Der Nikolaus ist da.

Weihnachtszeit im Kleeblatt 
Großsachsenheim 
Im Kleeblatt Großsachsenheim sind 
die Weihnachtsvorbereitugnen in 

vollem Gange. Es werden Plätzchen 
gebacken und Adventsdekorati-
on gebastelt, wobei uns wieder viele 
unserer wertvollen ehrenamtlichen 
Helfer tatkräftig unterstützten. Der 
Kirchenchor sorgte bei all den Vor-
bereitungen aber auch für Besinn-
lichkeit und kam direkt nach seinem 
Konzert zu unseren Bewohnern ins 
Pflegeheim. Dafür möchten wir uns 
nochmal sehr herzlich bedanken. 
Wir freuen uns auf die kommenden 
Veranstaltungen und hoffen, dass 
auch Sie bei allen Vorbereitung Zeit 
zur Besinnung finden. 
 
Wenn Sie selbst Interesse haben, 
bei unseren Aktivitäten mitzuwir-
ken und den Alltag unserer Bewoh-
ner z.B. mit einem Gespräch, Zeitung 
lesen, Spaziergängen, einem Instru-
mentenvorspiel, usw. zu bereichern 
rufen Sie bei Frau Glemser (Sozial-
dienst) unter 07147/921040 an oder 
kommen Sie einfach mal im Haus 
vorbei. 
 
Die Bewohner und Mitarbeiter aus 
dem Kleeblatt Großsachsenheim 
wünschen Ihnen allen eine schöne 
Adventszeit . 

Klopferle Skatclub

3. Ligaspieltag 
Oberliga Süd 
Der 3. Ligaspieltag führte die Klop-
ferle nach Bisingen-Thanheim bei 
Balingen. Zu tun hatten sie es dort 
mit den Blinden Jungs aus Jettingen, 
dem Skatclub Blumenau Weingarten 
und dem Gastgeber Skatsportclub 
Balingen. 
Die Klopferle starteten optimal. Soll 
heißen: Volle Punktzahl für ordentli-
che 4.155 Punkte, bei fast 400 Punk-
ten Vorsprung. 
Mit der 2. Serie kam aber wieder der 
Einbruch. Statt noch einen Dreier, 
oder wenigsten 2 Punkte nachzule-
gen, waren die Sachsenheimer froh 
wenigstens die Oberhand über Jet-
tingen zu behalten um den letzten 
Wertungspunkt zu ergattern und das 
für ganz schwache 2.896 Punkte. 
Jetzt hofften die Klopferle auf die 
letzte Serie. Vergebens! Es kam so-
gar noch schlimmer. Null Wertungs-
punkte, trotz verbesserter 3.140 
Spielpunkte. Die Jungs aus Weingar-
ten hatten 67 Spielpunkte mehr. 

3 mal 2 macht sechs für Balingen. 
Alle anderen drei Mannschaften 

mussten sich mit einem 4:5 zufrie-
den geben. Die Sachsenheimer hat-
ten zudem auch noch das schlech-
teste Ergebnis an Serienpunkten. 

Letztes Jahr führten die Klopferle 
zu diesem Zeitpunkt die Tabelle an. 
Heuer führen sie nur die zweite Ta-
bellenhälfte an und das hört sich so-
gar noch besser an als es ist, denn sie 
sind nur noch einen Punkt vom Ab-
stieg entfernt und haben dabei mehr 
Verfolger als ihnen lieb ist. Nach 
oben brauchen die Sachsenheimer 
ihren Blick schon gar nicht mehr zu 
richten. 
 
1. Damen-Bundesliga 
Die Damen der 1. Bundesliga spielen 
ihre 5 Spieltage an zwei Wochenen-
den im Göbels Hotel in Rothenburg 
an der Fulda aus. Alle 16 Mannschaf-
ten sind dort vertreten. Nachdem die 
Skatfreundinnen Stuttgart letztes 
Jahr, als Aufsteiger in die Bundesliga, 
gleich einen hervorragenden 4. Platz 
belegen konnten, wollen die fünf Da-
men, Ursula Groh Mitglied der Klop-
ferle, Birgit Zwiefelhofer, Heike Rein-
ke, Gerda Weiger und Christa Elend, 
diesen verteidigen, beziehungsweise 
sich sogar noch verbessern. 

Der Start war alles andere als erfolg-
reich. Erst 0, dann 1, dann 2. Die Da-
men wussten sich zwar zu steigern, 
doch mit den 3:6 Wertungspunkten 
hatten sie einen denkbar schlechten 
Start. Als Vorletzter des 1. Spieltags 
haben sie noch einiges zu tun um 
nicht absteigen zu müssen. 

Mit der 1. Serie des 2. Spieltages ging 
dann der Samstag zu ende. Wie-
der starteten die Damen mit einer 
Null in den Spieltag. Mit lausigen 3:9 
Punkten war der Samstag eine einzi-
ge Katastrophe. 

Neuer Tag, neues Glück sagten sich 
die Skatfreundinnen am Sonntag-
morgen. Und Glück hatten sie. Für 
die nächsten beiden Serien gab es je-
weils einen Dreier. Mit dem 6:3 ha-
ben sie ihr Konto nun ausgeglichen 
und sich damit in der Tabelle auf 
Platz 10 verbessert. 

Zum Abschluss des Tages wurde 
dann noch die 1. Serie des 3. Spiel-
tages gespielt. Zwar wurde es nicht 
noch ein Dreier, doch mit 2:1 waren 
die Damen auch hoch zufrieden. Es 
war ein richtig goldener Sonntag mit 
insgesamt 8:1 Wertungspunkten. 
Nach 7 der 15 Serien stehen die Skat-
freundinnen nun auf dem 8. Tabel-
lenplatz. Das Flötenensemble.

Die ersten Plätzchen  werden gebacken.
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Kleintierzüchterverein
Großsachsenheim e. V.

Vereinsmeister der  
Kleintierzüchter 2015 
Am ersten Adventswochenende fand 
die Lokalschau in unserem Vereins-
heim in der Metterstraße statt. In 
der Kleintierschau reihten sich weih-
nachtlich geschmückte Käfige und 
Volieren aneinander. Am Samstag-
nachmittag waren viele Kinder in 
Begleitung von Eltern und Großel-
tern bei der Ausstellung und selbst 
der Nikolaus nahm sich die Zeit um 
sich die Schau anzusehen und be-
scherte die Kinder. In den Gängen 
der Ausstellungshalle tummelten 
sich zahlreiche Züchterfreunde aus 
der Umgebung, um sich über den 
Zuchtstand und das Aussehen aus-
zutauschen. Sehr erfreulich ist dass 
beim Geflügel sowie bei den Tau-
ben von je 8 Züchtern 11 verschie-
dene Rassen und bei den Kaninchen 
trotz eines Rückgangs von 17 Züch-
tern 17 verschiedene Rassen gezeigt 
wurden. Am Samstagabend konn-
ten so einige Züchter den wohlver-
dienten Lohn für ihre züchterische 
Arbeit des ganzen Jahres abholen. 
Die Ausstellungsleiter Gerhard Eise-
le für Kaninchen und Patrick Appl 
für Geflügel und Tauben überreich-
ten vor zahlreich anwesenden Züch-
tern und Gästen folgende Pokale und 
Preise: Meisterschaft-Geflügel:1. 
Vereinsmeister: Andreas Melzer 
Zwerg-Rheinländer rebhuhnhalsig 
381 Punkte 2. Vereinsmeister:  An-
dreas Melzer mit Zwerg-Rheinlän-
der kennfarbig 381 Punkte 3.Ver-
einsmeister:  Andreas Melzer mit 
Zwerg-Wyandotten 380 Punkte Gro-
ße Preise:  Den Gedächtnis-Ehren-
preis des in diesem Jahr verstorbe-
nen Ehrenmitglied Heinz Nägele 
für das beste Tier erhielt A. Melzer 
Zwerg-Rheinländer rebhuhnhal-
sig LandesverbandsehrenpreisL-
VE: Andreas Melzer mit Zwerg-Wy-
andotten  Sonderehrenpreis So.-E 
Münze: Willi Zerm Zwerg-Altstei-
rer wildfarbig; Andreas Melzer mit 
Zwerg-Rheinländer, kennfarbig, Alf-
red Lachnit mit Hochbrutflugenten, 
wildfarbig, Futterehrenpreis gestif-
tet von der Fa. Bausch:  Patrick Appl 
mit Italiener blau-rebhuhnhalsig. 
Meisterschaft-Tauben: 1. Vereins-
meister:  Martin Stark mit Mähri-
sche Strasser gelb 380 Punkte 2. Ver-
einsmeister:  Fritz Waldmann mit 
Luchstauben weiß geschuppt 379 
Punkte  3. Vereinsmeister: Johann 

Gerger mit Italienischen Mövchen 
weiß 378 Punkte Große Preise:  Den 
Gedächtnis-Ehrenpreis Heinz Näge-
le erhielt Gerhard Appl mit Cobur-
ger Lerchen Silber ohne Binden LVE: 
Martin Stark mit Mährische Strasser 
gelb So.-E Münze:  Fritz Waldmann 
mit Luchstauben weiß geschuppt, Jo-
hann Gerger mit Italienischen Möv-
chen weiß, Willi Zerm mit Mittelhäu-
ser weiß. Ziergeflügel beste Voliere: 
Gerhard Appl mit Kalifornischen 
Schopfwachteln und Jugendzüchter 
Kai Appl mit Lachtauben hellwildfar-
big gescheckt. Meisterschaft Kanin-
chen: 1.Vereinsmeister Zeichnung-
stiere: Armin Greiner Loh schwarz 
386,5 Punkte 2.Vereinsmeister:  Sa-
rina Blum Farbenzwerge Loh ha-
vanna 384 Punkte  1.Vereinsmeis-
ter einfarbige:  Zuchtgemeinschaft 
Johannes und Thomas Appl Angora 
weiß RA 384 Punkten 2.Vereinsmeis-
ter: Günter Zwiefelhofer Kleinchin 
382,5 Punkte 3. Vereinsmeister:  Ma-
rie Zwiefelhofer Zwergwidder weiß 
382 Punkte. Große Preise:  Den Ge-
dächtnis-Ehrenpreis Heinz Nägele 
erhielt Armin Greiner Loh schwarz  
LVE: Armin Greiner, Sarina Blum, 
ZG Appl Angora. Futter-Ehrenpreise 
gestiftet Fa. Bausch:  Günter Zwie-
felhofer. Sonder-E Münze: Alfred 
Lachnit mit Holländer japaner far-
big, ZG Appl, Armin Greiner .  Son-
der-E Pokal Coburger Lerchen:  Jörg 
Vollmer Neuseeländer rot  Sonder-E 
Pokal Angoraclub: Manfred Zipper-
le Gelb Rex. Nach einer solchen ge-
lungen Schau freuen sich die Züchter 
auf die neue Saison und vielen schö-
nen Erlebnissen und Erfolgen mit ih-
ren Tieren. 

Landfrauenverein
Sachsenheim

Termine im Dezember und 
Januar 2016 
Der Chor“ notabene“ veranstaltet 
am Samstag, 19. Dezember 2015  auf 
dem Leonharshof 5, bei der Familie 
Willig, eine Benefizveranstaltung, 
„WeihnachtsLiederSingen“. Beginn 
u m 16.00 Uhr. Wir Landfrauen über-
nehmen die Bewirtung. Der Erlös 
geht an den ambulanten Kinderhos-
pizdienst Ludwigsburg. Wir freuen 
uns, wenn viele diese Aktion unter-
stützen würden. 
 
Am Dienstag,  12. Januar 2016 tref-
fen wir uns um 14.00 Uhr  im ev. Ge-
meindehaus. Herr Adalbert Binder 

hält einen Vortrag „Patientenrech-
te am Ende des Lebens“. Gäste sind 
herzlich willkommen.  
Wir wünschen allen unseren Mit-
gliedern und Freunden ein schönes 
Weihnachtsfest und Gesundheit für 
das kommende Jahr 2016. 

Landfrauenverein
Hohenhaslach

NÄCHSTER TERMIN: 
Im Januar steht am Mittwoch 13. 
die Winterwanderung zum Wein-
gut Fried Baumgärtner, Freudentaler 
Str., auf dem Programm. Wanderer 
treffen sich um 16.00 Uhr am Ge-
meindehaus. Die Wanderer vom Berg 
treffen sich um 16.20 Uhr an der Kel-
ter. Nichtwanderer kommen ab 17.00 
Uhr ins Weingut. Zum Preis von 15,-- 
Euro pro Person gibt es ein rustikales 
Vesper, Wein und Sprudel. Die An-
meldung ist ab sofort bis 9.1.16 bei 
Sylvia Braun, Tel. 12620 oder Freya 
Dürr, Tel. 6079 möglich. 
 
VORSCHAU: 
26.01.16 – Freundschaften – was sie 
uns bedeuten und erzählen, Vortrag 
mit Frau König 
06.02.16 – Backhausfest mit Metzge-
rei Näher im Backhaus „Rose“ 
 
RÜCKBLICK: 
Zur diesjährigen Adventsfeier wa-
ren fast 60 LandFrauen in den schön 
gedeckten Saal im Landgasthaus 
„Rose“ gekommen. Das neue Jahres-
programm 2016 wurde verteilt und 
die Vorsitzende sprach ihre Hoff-
nung aus, dass für jeden etwas Inte-
ressantes dabei ist. Mit gutem Essen 
und Trinken ließen die Frauen den 
Abend ausklingen. 
Die private Weihnachtsspende des 
Ortsvereins geht je zur Hälfte an 
die Organisation „Die Wellenrei-
ter“, Brackenheim (www.scheuer-
le-stiftung.de), die sich dafür ein-
setzt, dass kranke und behinderte 
Menschen in der Rückgewinnung 
der körperlichen Beweglichkeit und 
Leistungsfähigkeit gefördert werden 
und an die Diakonische Bezirksstel-
le, Vaihingen, zur Unterstützung der 
psychologischen Beratung von hilfe-
suchenden Menschen. 

Frisches Bauernbrot und leckere Hefe-
zöpfe von den Hohenhaslacher Land-
frauen.

Den Abschluss der LandFrauen-Ak-
tivitäten bildete das Backen am Ad-

ventsmärktle. Fleißige „Bienen“ ha-
ben frisches Bauernbrot und leckere 
Hefezöpfe produziert, die von den 
Besuchern gerne gekauft wurden. 
 
BACKTERMINE: 
22.12.15 - Dienstag  um 15.00 Uhr 
Backhaus Dörfle 
16.01.16 – um 11.00 Uhr Backhaus 
Dörfle 
WEITERE INFORMATIONEN: 
Der LandFrauen-Kalender für 2016 
kann bei Hanne Wenz, tel. 3884, ge-
kauft werden. 
Wir wünschen allen Mitgliedern, 
Freunden und Gönnern unseres 
Ortsvereins besinnliche Weihnach-
ten und alles Gute für das neue Jahr. 
Wir bedanken uns bei den Helfern 
und Helferinnen, die uns in vielfäl-
tiger Weise bei den Veranstaltun-
gen und sonstigen Aktivitäten un-
terstützt haben, sowie bei allen die 
unsere Gäste waren. Wir freuen uns 
auf die Begegnungen im neuen Jahr. 
Besonders möchten wir auch jün-
gere Frauen ansprechen einmal bei 
Veranstaltungen vorbeizuschauen. 
Jedes Vorstandsmitglied gibt ger-
ne Auskunft über unsere Arbeit. Wer 
das Programm online haben möch-
te, kann sich unter info@landfrauen-
hohenhaslach.de bei Schriftführerin 
Sylvia Braun, Tel. 12620, melden. 
Die Vorstandschaft 

Winter-Schnittkurs an  
Obstbäumen und Sträuchern 
Auch in diesem Jahr veranstaltet der 
Obst- und Gartenbauverein Groß-
sachsenheim e.V. einen Winter-
schnittkurs. Unter der Leitung des 
Fachwarts Alfred Ruff aus Walheim 
wird der Erziehungsschnitt an Obst-
bäumen und Sträuchern im Haus- 
und Kleingarten erläutert und de-
monstriert. 
 
Die Veranstaltung am Dienstag, 
29.12.2015 beginnt um 13:30 Uhr. 
 
Treffpunkt ist die Einfahrt zur Stein-
greuth. Diese befindet sich an der 
Landstraße von Sachsenheim in 
Richtung Unter- Oberriexingen. Ca. 
100 m nach der Hunderennbahn 
geht es links in einen Feldweg mit 
entsprechenden Parkmöglichkei-
ten. Von dort aus gehen wir dann ge-
meinsam zu Fuß auf das Grundstück 
unseres Mitglieds. 

Nach dem offiziellen Teil besteht 
noch die Möglichkeit sich bei einem 
Glas Glühwein gemütlich auszutau-
schen. Mitglieder und Freunde des 
Vereins sind herzlich dazu eingela-
den. 

Die Veranstaltung kostenfrei. 

Herzliche Weihnachts- und 
Neujahrsgrüße 
Gib Dich hin der weihnachtlichen 
Zeit, sei für die Stille des Winters be-
reit, erinnere stets Dich gerne zurück 
an frühere Weihnachtsfeste und das 
Glück, es jedes Jahr erneut zu erle-
ben, denn Weihnachten hat uns so 
viel zu geben. Vereinsmeisterschaft 2015.
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Mit diesem Gedicht eines unbekann-
ten Verfassers wünsche ich allen un-
seren Mitgliedern mit Familie ein 
schönes Weihnachtsfest und einen 
guten Rutsch in ein gesundes und 
zufriedenes Neues Jahr. 

Ihr Joachim Zimmermann 
1. Vorsitzender

Obst- u. Gartenbauverein
Kleinsachsenheim

n

Frauen-Schnittkurs im  
Lehrgarten Di 29.12.15 
Erstmals bietet der Verein am Diens-
tag 29.12.15 um 13:30 Uhr zum Jah-
resende einen Winter-Schnittkurs 
an, der speziell Frauen motivieren 
soll, daran teilzunehmen. Ein fach-
wissendes junges Team des Vereins 
wird zu je 15 Minuten sechs ver-
schiedene Schnitt-Themen anspre-
chen und diese praktisch demons-
trieren. Inhaltlich wird es auch um 
Werkzeuge u. Arbeitssicherheit ge-
hen. Schnitt- und Pflegehinweise 
gibt es zur Sauerkirsche, dem Spin-
delobstbaum, dem Hochstammobst-
baum, der Weinreben, sowie zum 
Ziergehölz u. zur Staude. Zum Ab-
schluss bietet sich auch noch Gele-
genheit, bei einem passenden auf-
wärmenden Getränk und Gebäck, in 
lockerer Runde fachlichen Fragen an 
das Kurs-Team zu richten. Der Lehr-
garten des Obst- und Gartenbauver-
ein befindet sich Kleinsachsenheim 
Ecke Grundweg / Bachwiesenweg im 
Mettertal. 
Die Veranstaltung ist für die Teilneh-
mer kostenfrei. 
Damit der Kurs entsprechend vor-
bereitet werden kann wäre es wün-
schenswert, wenn Interessierte 
Frauen sich bis spätestens Montag 
28.12.15 kurz melden würden, eben-
so wenn noch Fragen bestehen, an 
die 1. Vorsitzenden Sibylle Jauß, 
Nordstraße 3, Telef. 07147 /7916, 
Mail: sibylle.jauss@gmx.de 

Schlepperfreunde
Hohenhaslach e. V. 

Weihnachts- und  
Neujahrsgrüße 
Wir wünschen allen unseren Mit-
gliedern mit Familie Frohe Weih-

nachten und einen guten Rutsch ins 
neue Jahr. 
 
Bedanken wollen wir uns bei allen 
die unseren Verein  Tatkräftig unter-
stütz haben. 
 
Herzlichen Dank den vielen Besu-
chern die sehr zahlreich an unseren  
Veranstaltungen teilgenommen hat-
ten. 
 
Die Vorstandschaft. 

Schwäb. Albverein e. V.
Ortsgruppe Sachsenheim

Schwäbischer Albverein, 
Ortsgruppe Sachsenheim 
Sonntag, 27.12.: Zugfahrt nach Ba-
den-Baden.  Treffpunkt um 9.25 Uhr 
am Bahnhof Großsachsenheim. In 
Baden-Baden werden wir u.a. den 
Christkindelsmarkt besuchen oder 
den Hausberg Merkur. Fahrtkosten 
Mitglieder 7,00 bzw. 8,00 F Nichtmit-
glieder. Eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich. Leitung Makkens/Schrö-
ter. 
 
Donnerstag, 07.01.16: Senioren-
wanderung Sersheim – Sachsen-
heim mit ÖPVN. Treffpunkt 13.30 
Uhr in Großsachsenheim am Bahn-
hof. 
Für die Kleinsachsenheimer besteht 
die Möglichkeit mit dem Bus 551 ab 
Zeil/Bleiche um 13.18 Uhr bzw. je-
weils 1 Minute später an den nächs-
ten Haltestellen Bietigheimer und 
Neuweilerstraße zuzusteigen. Ge-
meinsam fahren wir mit dem Zug 
nach Sersheim und starten zur 
Lang- (ca. 7 km) und Kurzwande-
rung (ca. 3,3 km) nach Sachsenheim 
ins Kleintierzüchterheim. Die Fahr-
karten werden vom Wanderführer 
erworben und anschliessend abge-
rechnet. 
Vom Kleintierzüchterheim wer-
den die Kleinsachsenheimer dann 
mit mir zur Haltestelle Kleinsach-
senheimer Str. bei der Wiesenstras-
se laufen und mit dem Bus 551 um 
18.33 Uhr wieder heimfahren. Wer 
will, kann auch über den Kalkofen-
weg heim laufen. Die Großsachsen-
heimer können ab Metterstrasse um 
18.31 Uhr mit Bus 571 bis zum Bahn-
hof fahren, falls das gewünscht wird 
und von dort dann den Heimweg an-

treten. Anmeldung bei Familie Breit-
weg, Tel. 07147/7960. 
 
Mittwoch, 13.01.16 Albvereinstreff 
im Vereinsheim Steingrube (Sport-
freunde) Großsachsenheim.  Be-
ginn 20.00 Uhr. 
 
Sonntag, 24.1.: Bus-Winterausfahrt 
nach Kaltenbronn zum Rodeln, Ski 
fahren und Wandern.  Abfahrt 10.00 
Uhr am Bahnhof in Großsachsen-
heim und in Kleinsachsenheim an 
der Bank. Wir fahren mit dem Bus in 
den Schwarzwald nach Kaltenbronn. 
Dort besteht die Möglichkeit zum 
Rodeln und Ski zu fahren oder an ei-
ner geführten Wanderung mit Wer-
ner Böhm (ca. 8 km) teilzunehmen. 
Bitte Rucksackvesper mitnehmen. 
Auf der Heimfahrt werden wir in Ipt-
ingen in der Gaststäte Rössle einkeh-
ren. 
Kosten für die Busfahrt Erwachsene 
Mitglieder 13,00 F, Kinder sind frei. 
Nichtmitglieder Erwachsene pro 
Person 17,00 F, Kinder 5,00 F. 
Auf eine schöne Winterausfahrt 
freuen sich Familie Böhm und Vei-
gel (Junge Familie). Anmeldung bei 
Fam. Veigel, Tel. 07042/9667199 oder 
senta1812@aol.com. 
 
Freitag, 26.2. Mitgliederversamm-
lung. 
 
Rückblick:  Am Nikolaustag un-
ternahm die Familiengruppe eine 
Dampfzugfahrt mit der Schwäbi-
schen Waldbahn von Schorndorf 
nach Welzheim. Familie Berger 
konnte eine große Gruppe mit der 
tollen Zugfahrt und anschließenden 
Limesführung in Welzheim begeis-
tern. 
 
Infos zu allen Veranstaltungen bei 
Fam. Schröter, Tel. 07147/3345, E-
Mail: schroeter.sachsenheim@t-
online.de, Fam. Makkens, Tel. 
07147/7676 bzw. lothar@mak-
kens.de oder Fam. Teifl-Veigel, Tel. 
07042/9667199. Selbstverständlich 
sind auch Nichtmitglieder willkom-
men. 

Schwäb. Albverein e. V.
Ortsgruppe Hohenhaslach

Mundartvestival 
Mundartfestival in der Liederhalle in 
Stuttgart 

Am Freitag, den 15.April 2016 wollen 
wir zum Mundartfestival des Schwä-
bischen Albvereins nach Stuttgart. 
 
Das Festival hat einen guten Ruf und 
ist regelmäßig Wochen vorher aus-
verkauft. Es treten drei Künstler auf. 
Mit ihren literarischen und musika-
lischen Darbietungen, zeigen sie wie 
feinsinnig, tiefgründig und wortge-
waltig schwäbische Mundart sein 
kann. Die OG Hohenhaslach will 
sich dieses kulturelle Ereignis nicht 
entgehen lassen und das Mundart-
festival besuchen. 
 
Der Eintritt kostet 10,-- F 
Der Beginn ist um 19.00 Uhr. Einlass 
ist um 18.00 Uhr. 
 
Wir fahren von Bietigheim mit der S-
Bahn nach Stuttgart. Die Abfahrts-
zeiten werden noch rechtzeitig be-
kannt gegeben. 
 
Karten können bis zum 31.01.2016 
bei Harald Bluhm Tel.: 07147/4764 
bestellt werden. 
 
Info's zu dieser Veranstaltung erhal-
ten Sie von Harald Bluhm und a auf 
der homepage des Schwäbischen 
Albvereins unter „albverein.net“ 

Seniorentreff
Kleinsachsenheim e.V.

Dankeschön 
Es gibt nichts Gutes - außer man tut 
es! 
Mit diesem Satz von Erich Kästner 
möchte sich der Seniorentreff bei 
allen Vereinen/Abteilungen, Schu-
len, Theater-AG vom Lichtenstern-
Gymnasium und unterschiedlichen 
Gruppen bedanken, die bei der Ge-
staltung der Nachmittage tatkräf-
tig mithelfen. Diese Unterstützung 
ist sehr wertvoll und für die Senio-
ren eine Bereicherung und Abwechs-
lung. 
Wir wünschen frohe Weihnachten, 
Gesundheit und ein friedliches Jahr 
2016. 
 
Sehr gern begrüßen wir auch neue 
Gäste. 
 
Der nächste Seniorentreff findet am 
Mittwoch, 20. Januar 2016 mit einem 
flotten "Jahresauftakt" statt. Schlepperparade.

SAV Sachsenheim Familiengruppe in Welzheim.
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Türkisch-Islamischer Kultur- und
Sport-Verein Sachsenheim e. V.

Weihnachtsmarkt 2015 
Seit der Gründung im Jahr 1997 un-
seres Vereins ist es zu Tradition ge-
worden am Weihnachtsmarkt dabei 
zu sein. Die Teilnahme an einem der 
höchsten Feste der Christen ist für 
uns eine Selbstverständlichkeit und 
Respekt gegenüber anders Gläubi-
gen. Wir erleben die Weihnachtszeit 
kulturell. Die Muslime in Sachsen-
heim möchten sich der Deutschen 
Kultur nicht verschließen und se-
hen es als eine Bereicherung die Fes-
te zusammen zu feiern. Dieses Jahr 
haben wir den Besuchern den def-
tigen Sardellenteller, Döner und 
türkisches Gebäck sowie als Win-
tergetränk den heißen „Sahlep“ an-
geboten. Der Vorstand dankt den 
Spendern und ehrenamtlichen Hel-
fern. Wir wünschen unseren christli-
chen Mitbürger/innen eine besinnli-
che Adventszeit, frohe Weihnachten 
und ein gesundes neues Jahr. 

Unser Dorf 2005 e.V. 
Freunde HäfnerhaslachsFreunde Häfnerhaslachs

Problem Hundekot 
Die abgebildeten Grüne Tonnen ste-
hen hinter der Häfnerhalle und wer-
den mit Hinterlassenschaften von 
Hunden bestückt. Die Vorstand-
schaft bittet diese Gepflogenheiten 
dringendst zu unterlassen und die 
eigens von der Stadt aufgestellten 
Abfallbehälter zu benutzen. 

Grüne Tonnen nur für flach oder rund.

Wendrsonn 
Ein tolles Weihnachtsgeschenk 

Verschenken und reservieren Sie für 
sich und Ihre Freunde

Eintrittskarten für das Konzert der 
Folk-Rock-band "Wendrsonn" am 
Samstag, den 27. Februar 2016 in der 
Häfnerhalle zum Vorverkaufspreis 
von EURO 18.00, Gutscheine bei. J. 
Liebherr, Tel.:07046/436

Der Verein ‘‘unser Dorf 2005 e.V.‘‘ 
Freunde Häfnerhaslachs Wünscht 
allen Mitgliedern, Freunden und 
Gönnern Eine frohe Weihnachtszeit 
sowie einen guten Rutsch ins neue 
Jahr. 

VdK Großsachsenheim

Monatstreff 
Wir wünschen allen unseren Mit-
gliedern und Freunden besinnliche 
Feiertage und ein frohes Neues Jahr. 
Es wäre schön, wenn wir Sie alle 
beim Monatstreff am 26. Januar 2016 
wieder begrüßen könnten. 

Die Vorstandschaft 

Preis für VdK-Zeitung 
Die „VdK-Zeitung“ (Auflage 1,5 Mil-
lionen) ist 2015 mit dem Journa-
listenpreis der Deutschen Herz-
stiftung ausgezeichnet worden. 
Die Stiftung würdigte die objek-
tive, allgemeinverständliche und 
kompetente Berichterstattung der 
Mitgliederzeitung über Herzkreis-
lauf-Erkrankungen. Die Preisverlei-
hung erfolgte unlängst auf der 81. 
Jahrestagung der Deutschen Gesell-
schaft für Kardiologie – Herz- und 
Kreislaufforschung in Mannheim. 
In der aktuellen November-VdK-Zei-
tung gibt es im bundesweiten Teil 
eine Seite über die „Herzwochen“ 

und zudem im Baden-Württem-
berg-Teil einen Großbericht über die 
Stuttgarter Veranstaltung zu Herz-
kreislauf-Erkrankungen, die der So-
zialverband VdK und das Patienten-
Forum kürzlich durchführten. Der 
VdK Baden-Württemberg bietet zu-
dem die „VdK-Zeitung zum Hören“ 
an. Sehbehinderte Menschen kön-
nen so selbstständig, ohne Anmel-
dung, ohne Passwort und ohne be-
sondere Technik zum gewöhnlichen 
Festnetztarif ihres Anbieters die 
komplette VdK-Zeitung am Telefon 
abhören: die Nordbaden-Ausgabe 
unter der Rufnummer (07 11) 26 89 
83 55, Nordwürttemberg unter (07 
11) 26 89 83 66, Südbaden unter (07 
11) 26 89 83 77 und Südwürttemberg 
unter (07 11) 26 89 83 88. 

VdK Hohenhaslach

Weihnachtsfeier 
Am Freitag den 11 . Dezember 2015 
fand im Gasthaus Rose 

in Hohenhaslach im geschmück-
ten Nebenzimmer unsere VdK Weih-
nachtsfeier statt. 

Kräuter Rickele vom Strombergwald.

Alle anwesende Mitglieder und Gäste 
mit Herr Schiller und Partnerin vom 
Ortsverband Großsachsenheim, ver-
brachten schöne vorweihnachtliche 
Stunden mit Gesang. 

Herr Böckle begrüßte alle anwesen-
de Teilnehmer mit einer Rede zu den 
bevorstehenden Feiertagen. 

Mit frischem Hefezopf und selbstge-
backenen Weihnachtsplätzchen lies 
man sich den Kaffee schmecken. 

Wie jedes Jahr wurden auch 3 Weih-
nachtsgedichte vorgetragen. 
 
Familie Näher und ihr Team ver-
wöhnten uns mit Speisen und Ge-
tränken. 
 
Dafür an dieser stelle nochmals 
„Danke” 
Nach dem Abendessen bekamen wir 
noch Besuch von dem Kräuter Ricke-
le aus dem Strombergwald . Sie hat-
te für alle Wehwechen ein passendes 
Kräuterchen dabei . 
Viel zu schnell ging der Advents-
nachmittag vorbei. 
 
Die Vorstandschaft wünscht allen 
Mitgliedern wunderschöne 
Weihnachtstage und einen guten 
Rutsch ins Jahr 2016. 
 
Die Vorstandschaft. 

Salamander-
Firmengeschichte einer 
Schuhmarke 
Am Mittwoch, den 25. November 
referierte Susanne Roller im Lich-
tenstern-Gymnasium in Sach-
senheim über die Entstehungsge-
schichte und den Werdegang der 
Schuhmarke „Salamander“. Die 
zahlreichen Besucher erfuhren vie-
les über die Brüder Siegle, die Ende 
des 19. Jahrhunderts in Kornwest-
heim ihre mechanische Schuhfabri-
kation aus der Taufe hoben und dar-
aus ein weltbekanntes Unternehmen 
schufen. Als Besonderheiten dieses 
Unternehmens wurden Maßnah-
men wie etwa die intensive Werbung 
und einheitliche Preisgestaltung für 
seine Produkte ebenso genannt wie 
auch die neuartige Etablierung be-
sonderer Vertriebsstrukturen und 
die durchgängige Verwendung des 
Salamander-Logos und der Comic-
Figur „Lurchi“. 

Der Abend wurde vom Verein für 
Heimatgeschichte Sachsenheim ver-
anstaltet. 

Die Helfergruppe im Zelt.

Folk-Rock-Band. Foto: E. Lorch Zu Gast beim Lichtenstern-Gymnasium.
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Weinbauverein Kleinsachsenheim
Freunde des Weinbaus e. V.

Grüße zum Weihnachtsfest 
Liebe Wengerter und Freunde des 
Weinbaus, 

Mit dem Jahr 2015 geht ein in vieler-
lei Hinsicht schwieriges Jahr lang-
sam zu Ende und Weihnachten steht 
wieder vor der Tür. 

Der Vorstand des Weinbauvereins 
Kleinsachsenheim e.V. grüßt Sie zum 
Jahresende und wünscht Ihnen und 
Ihren Familien harmonische und 
geruhsame Feiertage und im Neu-
en Jahr zuallererst Gesundheit und 
Wohlergehen. 

Was auch immer das Jahr 2016 für 
uns bereithalten möge, hoffen wir 
auf ein schönes Weinjahr mit Son-
ne und Regen zur rechten Zeit und in 
der richtigen Menge. 

Das Vorstandsteam 
Gerlinde Orth, Wolfgang Baier, Willy 
Bentz, Thomas Wörner 
und Lina Haizmann 

Kirchen

Ev. Kirchengemeinde
Großsachsenheim

Herzliche Einladung zu  
Gottesdiensten und  
Veranstaltungen 
Freitag, 18.12. 
16.30 Uhr offene Kirche 
20.00 Uhr Posaunenchor 

Samstag, 19.12. 
18.00 Uhr Waldweihnacht, Treff-
punkt am Parkplatz an der Berntal-
straße 

Sonntag, 20.12. 
09.45 Uhr Gottesdienst zum 4. Ad-
vent (Pfarrerin Schleyer). Das Opfer 
ist für die eigene Gemeinde. 

Dienstag, 22.12. 
19.00 Uhr Kurrende-Basen des Po-
saunenchors auf der Berntel 
19.30 Uhr Weihnachtslieder mit dem 
Posaunenchor in der Asylunterkunft 
im Seepfad 
19.30 Uhr Freundeskreis für Sucht-
kranke 

Donnerstag, 24.12., Heiligabend 
14.30 Uhr Gottesdienst im Kleeblatt 
15.30 Uhr Gottesdienst für Jung 
und Alt mit Krippenspiel (Diakonin 
Renk). Das Opfer ist für die Psycho-
soziale Beratungsstelle. 
18.00 Uhr Festgottesdienst (Pfarre-
rin Schleyer). Das Opfer ist für die 
Wohnungslosenhilfe. 
22.00 Uhr Christmette mir dem Po-
saunenchor (Pfarrer Hofmann). Das 
Opfer ist für „Brot für die Welt“. 

Freitag, 25.12., 1. Weihnachtsfeiertag 
09.45 Uhr Gottesdienst mit dem Po-
saunenchor (Pfarrer Hofmann). Das 
Opfer ist für „Brot für die Welt“. 

Samstag, 26.12., 2. Weihnachtsfei-
ertag 
10.00 Uhr Gottesdienst in Oberrie-
xingen (Pfarrerin Schleyer / Pfarre-
rin E. Gratz). Das Opfer ist für „Brot 
für die Welt“. 

Sonntag, 27.12. 
09.45 Uhr Gottesdienst mit 
Wunschliedersingen zusammen mit 
Oberriexingen (Pfarrerin Schleyer / 
Pfarrerin E. Gratz). Das Opfer ist für 
die eigene Gemeinde. 

Dienstag, 29.12.  
19.30 Freundeskreis für Suchtkranke
 
Donnerstag, 31.12., Silvester 
18.00 Uhr Abendgottesdienst (Vika-
rin Beck / Liederkranz). Das Opfer 
ist für die eigene Gemeinde. 

Freitag, 01.01., Neujahr 
18.00 Uhr Abendgottesdienst (Pfar-
rer Huhn). Das Opfer ist für die eige-
ne Gemeinde. 

Montag, 03.01. 
9.45 Uhr Gottesdienst (Vikarin Char-
lotte Moskaliuk). Das Opfer ist für ei-
gene Gemeinde. 

Dienstag, 05.01. 
19.30 Uhr Freundeskreis für Sucht-
kranke 

Mittwoch, 06.01., Erscheinungsfest 
9.45 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Hof-
mann). Das Opfer ist für die Welt-
mission. 

Donnerstag, 07.01. 
10.30 Uhr Gottesdienst im Kleeblatt 
 
Waldweihnacht 
Am Samstag, 20. Dezember, wol-
len wir uns auf den vierten Advent 
mit einer Waldweihnacht einstim-
men. Dazu treffen sich Jung und Alt 
um 18 Uhr am Parkplatz an der Bern-
talstraße. Mit Fackeln ziehen wir in 
den hoffentlich winterlichen Wald, 
singen Lieder und hören adventli-
che Texte. Bei Punsch und Glühwein 
findet dieser Tag einen gemütlichen 
und vor allem gemeinschaftlichen 
Abschluss. Denken Sie an festes 
Schuhwerk und warme Kleidung. 

Ev. Kirchengemeinde
Häfnerhaslach

Kirchliche Nachrichten 
Freitag, 18. Dezember 2015 
17.00 – 18.30 Uhr Mädchenjungschar 
20.00 Uhr Offener Abend in der 
Pfarrscheuer 
Thema: Wie Ochs und Esel in die 
Weihnachtskrippe kamen. 
Samstag, 19. Dezember 2015 
18.00 Uhr Waldweihnacht, Treff-
punkt: Kirche 
Wir laufen mit Fackeln zum Heili-
genbergsee und feiern dort Wald-
weihnacht. Die Mädchenjungschar 
und der Musikverein Ochsenbach 
werden die Feier ausgestalten. Am 
Lagerfeuer wird es auch Glühwein, 
Kinderpunsch und Hefezopf geben. 
Die Strecke ist auch für Kinderwagen 
geeignet. 
Sonntag, 20. Dezember 2015 
17.00 Uhr Familiengottesdienst mit 
Krippenspiel des Kindermorgens, 
anschließend Ständerling 

Montag, 21. Dezember 2015 
18.00 Uhr Bubenjungschar 
Programm: Weihnachtsfeier 

Dienstag, 22. Dezember 2015 
9.15 Uhr Weihnachtsgottesdienst für 
die Grundschule in der Kirche von 
Hohenhaslach 
10.15 Uhr Weihnachtsgottesdienst 
für die Werkrealschule in der Kirche 
von Hohenhaslach 

Heiligabend, 24. Dezember 2015 
16.30 Uhr Festlicher Gottesdienst 
mit Kirchenchor und Liederkranz 
(Pfr. Horn) 

1. Christtag, 25. Dezember 2015 
10.30 Uhr Gemeinsamer Gottes-
dienst in Häfnerhaslach (Pfr. Horn) 

2. Christtag, 26. Dezember 2015 
10.30 Uhr Gemeinsamer Gottes-
dienst in Ochsenbach (Pfr. Huhn) 

Sonntag, 27. Dezember 2015 
10.30 Uhr Gemeinsamer Gottes-
dienst in Häfnerhaslach mit Lob-
preisteil (Präd. Syring) 

Silvester, 31. Dezember 2015 
17.00 Uhr Gottesdienst mit Feier des 
Heiligen Abendmahls, Abschied vom 
Alten, Aufbruch ins Neue Jahr (Pfr. 
Horn) 

Neujahr, 1. Januar 2016 
10.30 Uhr Gemeinsamer Gottes-
dienst in Ochsenbach (Pfr. Horn) 

Sonntag, 3. Januar 2016 
10.30 Uhr Gemeinsamer Gottes-
dienst in Häfnerhaslach (Präd. Bü-
cking) 

Epiphanias, 6. Januar 2016 
10.30 Uhr Gemeinsamer Gottes-
dienst in Ochsenbach mit Kirchen-
kaffee (Präd. Hirsch) 

Sonntag, 10. Januar 2016 
10.30 Uhr Gemeinsamer Gottes-
dienst in Häfnerhaslach (Präd. Gold-
schmidt) 

Ev. Kirchengemeinde
Hohenhaslach

Kirchliche Nachrichten 
Regelmäßige Termine 
Montag 
19.30 Uhr „Full-House“ – Jugendtreff 
Dienstag 
09.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 
„Purzeltreff“ 
17.30 Uhr Bubenjungschar, Jugend-
haus 
Mittwoch 
09.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 
„Zwergentreff“ 
16.00 Uhr Konfirmandenunterricht 
im GH 
20.00 Uhr Sportgruppe, Kirbachtal-
halle 
Donnerstag 
16.00 Uhr Abenteuerland 
17.00 Uhr Girls Time – Mädchenjung-
schar 
Freitag 
20.00 Uhr Posaunenchor 
Während den Ferien finden keine 
Gruppen/Kreise statt. 
 
Sonntag, 20.12. – 4. Advent 
09.30 Uhr Gebetstreff im Pfarrbüro 

09.45 Uhr Gottesdienst (Pfarrer 
Wanner), es singt der Projektchor. 
Das Opfer ist für die Arbeit der Kin-
derkirche. Die Kleinkinder werden 
während des Gottesdienstes zur Kin-
derbetreuung verabschiedet. Kein 
Kirchenkaffee. 
09.45 Uhr Beginn der Kinderkirche, 
Gemeindehaus 
19.30 Uhr Familienbibelkreis 

Montag, 21.12. 
17.30 Uhr Waldweihnacht des CVJM, 
Treffpunkt ist an der Kelter 

Dienstag, 22.12. 
Schülergottesdienste 
09.15 Uhr Grundschule 
10.15 Uhr Werkrealschule 
 
Herzliche Einladung zu den Weih-
nachtsgottesdiensten 

Donnerstag, 24.12. Heilig Abend 
16.00 Uhr Christvesper, mit dem 
Weihnachtsspiel der Kinderkirche 
Das Opfer ist für Kinder in Pakistan. 
22.00 Uhr „Was hat wohl der Esel ge-
dacht“, Christmette 
Das Opfer ist für die Weihnachtsga-
be. 

Freitag, 25.12. Christfest 
09.30 Uhr Gebetstreff im Pfarrbüro 
09.45 Uhr Gottesdienst (Pfr. Wan-
ner), es spielt der Posaunenchor. 
Das Opfer ist für die Weihnachtsga-
be. Kinderbetreuung für Kleinkin-
der. 

Samstag, 26.12. Weihnachtsfeiertag 
09.30 Uhr Gebetstreff im Pfarrbüro 
09.45 Uhr „Die Wiege der Hoffnung“ 
– Weihnachten in aller Welt (Pfr. 
Wanner). Das Opfer ist für Brot für 
die Welt. Keine Kinderbetreuung. 

Sonntag, 27.12. 
09.30 Uhr Gebetstreff im Pfarrbüro 
09.45 Uhr Gottesdienst (Pfr. Huhn) 
Das Opfer ist für die Weihnachtsga-
be. Kinderbetreuung für Kleinkin-
der. 

Donnerstag, 31.01. Altjahrabend 
17.00 Uhr Silvestergottesdienst mit 
dem Ziehen der Jahreslose (Pfr. Wan-
ner), musikalisch wird der Gottes-
dienst vom Posaunenchor umrahmt. 
Anschliessend wird zur Feier des 
heiligen Abendmahls in herkömmli-
cher Weise (Wein im Gemeinschafts-
kelch) eingeladen. 
Das Opfer ist für die Weihnachtsga-
be. 
 
Gott spricht: Ich will euch trösten, 
wie einen seine Mutter tröstet. 
Jesaja 66, 13/ Jahreslosung 2016 
Freitag, 01.01.  
17.00 Uhr Neujahrsgottesdienst (Pfr. 
Wanner) mit integrierter Abend-
mahlsfeier in Herrnhuter Form (al-
koholfrei). Es spielt der Posaunen-
chor. Anschliessender Sektempfang. 
Das Opfer ist für die Weihnachtsga-
be. 

Sonntag, 03.01. 
09.45 Uhr Gottesdienst (Ulrich 
Hirsch). Das Opfer ist für die eigene 
Gemeinde. 

Mittwoch, 06.01. 
09.45 Uhr Liedergottesdienst mit De-
kan i.R. Leins 
Das Opfer ist für die Weltmission. 
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Hohenhaslacher Weihnachtsgabe 
2015 
Jedes Jahr ist die Kirchengemeinde 
zu einem Weihnachtsopfer aufgeru-
fen. In diesem Jahr werden Nothilfe-
projekte für Christen im Irak und in 
Syrien von Open Doors unterstützt. 

Kasualvertretung 
Vom 02.01. bis 09.01.2016 ist das 
Pfarrbüro geschlossen. Die Kasual-
vertretung hat Dekan i.R. Hartmut 
Leins, Telefon 07042/8152002. 

Kalender 
Es werden noch Kalender mit Ho-
henhaslacher Motiven verkauft. Der 
Verkaufserlös ist für den Foyeranbau 
bestimmt. 

Ev. Kirchengemeinde
Kleinsachsenheim

Gottesdienste und  
Veranstaltungen 
Samstag, 19. Dezember 2015 
19.00 Uhr 7up – Das Jugendcafé 

Sonntag, 20. Dezember 2015 
10.00 Uhr Kindergottesdienst 
16.00 Uhr Waldweihnacht auf dem 
Waldspielplatz Kleinsachsenheim 
(Pfarrer Wenzke), mit dem Posau-
nenchor; kleine Bewirtung 

Montag, 21. Dezember 2015 
17.00 Uhr Mini-Jungschar 1.+2. Klasse 
19.00 Uhr Plunge 
19.30 Uhr 18plus-Kreis 

Dienstag, 22. Dezember 2015 
9.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe I ab 
ca. 6 Monaten 
18.00 Uhr Jungschar Klassen 3-7 
19.30 Uhr Kirchenchor 
20.00 Uhr Bibellesetreff 

Donnerstag, 24. Dezember 2015, 
Heilig Abend 
10.15 Ökum. Gottesdienst zum Heili-
gen Abend im Kleeblattheim (Prädi-
kant Bücking) 
15.30 Uhr Familiengottesdienst mit 
Krippenspiel (Vikar Baral) 
17.30 Uhr Christvesper (Pfarrer 
Wenzke) 
22.00 Uhr Christmette (Jugendgrup-
pen und JR Florian Binder) 

Freitag, 25. Dezember 2015 
10.00 Uhr Gottesdienst zum 1. Weih-
nachtsfeiertag (Pfarrer Wenzke) mit 
Abendmahl und Kirchenchor 

Samstag, 26. Dezember 2015 
10.00 Uhr Gottesdienst zum 2. Weih-
nachtsfeiertag (Pfarrer Horn) 

Sonntag, 27. Dezember 2015 
10.00 Uhr Gottesdienst (Prädikant 
Bücking) 

Donnerstag, 31. Dezember 2015 
10.15 Uhr Ökum. Gottesdienst im 
Kleeblattheim 
17.30 Uhr Jahresabschlussgottes-
dienst (Vikar Baral) mit Abendmahl 

Freitag, 1. Januar 2016 
17.30 Uhr Neujahrsgottesdienst (Prä-
dikant Eugen Müller) 

Sonntag, 3. Januar 2016 
10.00 Uhr Gottesdienst (Prädikantin 
Strecker) 

Dienstag, 5. Januar 2016 
18.00 Uhr Besuchsdiensttreffen, Ka-
minabend bei Bückings 

Mittwoch, 6. Januar 2016 
10.00 Uhr Gottesdienst zum Erschei-
nungsfest (Prädikant Kurz) 

Donnerstag, 7. Januar 2016 
10.15 Uhr Ökum. Gottesdienst im 
Kleeblattheim 
 
Waldweihnacht am Sonntag, 20. 
Dezember 2015, 16.00 Uhr 
auf dem Waldspielplatz Kleinsach-
senheim 
Inzwischen hat sie schon Tradition, 
die Waldweihnacht am Nachmittag 
des 4. Advent. Noch bei Tageslicht 
kann man einen Spaziergang zum 
Waldspielplatz machen. Am Wald-
spielplatz werden dann Kerzen mit 
Windschutz ausgeteilt, die lange ge-
nug brennen, um auch noch den 
Heimweg zu erleuchten. 
Neben einer Kurzpredigt von Pfarrer 
Wenzke wird diese Feier vom Posau-
nenchor mitgestaltet. 
Die Waldweihnacht findet bei je-
dem Wetter auf dem Waldspielplatz 
statt. Dieser Gottesdienst in ande-
rem Rahmen kann ein schöner Auf-
takt für die kommende Weihnachts-
woche sein. 
Seien Sie herzlich eingeladen! 
 
Lebendiger Adventskalender 
Die letzten Fenster werden geöffnet: 
Sa., 19.12., Fam. Kranich, Untere 
Schulgartenstr. 15, 18.00 Uhr 
So., 20.12., Waldweihnacht, 16.00 
Uhr am Waldspielplatz 
Mo., 21.12., Familie Schütt, Frie-
denstr. 12, 18.00 Uhr 
Di., 22.12., Mädchenjungschar, Ev. 
Gemeindehaus, 18.00 Uhr 
Mi., 23.12., im Neubaugebiet Ost III 
im Rahmen des Kontaktstandes der 
Gemeinde, 18.00 Uhr 
Do., 24.12., Kirche, 15.30 Uhr im Got-
tesdienst 

Ev. Kirchengemeinde
Ochsenbach-Spielberg

Gottesdienste und  
Veranstaltungen -  
Wir laden herzlich ein! 
Freitag, 18. Dezember 2015 
17.00 Uhr Mädchenjungschar im 
Pfarrhaus Häfnerhaslach 
18.00 Uhr Probe für das Weihnachts-
musical der Kinderkirche 

Samstag, 19. Dezember 2015 
18.00 Uhr Gemeinsame Waldweih-
nacht,  
Treffpunkt Kirche Häfnerhaslach 
Wir laufen mit Fackeln zum Heili-
genbergsee und feiern dort Wald-
weihnacht. Die Mädchenjungschar 
und der Musikverein Ochsenbach 
werden die Feier ausgestalten. Am 
Lagerfeuer wird es auch Glühwein, 
Kinderpunsch und Hefezopf geben. 
Die Strecke ist auch für Kinderwagen 
geeignet. 

Sonntag, 20. Dezember 2015 
10.00 Uhr Kindergottesdienst mit 
Probe für das Weihnachtsmusical in 
der Kirche 
10.30 Uhr Adventsgottesdienst im 
Rathaussaal in Spielberg (Pfr. Horn) 

17.00 Uhr Kirche Häfnerhaslach 
Krippenspiel des Kindermorgens 

Montag, 21. Dezember 2015 
18.00 Uhr Bubenjungschar 
Programm: Weihnachtsfeier 

Dienstag, 22. Dezember 2015 
9.15 Uhr Weihnachtsgottesdienst für 
die Grundschule in der Kirche von 
Hohenhaslach 
10.15 Uhr Weihnachtsgottesdienst 
für die Werkrealschule in der Kirche 
von Hohenhaslach 

Heiligabend, 24. Dezember 2015 
15.30 Uhr Weihnachtsmusical „Vater 
Martin“ der Kinderkirche 
17.30 Uhr Musikalischer Gottes-
dienst mit Barbara Horn und En-
semble 

1. Christtag, 25. Dezember 2015 
10.30 Uhr Gemeinsamer Gottes-
dienst in Häfnerhaslach (Pfr. Horn) 

2. Christtag, 26. Dezember 2015 
10.30 Uhr Gemeinsamer Gottes-
dienst (Pfr. Huhn) 

Sonntag, 27. Dezember 2015 
10.30 Uhr Gemeinsamer Gottes-
dienst in Häfnerhaslach 
(Prädikant Syring) 
ab 18.00 Uhr Jugendtreff "tANKE" 
geöffnet 

Silvester, 31. Dezember 2015 
18.30 Uhr Gottesdienst mit Feier des 
Heiligen Abendmahls, Abschied vom 
Alten, Aufbruch ins Neue Jahr (Pfr. 
Horn) 

Neujahr, 1. Januar 2016 
10.30 Uhr Gemeinsamer Gottes-
dienst zur Jahreslosung (Pfr. Horn) 

Sonntag, 3. Januar 2016 
10.30 Uhr Gemeinsamer Gottes-
dienst in Häfnerhaslach 
(Prädikant Bücking) 

Epiphanias, 6. Januar 2016 
10.30 Uhr Gemeinsamer Gottes-
dienst (Prädikant Hirsch), im An-
schluss Kirchenkaffee 

Sonntag, 10. Januar 2016 
10.30 Uhr Gemeinsamer Gottes-
dienst in Häfnerhaslach (Präd. Gold-
schmidt) 

Wir laden herzlich ein! 
Sonntag, 20. Dezember 2015 – 4. Ad-
vent 
17.00 Uhr Weihnachtsfeier der Kin-
derkirche in Bietigheim 

24. Dezember - Heilig Abend 
17.00 Uhr Christvesper in Bietigheim 

Sonntag, 27. Dezember 2015  
10.00 Uhr Bezirksgottesdienst in Bie-
tigheim 

31. Dezember - Silvester 
17.00 Uhr Jahresschlussgottesdienst 
mit Abendmahl in Bietigheim 

Sonntag, 3. Januar 2016 
10.00 Uhr Bezirksgottesdienst in Bie-
tigheim 

Wir wünschen Ihnen allen ein frohes 
Weihnachtsfest und Gottes Segen für 
das Neue Jahr! 
Sonntag, 10. Januar 2016  
10.00 Uhr Bezirksgottesdienst in Bie-
tigheim 
Dienstag, 12. Januar 2016 
18.00 Uhr Bibelstunde 
Sonntag, 17. Januar 2016  
10.00 Uhr Bezirksgottesdienst in Bie-
tigheim 
 
Kontakte 
Gemeinde Kleinsachsenheim,  
Kapelle, Bietigheimer Str. 6: 
Hugo Pfeiffer, Tel. 07147/6316 
Gemeinde Bietigheim,  
Christuskirche, Rathenaustr. 31: 
Pastor Stefan Kettner,  
Tel. 07142/51177 

Herzlich Willkommen zu  
unseren Veranstaltungen 
Freitag, den 18. Dezember 2015  
19.30 Uhr Jugendtreff Living Stones 

Sonntag, den 20. Dezember 2015  
10.00 Uhr Gottesdienst und Kinder-
gottesdienst 

Montag, den 21.Dezeber 2015  
20.30 Uhr Fit & Fun (Ferien) 

Dienstag, den 22. Dezember 2015 
16.15 Uhr Royal Rangers Starter für 
Mädchen und Jungen 6 – 9 Jahre (Fe-
rien) 

Donnerstag, den 24. Dezember 2015
16.00 Uhr Heiligabend-Gottesdienst 

Sonntag, den 27. Dezember 2015  
10.00 Uhr Gottesdienst und Kinder-
gottesdienst 

Montag, den 28. Dezember 2015  
20.30 Uhr Fit & Fun (Ferien) 

Dienstag, den 29. Dezember 2015  
16.15 Uhr Royal Rangers Starter für 
Mädchen und Jungen 6 – 9 Jahre (Fe-
rien) 

Sonntag, den 03. Januar 2016  
10.00 Uhr Gottesdienst und Kinder-
gottesdienst 

Montag, den 04. Januar 2016 
20.30 Uhr Fit & Fun (Ferien) 

Dienstag, den 05. Januar 2015 
16.15 Uhr Royal Rangers für Mäd-
chen und Jungen 6 – 9 Jahre (Ferien) 

Donnerstag, den 07. Januar 2016 
09.30 Uhr Gebet 
17.15 Uhr Royal Rangers für Mäd-
chen und Jungen ab 9 Jahre (Ferien) 

Freitag, den 08. Januar 2016 
18.00 Uhr Infoveranstaltung Church 
Life für Gemeindeleitung 
19.30 Uhr Jugendtreff Living Stones 

Sonntag, den 10. Januar 2016 
10.00 Uhr Gottesdienst und Kinder-
gottesdienst 
18.00 Uhr Gebet und Fasten 
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Gottesdienste und  
Veranstaltungen 
Freitag, 18. Dezember 2015 
18.00 Uhr Abendmesse in Sersheim 

Samstag, 19. Dezember 2015 
10.00 Uhr Probe für das Krippenspiel 
in der Franziskuskirche 
18.00 Uhr Sonntagvorabendmesse in 
Oberriexingen 
18.00 Uhr Wort-Gottes-Feier in Hor-
rheim 
18.00 Uhr Taizé-Gebet in der Kirche 
„Zum Guten Hirten“ in Bissingen im 
Rahmen der Reihe „Momente im Ad-
vent“ 

Sonntag, 20. Dezember 2015 – 4. Ad-
vent 
09.00 Uhr Heilige Messe mit Kinder-
kirche im Turm in Sachsenheim 
10.30 Uhr Heilige Messe in Sersheim 
11.45 Uhr Taufe von Felix Olaf Riedel 
in der Franziskuskirche 
18.00 Uhr Bußgottesdienst in Sach-
senheim 
18.00 Uhr Bußgottesdienst für Ju-
gendliche und Familien in Sersheim 

Montag, 21. Dezember 2015 
09.30-12.00 Uhr Krabbelgruppe 
20.00 Uhr Probe Kolpingchor 

Mittwoch, 23. Dezember 2015 
10.00 Uhr Probe für das Krippenspiel 
in der Franziskuskirche 
11.00 Uhr Ministrantenprobe in 
Sachsenheim und Sersheim 

Donnerstag, 24. Dezember 2015 - 
Heiligabend 
16.00 Uhr Krippenfeiern für Kinder 
in Sachsenheim und Oberriexingen 
16.30 Uhr Krippenfeier für Kinder in 
Sersheim 
22.00 Uhr Christmette in Sachsen-
heim 
22.00 Uhr Christmette in Sersheim 

Freitag, 25. Dezember 2015 – 1. 
Weihnachtstag 
09.00 Uhr Heilige Messe in Sersheim 
10.30 Uhr Festgottesdienst mit dem 
Chor in Sachsenheim und Kinderkir-
che im Turm, Thema: „Weihnachten“ 
(Basteln mit Holzkugeln) 

Samstag, 26. Dezember 2015 – 2. 
Weihnachtstag 
09.00 Uhr Heilige Messe in Sachsen-
heim 
10.30 Uhr Festgottesdienst mit Scho-
la zum Kirchenpatrozinium in Sers-
heim 

Sonntag, 27. Dezember 2015 – Fest 
der Heiligen Familie 
09.00 Uhr Heilige Messe in Horrheim 
09.00 Uhr Heilige Messe in Sersheim 
10.30 Uhr Heilige Messe in Sachsen-
heim 
10.30 Uhr Heilige Messe in Oberrie-
xingen 
11.45 Uhr Taufe von Alexander Mer-
ker in der Franziskuskirche 

Donnerstag, 31. Dezember 2015 - 
Silvester 
18.00 Uhr Heilige Messe zum Jahres-
schluss in Sachsenheim 
18.00 Uhr Wort-Gottes-Feier zum 
Jahresschluss in Sersheim 

Freitag, 1. Januar 2016 - Neujahr 
10.30 Uhr Heilige Messe in Sachsen-
heim 
10.30 Uhr Heilige Messe in Sersheim 
Samstag, 2. Januar 2016 
18.00 Uhr Sonntagvorabendmesse in 
Oberriexingen 
18.00 Uhr Wort-Gottes-Feier in Hor-
rheim 
 
Sonntag, 3. Januar 2016 
09.00 Uhr Heilige Messe in Sachsen-
heim 
10.30 Uhr Heilige Messe in Sersheim 
 
Dienstag, 5. Januar 2016 
14.30 Uhr Seniorennachmittag mit 
den Sternsingern im Franziskushaus 
 
Mittwoch, 6. Januar 2016 
09.00 Uhr Heilige Messe mit allen 
Sternsingern in Sachsenheim 
10.30 Uhr Heilige Messe mit allen 
Sternsingern in Sersheim 
18.00 Uhr St. Daniels Chor in der 
Franziskuskirche 
 
Wir laden Sie herzlich ein - unsere 
Angebote sind für alle offen, weitere 
Informationen 
erhalten Sie beim: 
Kath. Pfarramt St. Franziskus 
Sachsenheim,  
Pfarrer Sunny Muckumkal 
Telefon 07147-3401 
http://se-stromberg.drs.de 

Gottesdienste und  
Veranstaltungen 
Freitag, 18. Dezember 2015 
09.30 Uhr Gebetsstunde  
Sonntag, 20. Dezember 2015 – 4. Ad-
vent 
09.00 Uhr Wort-Gottes-Feier  
Donnerstag, 24. Dezember 2015 - 
Heiligabend 
18.00 Uhr Christmette unter Mitwir-
kung des Musikvereins  
Sonntag, 3. Januar 2016 
09.00 Uhr Wort-Gottes-Feier 
 
Kath. Pfarramt St. Franziskus 
Sachsenheim,  
Pfarrer Sunny Muckumkal 
Telefon 07147-3401 
http://se-stromberg.drs.de 

Neuapostolische Kirche
Großsachsenheim und Hohenhaslach

Gottesdienste und  
Veranstaltungen -  
Herzliche Einladung! 
Freitag, 18. Dezember 
15.30 Uhr Religionsunterricht in 
Großsachsenheim 
18.30 Uhr Raclette-Essen der Jugend-
gruppe in Großsachsenheim 
 
Sonntag, 20. Dezember, 4. Advent 
9.30 Uhr Gottesdienst in Großsach-
senheim und Hohenhaslach, Sonn-
tags- und Vorsonntagsschule 
14.30 Uhr Weihnachtsfeier  der Ge-
meinde Sachsenheim zusammen 
mit der Partnergemeinde Bad Bergz-
abern 

Dienstag, 22. Dezember 
20.00 Uhr Chorprobe 
 
Freitag, 25. Dezember, Weihnachten 
9.30 Uhr Gottesdienst in Großsach-
senheim und Hohenhaslach 
 
Sonntag, 27. Dezember 
9.30 Uhr Gottesdienst in Großsach-
senheim und Hohenhaslach, Sonn-
tagsschule 
 
Donnerstag, 31. Dezember, Silvester 
18.00 Uhr Jahresabschluss-Gottes-
dienst in Großsachsenheim und Ho-
henhaslach 
 
Sonntag, 3. Januar 2016 
9.30 Uhr Gottesdienst zum neuen 
Jahr in Großsachsenheim und Ho-
henhaslach 
 
Mittwoch, 6. Januar 2016 
Feiertag »Heilige Drei Könige« 

Donnerstag, 7. Januar 2016 
20.00 Uhr Gottesdienst in Groß-
sachsenheim und Hohenhaslach 
 
Sonntag, 10. Januar 2016 
9.30 Uhr Gottesdienst in Großsach-
senheim und Hohenhaslach; Sonn-
tags- und Vorsonntagsschule  
Weihnachtskonzert in der Stadthal-
le Vaihingen 
Am Samstag, 12. Dezember, mu-
sizierten der Kinder- und Jugend-
chor sowie ein Projektchor und das 
Orchester des Kirchenbezirks Bie-
tigheim-Bissingen in der Stadthal-
le Vaihingen. Im ersten Teil dieses 
Weihnachtskonzerts führten Kin-
der- und Jugendchor zusammen mit 
dem Bezirksorchester das Mini-Mu-
sical »Der Stern von Bethlehem« von 
Klaus Heizmann und Dagmar Heiz-
mann-Leucke auf. Da der Spenden-
erlös des Benefizkonzerts der Vai-
hinger Tafel zugute kommt, stellte 
Andrea Magenau von Diakonischen 
Bezirksstelle deren Arbeit vor. Nach 
einer Pause stimmten Orchester und 
Projektchor adventliche und weih-
nachtliche Klänge an, die mit dem 
grandiosen »Halleluja« von Georg 
Friedrich Händel ihren Abschluss 
und Höhepunkt fanden. Bei der letz-
ten Zugabe waren alle Besucher zum 
Mitsingen des Adventsliedes »Macht 
hoch die Tür...« eingeladen. 
 
Weitere Infos unter www.nak-sach-
senheim.de.  

Sonstige Mitteilungen

Familienbildung  
Vaihingen/Enz 
A 113 – „Carmen“ Ein Opernabend 
in Stuttgart: Das spanische Kolo-
rit der Partitur und ihre packende 
Atmosphäre haben Georges Bizet’s 
„Carmen“ zu einer der beliebtesten 
Opern werden lassen. Sa, 5.3.2016; 
17.30 Uhr, Treffpunkt in Sersheim 
am Bahnhof (P+R) Parkplatz. An-
meldeschluss: 11.12.15. 
 
Unser neues Semesterprogramm 
für das 1. Halbjahr 2016 erscheint in 
Kürze. 
Es liegt dann an den bekannten 
Stellen wie Schulen, Kindergärten, 
Stadtverwaltung, Bücherei, Apothe-
ken, Banken und verschiedenen Ge-
schäften aus. Sie erhalten das Pro-
gramm auch in der Geschäftsstelle 
der Familienbildung in Vaihingen/
Enz, Grabenstr. 18. 
 
Für alle Kurse und Vorträge sind 
schriftliche Anmeldungen erforder-
lich. Die Kosten entnehmen Sie bitte 
unserem Programmheft. 

Lust auf Besuch? 
Ecuadorianische Schüler suchen 
Gastfamilien! 
 
Die Schüler der Deutschen Schu-
le Guayaquil (Ecuador) wollen ger-
ne einmal Schnee in Händen hal-
ten und, so oder so, Winter erleben. 
Dazu sucht das Humboldteum Fa-
milien, die offen sind, einen la-
teinamerikanischen Jugendlichen 
(14 bis15 Jahre alt) aus dem schil-
lernden Land unter dem Äquator 
als „Kind auf Zeit“ aufzunehmen. 
Spannend ist es, mit und durch das 
„Kind auf Zeit“ den eigenen All-
tag neu zu erleben und gleichzeitig 
ein Fenster in die lebende „Arche 
Noah“ Ecuador aufzustoßen. Erfah-
ren Sie aus erster Hand, warum ein 
Regenbogen nirgends auf der Welt 
so phosphoreszierend schillert wie 
unter der Sonne des Äquators. Die 
ecuadorianischen Jugendlichen 
lernen Deutsch als Fremdsprache, 
so dass eine Grundkommunikati-
on gewährleistet ist. Ihr potentiel-
les „Kind auf Zeit“ ist schulpflichtig 
und soll die nächstliegende Schu-

Kinder- und Jugendchor trugen in beeindruckender Weise zusammen mit dem 
Bezirksorchester das Musical „Der Stern von Bethlehem” vor.
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le zu Ihrer Wohnung besuchen. Der 
Aufenthalt bei Ihnen ist gedacht von 
Samstag, den 13. Februar bis Frei-
tag, den 01. April 2016. Wenn Ihre 
Kinder Ecuador entdecken möch-
ten, laden wir ein an einem Gegen-
besuch in den Sommerferien 2016 
teilzunehmen. Für Fragen und wei-
tergehende Infos kontaktieren Sie 
bitte die internationale Servicestel-
le für Auslandsschulen: Humboldte-
um – Verein für Bildung und Kultur-
dialog, Geschäftsstelle, Königstraße 
20, 70173 Stuttgart, Tel. 0711-222 
1400, Fax 0711-222 1402, e-mail: ute.
borger@humboldteum.com, www.
humboldteum.com 

Tierseuchenkasse  
Baden-Württemberg 
Bekanntmachung der Tierseuchen-
kasse (TSK) Baden-Württemberg 
- Anstalt des öffentlichen Rechts - 
Hohenzollernstr. 10, 70178 Stuttgart 

Meldestichtag  zur Tierseuchenkas-
senbeitragsveranlagung für 2016 ist 
der 01.01.2016 

Die Meldebögen werden Mitte De-
zember 2015 versandt. 
Sollten Sie bis zum 01.01.2016 keinen 
Meldebogen erhalten haben, rufen 
Sie uns bitte an. Ihre Pflicht zur Mel-
dung begründet sich auf § 20 des Ge-
setzes zur Ausführung des Tierseu-
chengesetzes in Verbindung mit der 
Beitragssatzung. 

Viehhändler (Vieheinkaufs- und 
Viehver wertungsgenossenscha f-
ten) sind zum 1. Februar 2016 melde-
pflichtig. 
Die uns bekannten Viehhänd-
ler, Vieheinkaufs- und Viehverwer-
tungsgenossenschaften erhalten 
Mitte Januar 2016 einen Meldebogen. 

Meldepflichtige Tiere sind: 
Pferde  
Schweine 
Schafe  (bis 9 Mon. alt melde-
pflichtig, ab 10 Mon. alt melde- 
u.beitragspflichtig) 
Bienenvölker  (sofern nicht beim 
Landesverband gemeldet) 
Hühner 
Truthühner/Puten  

Nicht zu melden sind:
Rinder einschließlich Bisons,  
Wisenten und Wasserbüffel 
Die Daten werden aus der HIT Da-
tenbank (Herkunfts- und Informati-
onssystem für Tiere) herangezogen.

Nicht meldepflichtig sind:
Gefangengehaltene Wildtiere  
(z.B. Damwild, Wildschweine)  
Esel, Ziegen, Gänse und Enten 

Werden bis zu 49 Hühner und/oder 
Truthühner und keine anderen mel-
depflichtigen Tiere (s.o.) gehalten, 
entfällt die Melde- und Beitrags-
pflicht für die Hühner und /oder 
Truthühner. 

Für 2015 wird Anfang des Jah-
res 2016 der in HIT durchschnitt-
lich gehaltene Rinderbestand 
2015 abgefragt und in einer Jah-
resendabrechnung abgerechnet. 
Hierbei werden die jeweiligen tat-
sächlichen Haltungszeiten der Tie-
re lt. HIT-Eintrag berücksichtigt. 
Für Weidehaltungen und Pensi-

onsbetriebe heißt dies, dass auch 
hier die Veranlagung mit dem Jah-
resdurchschnitt lt. HIT berechnet 
wird.  
 
Zur Ermittlung der Anzahl der ge-
haltenen Ziegen in Baden-Württem-
berg, fragt die Tierseuchenkasse auf 
freiwilliger Basis die Ziegenzahlen 
ab. Sollten Sie keinen Meldebogen 
erhalten haben, so können Sie die 
Anzahl Ihrer gehaltenen Ziegen auch 
formlos schriftlich, mit Angabe Ihrer 
Adressdaten an unten stehende An-
schrift melden, faxen oder mailen. 
 
Für die Meldung spielt es keine Rol-
le, ob die Tiere im landwirtschaftli-
chen Bereich oder zu privaten Zwe-
cken gehalten werden. Zu melden ist 
immer der gemeinsam gehaltene Ge-
samttierbestand. 
 
Unabhängig von der Meldepflicht an 
die Tierseuchenkasse muss die Tier-
haltung beim Kreisveterinäramt ge-
meldet werden. 
 
Es wird noch auf die Meldepflicht 
von Bienenvölkern hingewiesen. Es 
sind die Bienenvölker bei der Tier-
seuchenkasse Baden-Württemberg 
meldepflichtig die nicht in einem der 
Imkerverbände gemeldet sind. Bitte 
beachten Sie, wenn sich die Anzahl 
an Bienenvölker im laufenden Jahr 
um mehr als 20 %, mindestens 10 
Völker erhöht, so besteht eine Nach-
meldepflicht. Mitglieder eines Im-
kerverbands melden bitte beim Im-
kerverband. Alle anderen bei der 
Tierseuchenkasse. In der Zeit vom 1. 
April bis 30. September ist je Bienen-
volk ein Ableger frei (nicht nachmel-
depflichtig). 
 
Unabhängig von der Stichtagsmel-
dung an die Tierseuchenkasse BW, 
sind Schweine, Schafe und/oder 
Ziegen bis 15.01.2016 selbstständig 
an die HI-Tierdatenbank zu mel-
den. Nähere Informationen und 
Kontaktdaten erhalten Sie über das 
Informationsblatt welches mit dem 
Meldebogen verschickt wird,  bzw. 
auf unserer Homepage unter www.
tsk-bw.de. 
 
Weiteres zur Melde- und Beitrags-
pflicht, Leistungen der Tierseuchen-
kasse Baden-Württemberg, sowie 
über die einzelnen Tiergesundheits-
dienste, finden Sie auch auf unserer 
Homepage unter www.tsk-bw.de. 
 
Tierseuchenkasse Baden-Württem-
berg 
Anstalt des öffentlichen Rechts 
Hohenzollernstr. 10R, 70178 Stuttgart 
Telefon: 0711 / 9673-666,  
Fax: 0711 / 9673 – 710,  
E-Mail: beitrag@tsk-bw.de,  
Internet: www.tsk-bw. 

Kursprogramm der  
Familienbildung  
Vaihingen/Enz e.V. 
Folgende Kurse und Veranstaltun-
gen beginnen: 
 
E 8 – „Yoga für Schwangere“ In die-
ser schönen, aber auch durch Mehr-
belastungen geprägten Zeit können 
Yogaübungen die werdende Mutter 
stärken und unterstützen. Mo, 11.1.; 
19.30-21.00 Uhr, 8 x Grabenstr. 18. 

Unser neues Semesterprogramm 
für das 1. Halbjahr 2016 erscheint in 
Kürze. 
Ab dem 22. Dezember liegt es an 
den bekannten Stellen wie Schulen, 
Kindergärten, Stadtverwaltung, Bü-
cherei, Apotheken, Banken und ver-
schiedenen Geschäften aus. Sie er-
halten das Programm auch in der 
Geschäftsstelle der Familienbildung 
in Vaihingen/Enz, Grabenstr. 18. 
Erster persönlicher Anmeldetag: 
Montag, 11.1.16 von 10.00 – 12.00 Uhr. 
 
Das Büro der Familienbildung ist in 
den Weihnachtsferien vom 23.12.15 
bis einschl. 8. Januar 2016 geschlos-
sen. 
 
Für alle Kurse und Vorträge sind 
schriftliche Anmeldungen erforder-
lich. Die Kosten entnehmen Sie bitte 
unserem Programmheft 

AVL bietet App an 
Mit der AVL-App ins neue Jahr zu 
starten, ist jetzt auch für Windows-
Phone-Nutzer möglich 
Sie wollen 2016 keinen Abfuhrtermin 
mehr verpassen, immer informiert 
sein, welche Wertstoffe in welche 
Tonne gehören und wissen, wann 
der Wertstoffhof in Ihrer Nähe geöff-
net ist? Mit der Service+-App der AVL 
bleiben Sie in Sachen Wertstofftren-
nung und Abfallentsorgung immer 
auf dem Laufenden. 
Auch Besitzer von Windows-Pho-
nes können sich jetzt die AVL-App 
herunterladen. Bislang stand sie 
ausschließlich iOS- und Android-
Nutzern zur Verfügung. Den Bürge-
rinnen und Bürgern stehen folgende 
Funktionen zur Verfügung: Ein indi-
viduell anpassbarer Abfuhrwecker 
erinnert an anstehende Abfuhrter-
mine. Tagesaktuelle Öffnungszeiten 
verhindern, dass Sie jemals vor ver-
schlossenen Toren stehen. Im Wert-
stoff-ABC finden Sie schnell heraus, 
in welche Tonne Alufolie und Co. 
gehören. Und der Verschenkmarkt 
bietet die Möglichkeit, gut erhalte-
ne Gegenstände oder Möbel zu ver-
schenken oder zu suchen. So leisten 
Sie einen wichtigen Beitrag zur Ab-
fallvermeidung. 
 
Ansprechpartnerin 
Sandra Riedel, Tel. (07141) 144 56 23, 
Fax -57 23, sandra.riedel@avl-lb.de 

Der Fachbereich  
Landwirtschaft teilt mit 
Sachkundig im Pflanzenschutz: zu-
sätzliche Fortbildungsveranstal-
tung des Fachbereichs Landwirt-
schaft 

Wer aufgrund der Ausbildung oder 
durch einen erfolgreich abgeleg-
ten Kurs die Sachkunde im Pflan-
zenschutz nachgewiesen und die 
neue Sachkundenachweiskarte aus-
gestellt bekommen hat, muss regel-
mäßig an Fort- und Weiterbildungs-
veranstaltungen teilnehmen, um 
die Sachkunde zu erhalten. Dazu 
müssen im Zeitraum von 3 Jahren 
insgesamt 4 Stunden Fortbildung 
absolviert werden, die mit einer 
Teilnahmebescheinigung bestätigt 
sein müssen. Der Beginn des ersten 
Fortbildungszeitraums steht auf der 
Rückseite der Sachkundenachweis-
karte. 

Bei den meisten Sachkundigen en-
det der erste Fortbildungszeitraum 
am 31. Dezember 2015. Dies gilt auch 
für Antragssteller, die bisher schon 
sachkundig sind, aber die neue Sach-
kundenachweiskarte noch nicht be-
antragt haben. 

Aufgrund der hohen Nachfrage 
bietet das Landratsamt Ludwigs-
burg, Fachbereich Landwirtschaft,
eine zusätzliche Fortbildung an am 
Dienstag, 29. Dezember 2015, im 
Schützenhaus, Holzweg 11 in Bie-
tigheim-Bissingen, Ortsteil Bissin-
gen: vormittags von 10:00 Uhr bis 
12:30 Uhr und nachmittags von 
13:30 bis 16:00 Uhr. 

Die Themenfelder vormittags sind: 
rechtliche Vorgaben und aktuelle 
Fragen zum Integrierten Pflanzen-
schutz im Ackerbau. Nachmittags 
nach kurzer Einführung Integrierter 
Pflanzenschutz im Obstbau – Inva-
sive Schaderreger, Pflanzenschutz-
probleme im Ackerbau und geänder-
te Anwendungsvorschriften. 

Die Teilnahme ist als 4-stündige 
Fortbildung (vormittags und nach-
mittags) und als 2-stündige Fortbil-
dung (nur nachmittags) möglich. 

Anmeldung beim Landratsamt Lud-
wigsburg, Fachbereich Landwirt-
schaft, Tel.: 07141 144-4900 oder 
-4921 oder unter Landwirtschaft@
landkreis-Ludwigsburg.de.

Hinweis: Nur wer die Sachkunde-
nachweiskarte besitzt, ist berechtigt, 
sogenannte „Profi-Mittel“ einzukau-
fen und einzusetzen. Für den Haus- 
und Kleingartenbereich zugelasse-
ne Pflanzenschutzmittel sind davon 
nicht berührt. 

Häfnerhaslacher Kirche.
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Am 5. Januar kamen die Sternsinger der Katholischen Kirche in 
die beiden Rathausgebäude und segneten sie. „Vor allem das sa-
nierungsbedürftige Schloss kann den Segen gut gebrauchen“, sagte 
Bürgermeister Horst Fiedler, der zusammen mit Fachbereichsleiter 
Jochen Winkler die Gruppe begrüßte.

Für die Jugendfeuerwehr Sachsenheim hatte im Januar das lan-
ge Warten nun ein Ende. Der längst in Aussicht gestellte und auch 
dringend benötigte Mannschaftstransportwagen (MTW) wurde 
von Bürgermeister Fiedler übergeben.

Viele Besucher kamen an den Messestand am 17. Januar auf der 
CMT. Die Stadt war erneut am Stand des Kraichgau Stromberg 
Tourismus (KST) vertreten.
Die touristischen Leistungsträger Weingut Martin Notz aus Hohen-
haslach sowie das Naturparkhotel & Landgasthof Stromberg aus 
Ochsenbach waren mit dabei. 
Zum Themenschwerpunkt „Fahrrad- & Erlebnis Reisen mit Wan-
dern“ schauten viele Interessierten vorbei, um sich nach den Mög-
lichkeiten in unserer Stadt zu erkundigen.

In der gemeinsamen Ortschaftsratssitzung am 12. Januar 2015 wur-
den 11 Mitglieder der Ortschaftsräte für langjährige Mitgliedschaft 
in den Ortschaftsräten durch den Gemeindetag BW geehrt. Die Aus-
zeichnung nahm Bürgermeister Fiedler vor.

Bürgermeister Horst Fiedler blickte bei der Bürgerversammlung an-
hand von Fotos auf die bereits realisierten und Zukunftsprojekte. 
Schwerpunkt der Ausführungen war in diesem Jahr natürlich der 
Veranstaltungsort Kleinsachsenheim.

Jahres-

in Bildern

Jahres-Jahres-

2015Rückblick
Das Jahr 2015 geht zu Ende. Der Sommer wird uns noch 
lange im Gedächtnis bleiben. Das große Narrentreffen er-
öffnete das Jahr fulminant. Das „Festjahr“ 2015 hatte ei-
nen weiteren Höhepunkt im Sommer mit dem Heimatfest. 
Der Umzug wurde wegen der außergewöhnlichen Hitze 
abgesagt. Zu den Ehrungen in der Kelter kamen viele hun-
dert Menschen und wohnten den zahlreichen Ehrungen 
bei. Mit Hermann Albrecht haben wir wieder einen Ehren-
bürger in der Stadt. Die Feste des BdS waren allesamt ein 
Erfolg und die Weihnachtsmärkte schlossen den Reigen 
der Veranstaltungen. In Sachsenheim war viel los und ein 
Blick zurück lohnt sich. Natürlich kann es sich nur um einen 
schmalen Ausschnitt handeln.
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Nicht ortskundige Besucher des Schul- Kulturzentrums haben es nun 
einfacher: mit einer großen Fahnenmastanalage ist das Kulturhaus 
nicht mehr zu übersehen. Und mit dem großen Lageplan kann sich 
jeder im Bereich zwischen Museum und Hallenbad zurechtfi nden.

Mit dem großen Narrentreffen im Januar setzte die Urzelnzunft 
Maßstäbe für Großveranstaltungen. Das ganze Wochenende lang 
herrschte tolle Stimmung in der Stadt. Über 3.500 Närrinnen und 
Narren waren in Sachsenheim zu Gast. Man kann vor der Riesen-
leistung der Urzeln nur den Hut ziehen.

Narri Narro in Sachsenheim. Freudige und ausgelassene Stim-
mung war auch bei den Empfängen zu spüren. Zunftmeister Tho-
mas Lutsch und Bürgermeister Fiedler machten im Kulturhaus da 
keine Ausnahme.

Beim Neujahrsempfang im Landratsamt am 16. Januar präsentier-
te sich die Stadt zusammen mit den Sachsenheimer Wengertern und 
dem Verein „Weit-Blick-Weg Hohenhaslach“. Schwerpunkt war die 
kulturhistorische Weinlandschaft Geigersberg als Ergebnis einer er-
folgreichen Rebfl urbereinigung. 

Die Narrenzünfte präsentierten sich auf der Bühne in der Sporthal-
le anlässlich des großen Narrentreffens. Für viele Sachsenheimer 
war dies die erste Begegnung mit einigen Bräuchen der Vereinigung 
Schwäbisch-Alemannischer Narrenzünfte.

Die Bürgerversammlung im Januar wurde unter anderem von Schü-
lerinnen und Schülern der Eichwald Realschule mit ihrem Lehrer 
David Bauer schwungvoll musikalisch umrahmt. Das Publikum 
war begeistert.
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In drei Sendungen präsentierten sich Firmen aus Sachsenheim und 
die Stadt beim Fernsehsender L-TV.

Karl-Heinz Böckle aus Ochsenbach und einem engagierten ehren-
amtlichen Team haben die Sachsenheimer Bürgerinnen und Bürger 
die Planeten zum Anfassen und maßstabsgetreuen Abwandern zu 
verdanken. Und das in allen sechs Stadtteilen. Einweihung an der 
„Sonne“ im Äußeren Schloßhof war im April.

Am Tag des Wasserschlosses am 9. Mai präsentierte Architekt Egon 
Bermayer Pläne, wie das Wahrzeichen der Stadt in den kommen-
den Jahren saniert wird. Auch Ministerialrat Ralph König vom Mi-
nisterium für Finanzen und Wirtschaft (Mitte) und Bürgermeister 
Horst Fiedler hörten interessiert zu. Neben dem Ministerium wird 
das 8 Millionen Vorhaben auch vom Regierungspräsidium und dem 
Landesamt für Denkmalpfl ege fi nanziell unterstützt. Eine Führung 
durch die Baustelle im 2. OG schloss sich den Erläuterungen an.

Wer Ehrenbürger wird, dem wird die höchste Bürgerehre zuteil. Mit 
diesem Zitat von Willy Brandt überreichte Horst Fiedler dem all-
seits hoch geschätzten Hermann Albrecht die Ehrenbürgerwür-
de. „Sie, lieber Herr Albrecht haben diese Auszeichnung verdient!“ 
Dieser Meinung waren auch die Ratsmitglieder, die diese Wahl ein-
stimmig trafen und die über 350 Gäste in der Hohenhaslacher Kel-
ter, die der Ehrung beiwohnten. Sie applaudierten Albrecht mit ste-
henden Ovationen. Seine zahlreichen Verdienste in den Bereichen 
Schule und Bildung, Geschichtsforschung, Städtepartnerschaft u.a. 
wurden hervorgehoben. Vor allem aber seine überaus bescheidene 
und freundliche Art gaben den Ausschlag für die Wahl zum höchs-
ten Bürger der Stadt.

Im Mai wurden im Kulturhaus die Pläne für das neue Warendienst-
leistungszentrum der Presse und somit der Öffentlichkeit vorgestellt. 
Mit Eichwald und Breuninger kommen zwei Komponenten zu-
sammen, die perfekt zueinander passen. „Sachsenheim ist für Breu-
ninger ein idealer Standort, weil zentral gelegen und mit einer gu-
ten Anbindung“, so Oergel, Vorsitzender der Unternehmensleitung. 
Die bisherigen Standorte seien aufgrund ihrer Anzahl und der in die 
Jahre gekommenen Gebäudetechnik nicht mehr zukunftsfähig.
„Breuninger ist unser Wunschpartner“, so Sachsenheims Bürger-
meister und Vorsitzender des Zweckverbands Eichwald. Er ist über-
zeugt: „Es passt in vielerlei Hinsicht ideal zusammen. Geplant ist ein 
extrem Platz sparendes Raumkonzept in ökologischer und nachhal-
tiger Bauweise. Für die Anfangszeit wird mit 500 Vollarbeitsplätzen, 
im Laufe der Zeit mit bis zu 700 gerechnet. 
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Zu den insgesamt 5 Führungen, die sich mit der Umbaumaßnah-
me und der Historie befassten, konnte Bürgermeister Fiedler über 
400 Gäste begrüßen. „Das Wasserschloss ist das Wahrzeichen unse-
rer Stadt, das wollen und müssen wir erhalten. Wenn wir jetzt keine 
grundlegende Sanierung durchführen, dann wird es keine Zukunft 
haben“, mahnte Fiedler und stieß damit bei den Zuhörern auf offe-
ne Türen und einhellige Zustimmung.

Am 9. Juni wurde der 2,6 Km lange Radweg zwischen Hohenhaslach 
und Sersheim auf halber Strecke eingeweiht. Neben den beiden „be-
troffenen“ Bürgermeistern, die sich sehr über diese neue Verbindung 
freuten, war auch Landrat Dr. Haas vor Ort.
Auf Sachsenheimer Markung ist der Radweg 1 m breiter als auf Sers-
heimer, damit er auch landwirtschaftliche genutzt werden kann. 
Die Stadt übernimmt davon 28.000 Euro. 

Am 10. Mai erfolgte die offi zielle Einweihung des Ärztehauses Vita-
liS. Nach 14 Monaten Bauzeit wurde es in der von-Koenig-Straße im 
Rahmen eines Stehempfangs eröffnet. Rund 30 Personen wurden 
von Geschäftsführer der Wohnbau Oberriexingen, Kim Hasenhündl 
und Bürgermeister Fiedler in Ansprachen begrüßt. Darunter die 
Vertreter des Bauträgers, der Wohnbau Oberriexingen, des Archi-
tekturbüros KMB aus Ludwigsburg und natürlich die neuen Mie-
ter des Ärztehauses.

Im Rahmen des Heimatfestes 2015 wurden erfolgreiche Sportlerin-
nen und Sportler, Ehrenamtlich Tätige, Blutspender,  Verdienstme-
daillenträger und Heiner Bierbrodt als Träger der Landesehrenna-
del geehrt.

Sengende Hitze zwang zur Absage des Festumzugs. Die Besucherin-
nen und Besucher kamen dafür in Scharen zum Straßenfest rund 
ums Schloss.

Die Weinbruderschaft „Goutevins“ aus der Papstenklave ehrte Men-
schen, die sich besonders um die Partnerschaft mit Valréas verdient 
gemacht haben. Sie wurden zu Botschaftern der Weine der Côtes du 
Rhône geschlagen. Das Programm wurde umrahmt von der Folklo-
regruppe „Le Drapeau de Provence“. So kamen die Comtadines trotz 
des ausgefallenen Festumzuges noch zu einem bunten Auftritt vor 
einem begeisterten Publikum.
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Am 27. Juli wurden die 10 Bezirksbeiräte für Großsachsenheim in 
ihr Ehrenamt eingesetzt. Speziell um die Belange dieses Stadtteils 
kümmern sich: Daniel Braun, Giulio Giuseppe Calabrese, Florian 
Essig, Hans Girst, Oliver Häcker, Natalie Krippl-Philp, Claudia Prel-
le, Gerhard Siegfried Müller, Firdes Sahin, Ulrich Spissmann und 
Ronny Wünderlich.

Am 30. Juli bekam Kleinsachsenheim seinen Bezirksbeirat. Die Ver-
treterinnen und Vertreter sind: Mario Bofi nger, Oliver Bonczkowski, 
Angela Brüx, Matthias Dürr, Matthias Eigel, Bernd Lieb, Günther 
Lüth, Andre Lux, Pia Paul und Thomas Schwarz.

Der Klopferlestag, das bunte Kinder- und Familienfest am 13. Sep-
tember, war wieder ein schöner Abschluss und Höhepunkt der Som-
merferien 2015. Zahlreiche Vereine und Institutionen gestalteten 
das Fest im Schlossgarten. Viele Familien freuten sich über ein tolles 
und abwechslungsreiches Angebot für Groß und Klein.

Die Rock & Pop Coverband  „Colorados“ bot dem Publikum im Äu-
ßeren Schloßhof fetzige Musik. In der Lammstraße sorgte „Red-
house“ für die richtige Stimmung.
Einzelne Gewitterschauer hielten die Besucher nicht vom Verkaufs-
offenen Sonntag ab. Das Einzelhandelsangebot in der Innenstadt, 
in SÜD I und im Holderbüschle war ein großer Besuchermagnet. 

Bei der Eröffnung von „Sommer am Schloss“ war der Sommer deut-
lich zu spüren. Der BdS-Vorsitzende Konrad Buck und Bürgermeis-
ter Horst Fiedler begrüßten bei sommerlichen Temperaturen die 
zahlreichen Besucher vor dem Wasserschloss. Bürgermeister Fied-
ler dankte dem BDS für das erneut vielfältige musikalische Bühnen-
programm und freute sich über die wettermäßig „perfekten Bedin-
gungen“.
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Bürgermeister Fiedler und Büchereileiterin Elke Ehrler-Berg weih-
ten den ersten Bücherschrank in Sachsenheim am Bahnhof ein. 
Weitere sind schon in der Planung oder bereits aufgestellt.

Auf dem Weindörfl e konnten die Besucher an den einen guten Trop-
fen der herausragenden heimischen Weine und Sekte probieren. 
Auch beim verkaufsoffenen Sonntag besuchten viele Schau- und 
Kaufl ustige die Geschäfte der Sachsenheimer Einzelhändler. Diese 
zeigten sich zufrieden mit der Veranstaltung.

Wie auch in den vergangenen Jahren konnte auf dem Kunst- und 
Handwerkermarkt ein gewohnt hochwertiges Angebot an Kunst 
und Handwerk von rund 50 Ausstellern aus dem gesamten Bundes-
gebiet bestaunt werden. Ob "Steine wühlen", Specksteinbearbeitung 
oder die Herstellung von Seifenbällen - die jüngsten Besucher hatten 
auch Ihren Spaß beim umfangreichen Mitmachprogramm.  

Am 16. Oktober folgten über 400 Menschen der Einladung, um sich 
über die geplante Asylbewerberunterkunft in der Heinrich-Heine-
Straße informieren zu lassen. Das Landratsamt plant auf dem Ge-
lände der Evangelischen Kirche eine Einrichtung für 80 Menschen. 
Deutlich wurde bei der Veranstaltung, dass es viele Ängste und Be-
fürchtungen in der Bevölkerung gibt. 

Für 60.000 Euro wurde das Feuerwehrgerätehaus in Häfnerhaslach 
saniert. Dämmung, neue Beleuchtung und Anstriche waren Teil der 
Arbeiten.

Die Aussegnungshalle in Spielberg hat einen Anbau für rund 40.000 
Euro erhalten.
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Ein großes Projekt war die Erweiterung der Sonnenberghalle in 
Ochsenbach. Für 225.000 Euro wurden außerdem auch ein Teil-
sanierung und ein Anstrich durchgeführt.

Rund 50 Unternehmerinnen und Unternehmer sind am 30. April der 
Einladung des Bund der Selbständigen Sachsenheim e.V. (BDS) ins 
Kulturhaus gefolgt, um sich über das Thema On-/Offl ine-Marketing 
informieren zu lassen.

Die Feuerbengel der Feuerwehr bereicherten den Sachsenheimer 
Weihnachtsmarkt mit Essen und Getränken. Die Nachwuchsfeuer-
wehrleute waren mit viel Begeisterung bei der Sache. 

Insgesamt wurden 400.000 Euro in die Sanierung der Ruine inves-
tiert. Als Auszeichnung erhielt die Ruine eine Bronzetafel durch die 
Deutsche Stiftung Denkmalschutz und der Staatlichen Toto-Lotto 
GmbH. Sie bildet das Gütesiegel und den Abschluss der Förderakti-
on. Die 75.000 Euro vom Denkmalschutz waren hoch willkommen, 
um das grüne Biotop zu retten.

Die Landfrauen wird es freuen. Mit viel Aufwand wurde das Back-
haus in Niederhaslach denkmalgerecht saniert. Hierfür wurden 
65.000 Euro investiert.

2015
Jahres-

in Bildern
Rückblick

250 Bürgerinnen und Bürger kamen am 25. Januar zur Bürgerver-
sammlung in Kleinsachsenheim. Nach dem offi ziellen Teil wurde 
zum Stehempfang geladen. Der Obst- und Gartenbauverein Klein-
sachsenheim versorgte die Gäste mit Häppchen, Kaffee und Kuchen. 
Von der Stadt wurde zu Wein, Saft und Wasser eingeladen.
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Wir wünschen unseren 
Kunden, Geschäftsfreunden 

und Mitgliedern frohe 
Festtage und ein gutes, 

erfolgreiches neues Jahr!
Am 31.12.2015 

ist unser Verkauf geschlossen!
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FROHE FESTTAGE

Besuchen Sie an Silvester 
unseren Ausschank mit Glühwein:
Brackenheimer Zweifelberg ab 11 Uhr 
Kirchheimer Weinterrasse ab 13 Uhr 

Unseren Kunden und Geschäftspartnern ein gesegnetes 
Weihnachtsfest und einen guten Start ins neue Jahr.

Sersheimer Straße 10-12
74343 Sachsenheim
Tel. 07147 6356

Sersheimer Straße 10 
74343 Sachsenheim 
Tel. 0 71 47 / 27 43 80

www.auto-schlotterbeck.de
www.facebook.com/
autocheck.online

 
 
www.fahrradlaedle.de

Auto-Schlotterbeck GmbH

Fahrradlädle

AUTO CHECK

Ausgezeichnet für Qualität und Service!

Wir wünschen all unseren Patienten
frohe Weihnachten und einen guten Rutsch
ins neue Jahr 2016!
Nach den Feiertagen und der Übernahme der Praxis freuen wir uns,
Sie unter neuer Leitung begrüßen zu können.

Ab Montag, 11. 1. 2016, sind wir wieder für Sie da.
Allgemeinarztpraxis Joachim Paus
(ehemals Praxis Dres. Bär)
Kuhäckerstrasse 11 · 74391 Erligheim

Schwieberdinger Straße 25 
71636 Ludwigsburg
Servicetelefon 07141-1310: 8-18 Uhr
www.volksbank-ludwigsburg.de

Fünf gute Gründe, unser Kunde zu sein:
Transparent und fair
Ob Kreditgeschäft oder Geldanlage – als Volksbank handeln wir stets nach dem Motto 
„Geld aus der Region für die Region“. Wir wirtschaften nachhaltig, transparent und 
sind hierbei nur unseren Kunden und Mitgliedern verpflichtet.

Stabil und sicher
Das sind wir: über 165 Jahre Bankgeschäfte, mehr als 150 Jahre Genossenschaftsbank 
und starke Partner wie die Bausparkasse Schwäbisch Hall, die R+V Versicherung und  
EasyCredit.

Eine starke Gemeinschaft
Mehr als 70.000 Mitglieder sind heute Eigentümer der Volksbank Ludwigsburg. Eine 
Bank von Bürgern für Bürger.

Freundlich und gut
Unabhängige Umfragen bestätigen unsere Spitzenleistungen bei Kundenfreundlichkeit 
und Beratungsqualität. Das ist unser Auftrag.

Nah bei Ihnen
In 35 Filialen garantieren wir eine kompetente Beratung vor Ort und rund um die Uhr 
alle Serviceangebote einer modernen Bank.

Ihre Filialleiterin  
hier in Sachsenheim

„Ich freue mich darauf,  
Sie kennen zu lernen!“
Tezcan Durak

...dafür möchten wir uns bedanken
und wünschen lhnen ein harmonisches

Weihnachtsfest sowie alles Gute
und viel Elan für das Jahr 2016!

Sie haben uns und unserem Service
dieses Jahr lhr Vertrauen geschenkt...

74321 Bietigheim-Metterzimmern
Kleinsachsenheimer Straße 36

Tel. (0 71 42) 9 56 10 · Fax (0 71 42) 9 56 15

Weil da der
Service stimmt

Steinwappen am Türsturz.
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... und kümmern uns um alle 
Formalitäten und Behördengänge 

bei den unterschiedlichsten Bestattungsformen 
und bei der Bestattungsvorsorge.

W
ir

 h
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n 

...
...

m
it

 g
an

ze
m
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er

ze
n 

...

Seit 1902 in der 4. Generation

Telefon 0 71 41 / 20 70 00
71732 Tamm, Karlstraße 1

www.meyle-bestattungen.de
info@meyle-bestattungen.de
Filiale Bietigheim, Geisinger Straße 4,
Telefon 0 71 42 / 77 43 94

Filiale Sachsenheim,
Äußerer Schlosshof 1,
Telefon 0 71 47 / 9 20 01

Filiale Asperg, Wettestraße 3,
Telefon 0 71 41 / 66 11 57

Filiale Markgröningen, Ostergasse 27
Telefon 0 71 45 / 9 20 20

Wir suchen für Kunden mit
Finanzierungsbestätigung  

3-4 Zimmer Wohnung oder
Haus in Sachsenheim

zum Kauf.

Hahn+Keller - Ihr Partner 
in allen Immobilienfragen

0711 / 933 183 70

Wir sagen allen
die wir kennen

herzlich DANKE &
wünschen schöne

Weihnachten und alles
Gute für das Jahr 2016.
Ihre Familie Weißschuh

mit Team

TSV-
Vereinsheim

Kleinsachsenheim

TSV-
Vereinsheim

Kleinsachsenheim

Ein schönes,
besinnliches
Weihnachtsfest

ein glückliches
und gesundes
neues Jahr!

und

wünscht Ihnen Ihr

Autohaus Echsel
Urlaub vom 24.12.2015 bis 8.1.2016

Siemensstr. 28 · 74343 Großsachsenheim
Tel. (0 71 47) 44 02 · Fax (0 71 47) 1 45 28

Mobil (01 71) 7 26 43 62
www.wachtstetter-gartenbau.de

• Sträucher- und Hecken-
schnitt

• Baumfällungen
• Gartenneuanlagen
• Gartenumgestaltung
• Pflasterarbeiten
• Natursteinarbeiten
• Reparaturarbeiten
• Neuanpflanzungen
• Dachbegrünung
• Dauerpflege von Gärten

und Anlagen

Ihr Fachb
etrieb

seit über 

45 Jahren…

Garten-, Landschafts-
und Pflasterbau

Herzlichen Dank an all unsere Kunden, 
Freunde und Bekannte. 

Wir wünschen allen besinnliche Stunden 
und fürs neue Jahr Gesundheit,

Glück und Zufriedenheit.

Das ganze Team von Coiffure Velly
Inh. E. Nothacker

Hauptstraße 24, 74343 Sachsenheim

Heiligabend und Silvester von
8.00 - 13.00 Uhr geöffnet.

Am 2. Januar 2016 geschlossen.
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�Schöne Weihnachten

EIN

FROHES FEST UND
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LAGEN · FLASCHNEREI · BADSANIERUNG

Lubatsch
Hirtenwiesen 132

74343 Sachsenheim
Telefon 07147/1 25 28
Telefax 07147/6723

Frohe Weihnachten
und viel Glück
im neuen Jahr
wünsche ich allen
meinen Kunden
und danke für die
gute Zusammenarbeit.
Ihr Schornsteinfeger
Udo KachelAusgabe-Nr. 21

Freitag, 2. März 2009
Jahrgang 2009

Sachsenheimer
Nachrichtenblatt

Sachsenheimer
Nachrichtenblatt

Ausgabe-Nr. 21
Freitag, 2. März 2009
Jahrgang 2009

Sachsenheimer
Nachrichtenblatt

Sachsenheimer
Nachrichtenblatt

Ausgabe-Nr. 21
Freitag, 2. März 2009
Jahrgang 2009

Sachsenheimer
Nachrichtenblatt

Sachsenheimer
Nachrichtenblatt

Ausgabe-Nr. 2
Freitag, 2. März 
Jahrgang 2009

Sachsenheimer
Nachrichtenblatt

Sachsenheimer
Nachrichtenblatt
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18 Jahre

NATURHEIL-
PRAXIS

R. Volz
Heilpraktiker
www.hp-volz.de

Hans-Sachs-Straße 5
74343 Sachsenheim

Weitere Infos

0 71 47 / 922 933
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Rudolf-Diesel-Str. 15 74343 Sachsenheim
Telefon 07147/276240 Telefax 07147/2762466

Wir planen und realisieren 
auch in 2016 Ihr ganz individuelles Traumbad.

Ganz egal, ob es um einen Neubau,
Umbau oder eine Badsanierung 

handelt – wir sind für alle 
Lösungen rund um Ihr Traumbad 

der richtige Ansprechpartner.

Wasser. Bad. 
Design.

DIE  ZUKUNFT IM FOKUS.

Wir wünschen allen Kunden unseres
Hauses ein frohes Fest und einen 

guten Rutsch ins Neue Jahr!

GROßSACHSENHEIM

Damit Sie morgen besser wohnen.

STADTHÄUSER

Familienfreundliches 
Wohnen im historischen 
Stadtkern.
•   7 zentral gelegene,  

extrabreite (7 m) Reihenhäuser

•  4 Zimmer u. ausgebautes  
Dachstudio

•  Keller gedämmt, Fußbodenheizung, 
Solaranlage, Gartenterrasse nach 
Süden

• schlüsselfertige Übergabe

Energieausweis liegt noch nicht vor

Besichtigung und Beratung vor Ort:  
Mi. 17-19 Uhr und So. 11-13 Uhr,  
Brunnenstraße 18, Großsachsenheim

Tel. 0711-820382-0  
www.sbw-stuttgart.de

Baubeginn erfolgt

Wolfgang Wagner
Immobilienberater
Tel. 07142 594-352
wolfgang.wagner@ksklb.de

Auch nach Vertragsabschluss bin ich gerne 
für Sie da – rufen Sie mich einfach an.

 Profitieren Sie jetzt von 
unserem Leistungsangebot:

  Ermittlung des aktuellen 
Marktpreises

  Gestaltung eines 
attraktiven Exposés

  Professionelle Präsentation 
und Vermarktung Ihrer 
Immobilie

  Übernahme sämtlicher 
Besichtigungstermine, 
Unterstützung bei der 
Kaufvertragsgestaltung 
und Begleitung zum 
Notartermin

 Immobilie
zu verkaufen?

Kreissparkasse Ludwigsburg, Schillerplatz 6, 71638 Ludwigsburg

Sanitär · Heizung · Bauflaschnerei · Kundendienst
Bergstr. 4 · 74343 Sachsenheim · Tel. 0 7147/89 49 · Fax 89 97

Zuverlässigkeit hat einen Namen!

Wir wünschen Ihnen
zu Weihnachten besinnliche Stunden.

Für das Neue Jahr Gesundheit, Glück und Erfolg
und bedanken uns herzlichst für Ihr Vertrauen

und die gute Zusammenarbeit.

Besuchen Sie unsere Autoschau!
� Neu- u. Gebrauchtwagen
� Verkaufsraum
� TÜV täglich

� Unfall-Instandsetzung
� Mietwagen
� Flüssiggasabnahme
   nach G607

Autohaus 
Kürzinger

Besuchen Sie unsere Autoschau!
Neu- u. Gebrauchtwagen
Verkaufsraum
TÜV

Unfall-Instandsetzung
Mietwagen
Flüssiggasabnahme
nach G607

 täglich

Autohaus 
Kürzinger

Besuchen Sie unsere Autoschau!
Neu- u. Gebrauchtwagen
Verkaufsraum
TÜV

Unfall-Instandsetzung
Mietwagen
Flüssiggasabnahme
nach G607

 täglich

Kürzinger

Bertha-Benz-Str.10 • 74343 Sachsenheim • Tel. 0 71 47 / 96 99 -0 • kuerzinger@web.de

Besuchen Sie unsere Autoschau!
Neu- u. Gebrauchtwagen
Verkaufsraum
TÜV

Unfall-Instandsetzung
Mietwagen
Flüssiggasabnahme
nach G607

 täglich

Bertha-Benz-Str.10 • 74343 Sachsenheim • Tel. 0 71 47 / 96 99 -0 • kuerzinger@web.de

Der Weg lohnt sich!Der Weg lohnt sich!

all-Instandsetzung

FlüssiggasabnahmeAutohaus 
Kürzinger

Besuchen Sie unsere Autoschau!

www.autohaus-kuerzinger.de

Neu- u. Gebrauchtwagen
Verkaufsraum
TÜV

Unfall-Instandsetzung
Mietwagen
Flüssiggasabnahme
nach G607

 täglich

Bertha-Benz-Str. 10 . 74343 Sachsenheim . Tel. 0 71 47 / 96 99-0 . kuerzinger@web.de
www.autohaus-kuerzinger.de

TAXI BRAUN
in SACHSENHEIM Tel. 0 71 47 – 81 86

Ihre Sibylle Braun

Vielen Dank für das entgegengebrachte
Vertrauen, eine besinnliche

Weihnachtszeit und eine gute und
gesunde Fahrt ins neue Jahr

Anzeigen informieren


